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.Kronenschnltt

Jeder Gru -Ei tümer ist für die Verkehrs-
sicherheit seiner ich !

Wir sorgen und lhre Bäume!

lmmer vor Ort

& ;
in Kladow und Gatow!

Rufen Sie uns an fllr ein kostenloses Angebot!

6 GYS .Garten-,
Landschafts" u.
Sportplatzbau
GmbH

Straße 264 Nr. rz
r4o89 Berlin
Tet.r o3o / 361 4o 96
Fax: o3o / 36r or z6

e-mal[: g;vs-berlln@t-onllne.de
lnternet: www.gvs-berlln.de

Alexander Lindenberg
Rechtsanwalt

Fach anwalt fiir Arbeitsrecht

Täti ekeitsschwerounkte :

Arbeitsrecht
Bank- und Kapitalmarktrecht
Immobilienrecht

I nteressenschwerpunkte :

Familien- und Erbrecht
Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin

E-Mail : mail@rechtsanwalt-lindenberg.de

Verkehrsanbindung:

Telefon: 030 306 99 09-0
Telefax: 030 306 99 09-99

www.rechtsanwalt- lindenberg.de

Bus M 49
Haltestelle: Pichelswerder/lleerstr,
Mandantenparkplätze vorhanden

Kladower Felder Foto: I. Schaake
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Kladower Forum e.V.
Vereinsanschrift: Krohnweg 7, 14089 Berlin

Werkstatt Geschichte: Rainer Nitsch a 3655510 a 3655510
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Kunstfreunde: Wolfgang Entress

Arbeitskreis Hausmusikr Burkhard Weituschat

Arbeitskreis Literaturr Andreas Kuhnow

Arbeitskreis Fotografi er Brigitte Süße

Arbeitskreis Malen
r Renate Eichler

Arbeitskreis Modellbaur Friedrich Hintzsche

Arbeitskreis Handarbeitenr Hanne Ritter

Kegelgrupper Marlene Leiser

1. Vorsitzenderr RainerNitsch

a 3 65 5025
2. Vorsitzenderr Horst Pessel

Kassierer
t 36 80 20 46 r Knut Wenzel

z 35139449

a 36s2215

a 3 65 6223

a 3652643

t 36430554

a 36512r0

a 3654692

Fachausschuss Bilrgerhausr JosefChlodek a 3653248

Fachausschuss Programmr Helga Heinze a 3 65 36 l8

IMPRES§UM freffpunkie

Kostenloses Mitteilungsheft
des Kladower Forum e.V.
- gemeinnütziger Verein -
Auflage: 6.000 Exemplare

Verantwortlich (ViSdP):
I Rainer Nitsch

Yerteilung:r Renate Eichler A 3 65 62 23

Fachausschuss Redaktion
Anzeigen- und
Redaktionsanschrift:

r Sybille Schneider t 3 65 39 01
Katzwanger Steig 8
14089 Be-rlin ' a 36 89 25 35

E-Mail: sybille.schneider@infoorbit.com

Redektion:
Jürgen von Borwitz, Monika Coenen,
Renate Eichler, Rainer Nitsch, Erika Pledt,
Ingeborg Schaake, Peteru. Sybille Schneider,
Brigitte Weise

Textbearbeitung: Rainer Nitsch
Bildbearbeitung: Ingeborg Schaake

Layout und Druck; Druckerei Lauterberg
14669 Ketzin (Brandenburg) t 033233/856-0

a 3653524

TheaterwerkstattI Udo Franz a 3348693

Arbeitskreis Schönes Kladowr Wolfgang Kleßen I 3 65 17 2l

AK English ConversationI S. Mukherjea-Nimmann a 3 65 59 i7

Iliermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:...
Der Beitrag beträgt monatlich: 6r(X) Euro

Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung
arn 24.M.2001 satzungsgemäß festgesetzt.

Vorname:

Klado\ryer Forum e.V.
Beitrittserklärung

Geburtsdatum

PLZ|Ort:.

Fax/E-Mail:

Name

Titel/Beruf:. .

Straße:......

Telefon:.. , . .

Berlin, den: Unterschrift:
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten tnrd Pflichten sofort wirksam.

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widemrflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Verteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 6,00 Euro
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

am 24.M 2001 satzunssgemäß festgesetzt.
Mein Konto

Name:

Bankleitzahl

Kontonummer:

Bankinstitut:

Berlin, den. . Unterschrift
Kladower Forum e.V. - gemeimütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 NZ

1. Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 . 14089 Berlin ' Telelbn 3 65 55 l0
2. Vorsitzender: Horst Pessel . Telefon 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer 109 I 61 000 - BLZ 100 700 24

Deutsche Bank
BLZ 10070024

Kontonummer 109 161 000

Sonderkonto Bürgerhaus
Deutsche Bank
BLZ 100 70024

Kontonummer 109 l61 001

L
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23. Febr. 2008

Samstag
17 Uhr

6. März 2008
Donnerstag

19.30 Uhr

15. März 2008

Samstag
l7 Uhr

6. April2008
§onntag

15 Uhr

12. April2008
Samstag

17 Uhr

19. April2008
Samstag

14 Uhr
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KLADOWER KONZERTE
,,Meine Melodien mit den Ihrigen vertrunden"
Gedichte von Goethe vertont
Cornelia Zerms, Sopran und Textvortag
Michael Tsygutkin, Klavier
F im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

LESUNG
mit Andreas Kuhnow
Literaturkreis des Kladower Forum e. V.
F im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

KLADOWf,R AUTOREN IM GESPRACH
Peter Bruhn
Beutekunst, Bernsteinzimmer und Anderes
aus der Arbeit eines Rußland-Bibliographen
h im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

MUSIKALISCHE STUNDE AM NACHMITTAG
,nFrählin gserwachent'
mit dem Duo Orpheo
Antoine Saad, Violine und Susanne Kowal, Klavier
L im Festsaal des Emst-Hoppe-Hauses

Lanzendorfer Weg 30, 14089 Berlin

§ZENISCHE LESUNC
aus Theodor Fontanes ,,Der Stechlin"
Martina Grammel, Frank-Volker Merkel, Ernst-Christian Gädke
f im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

33. DORFCESCHICHTLICHE WANDERUNG
,,Uferlandschaften am Gross Glienicker See"
Werkstatt Geschichte des Kladower Forum e. V.
&Treffpunkt Parkplatz Ende Seekorso Ecke Kurpromenade

Dauer: ca. 2 Stunden

Inzwischen haben viele Kladower und Be-
sucher die bisherigen Ausstellungen im
Bürgerhaus Kladower Forum gesehen und
die Veranstaltungen besucht. Bei einigen
herrschte ein solcherAndrang, dass der gro-
ße Raum im Erdgeschoss kaum ausreichte,
um alle benötigten Stühle unterzubringen.
Wir werden sehen, wie sich das weiterhin
entwickelt. Über die bisherigen Angebote
und die weitere Planung informieren geson-

derte Artikel und eine Übersicht in diesem
Heft.
Wenn wir das Haus mit Leben füllen wol-
len, sind viele Dinge zu berücksichtigen,
deren Wichtigkeit zunächst nicht so richtig
eingeschäta werden kann. Unsere bisheri-
gen Erfahrungen haben schon zu Maßnah-
men geführt, die auch von den aufzubrin-
genden Kosten her nur ganzallmählich grei-
fen können. Dazu gehört die Anschaffirng
eines Deckenfluters mit Leselampe, beide
Beleuchtungskörper sind dimmbar. Das
Licht der Kronleuchter, durch die Hellig-
keit fürAusstellungen hervorragend ist aber

für Konzerte und Lesungen nicht geeignet.

Bei vielen Veranstaltungen ist auch die
durch die Beleuchtung geschaffene Atmos-
phäre von Bedeutung.
Des Weiteren haben wir uns entschlossen,
ein Lesepult fi.ir vielfültige Einsatzmöglich-
keiten vorzusehen.
Dankbar sind wir unseremMitglied und
Nachbarn, Erich Fick, der sich bereit erklärt
hat, nicht nur ein Auge aufdas Bürgerhaus
Kladower Forum zu werfen, sondern sich
auch um das Öftien und Schließen der Roll-
läden und Fensterläden zu kümmern.
Sabine Krause von der Havelland-Apothe-

ke stellte uns dan-
kenswerterweise
einen wohl gefüll-
ten Erste-Hilfe-
Kasten zur Verfü-
gung, der nun im
Eingangsbereich
an der Wand plat-
ziert wurde. Für
den Brandschutz
inklusive Feuerlö-
scher injeder Etage ist der 2. Vorsitzende,
Horst Pessel, verantwortlich. Inzwischen hat

er alle Sprecher der Arbeitskreise mit der
Handhabung unseres Sicherungssystems
vertraut gemacht. Das Haus ist von außen

mit einer Video-Anlage versehen, die pau-

senlos jede Bewegung rings um das Haus
aufnimmt und zeitlich begrenzt speichert.
Im Innern registrieren Bewegungsmelder in
allen Räumen jede Veränderung, wenn sie

nachVerlassen des Hauses eingeschaltet ist.

Der Sicherheitsdienst befindet sich in Kla-
dow und kann im Alarmfall innerhalb kür-
zester Zeit an Ort und Stelle sein.

Trcffpunk+e
erscheinen im Jahr 2008 zum 15.02., 15.05.,

15.08. und zum l4.ll. Redaktionsschlussje-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-

weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-

nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Kürzungen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind

wir nicht verantwortlich.
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Verl e i hun g de r E hrennade I

Im Frühjahr wird der endgültige schmiede-
eiserne Zaun um das Grundstück errichtet
werden. Dann wird es auch darum gehen,

das Gefälle des Gartens so zu verändern,
dass Regenwasser nicht mehr zum Haus hin-
fließen kann, wie wir es leidvoll im Jahr
2007 erfahren mussten. Die Baumschule
Schneider wird sich um die Gestaltung des

Gartens kümrrrenr.
Wir werden weiterhin versuchen, für den
Besuch unserer Veranstaltungen im Bürger-
haus Kladower Forum keinen Eintritt zu
erheben. Das wollen wir, weil wir als ge-
meinnütziger Verein nicht gewinnorientiert
ausgerichtet sind. Das können wir aber nur
aufrecht erhalten, wenn die Spendenfreudig-
keit der Kladower und der Besucher einen
spürbaren Beitrag zu den Unterhaltskosten
und zu der Finanzierung der Veranstaltun-
gen leistet.

Ireffp.^nk+.Fr;hiahr eooa 69

Foto: Peter Schneider

Wir sind sicher, dass uns dies auch im Jahr
2008 unter diesen neuen Bedingungen mit
Ihrer Hilfe gelingen wird.
Wir sehen uns im Bürgerhaus Kladower
Forum.
Auf unserer Weihnachtsfeier konnten wir
wieder zwei Jubilaren unsere silberne Eh-
rennadel für 20jährige Mitgliedschaft im
Kladtlwer Forum e.\1 überreicheti. Renate

Eichler fand schon früh den Weg zu uns und
war einige Jahre auch als Schriftführerin
Mitglied imVorstand. Gerd Steinke amtierte
einige Jahre als Kassierer, danach als ge-

wählter Revisor. Wir gratulieren beiden und
freuen uns auf die weitere gute Zusammen-
arbeit.
Ebenfalls 20 Jahre befindet sich der Orts-
verein der SPD als ftirderndes Mitglied in
unserer Mitte. Die Unterstützung - vor al-
lem in der schwierigen Aufbauphase unse-

,

()xruoower Forum e.V'.
.. Termine der t2 Arbeitskreise auf einen BliCk

frefr: Vereinsrciume i. d. General-Steinho./f-Kaserne' Kladower Damm 182 . 14089 Berlin
Trelf: * Bürgerhaus Kladower Forum' Kladower Damm 387' 14089 Berlin

Werkstatt Geschichte:

Kunstfreunde:

2. Donnerstag im Monat . 19.{X} Uhr
* Termine an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

Fotografie: l. Montag im Monat. 19.00 Uhr

Handarbeiten:
* 

Jeden 2. u.4. Mittwoch . 17.00 Uhr

Kegelgruppe: Havelkrug, Gatower Str.. I 1.00 Uh r (09.03.+o6od+04.0s+orff ß)
Literatur: * Termine an unserler Infotafel (neben der Bibliothek)

Malen:

Modellbau:

Hausmusik:

Schönes Kladow:

Jeden Mittwoch ' 19.00 Uhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten . Info s. §eite 2
* 

Jeden l. Dienstag im Monat . 19.00 Uhr

Theaterwerkstatt: 19.00 Uhr

English Conversation:
* 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . 18.00 Uhr
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SCHNEIDER

Zu Ostern verwandeln wir unsere
GartenBaumschule in einen
Ort der Frühlingsschönheiten:
Lassen Sie sich von zarten Christrosen
und duftigen Päonien beglücken. 

,

lm Mai geben wir lhnen frisChe Anregungen
für lhren Kräutergarten: Riechen und
schmecken 5ie sich durch eine große
Auswahl an Küchen kräuter.

GartenBaumschule

Verl. Uiefp_rem enad e.7-B

1/+089 Berlin

fon o3o 368928 o

&e
Frühting
Mich entzücken

süßen Blicken
ünd berücken, t

Fnrurrq Srr Sro-r Mrr uNs
Aur oEn Fnüulrue! - schneider.de
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HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung a6a
- würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HEH

- Bestaüungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland .ffi.
- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.66 - 15597 Berlin . trim Hof . @010/5554046
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang

res Vereins und in der Anfangszeit unserer
Bemühungen um das Bürgerhaus Kladower
Forum - ist uns allen noch gegenwärtig. Wir
werden eine geeignete Form finden, bei ei-
ner unserer nächsten Veranstaltungen der
Vorsitzenden des Ortsvereins Gatow/Kla-
dow der SPD die silberne Ehrennadel zu
überreichen.

/l* Fan* /htcob

Konzeption. Design. Druck.

Logoentwicklung

Visitenkarten

Briefpapier

Flyer

Broschüren

Plakate

Anzeigen

Beschriftungen

und vieles mehr

empegra

@017246co723
info@empegra.de

www.empegra.de

Med. Fußpflege
Erika Rettke

Auch
Hausbesuche

14476 Groß Glienicke
Birkenweg 7
Ecke Sacrower Allee
Tel.: 0177/5 68 75 99

Boumsorgen?
Fragen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheils- und Stondfest iokeilsuntersuchunoen

noch WA und mit dem Resistoglaphen.
* Anolvse und Beuleiluno des Wosser- und Nöhrstoffhousholtes

von (corten)Böden.
* Unlersuchungen auf Schadsloffe gem. des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausfuhruno schwieriosler Boumobeiten
unter Veruvändung der Doppelseiltechnik (Pflege, Follungen).

Dipl. Geol, R, Azt, Kurpromenode 28, 14089 Berlin-Kodow,
Tel. : 698 I 52 94 od. 0 I 7 3 -2 3 3 557 B. vvvvw. oedon, de

M,

Boum- urld
BoderVUtochten

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel I Küchen t Einbauschränke { Büromö
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum. Tineo,/lndischerApfelbaum .

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidl ich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Querden ker

I n d ivi d u el I e E i nzel a nferti g u n g en

vom Tischler aus Klodow

mit der Werkstott in Schöneberg

Kladow:

fon 365 Og 37O

Werkstatt

fon 81 82 12 25
fax 81 82 12 24
mobil 0l7l 45 55 980

Naumannstraße 33, Haus3

1 0829 Berlin-Schöneberg

mai l@tischlerei-weid lich.de

QIGONG HARMONIE
DR. CAROLINE SCHMAUSER

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöchenlliche Kurse, Wochenendseminore, Einzeltroining. Berotung

und Cooching, Psychotheropie IHPG), Vor]röge

,

§YT

\
lmchenploiz 3 A, Klodow, Iel 34096066, www.qigong-hormonie.de

Qigong - ein Weg zu mehr Gelossenheil und EnergieI

1tr.,*"M''U
i _)lI

ZI
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Kladower Forum und Kladower Kulturgarten

Tr.ffpunk+. Frühjah,,2ooa 67

Im Jahr 2001 übernahm das Kladower Fo-

rum, damals unter dem Vorsitz von Willi
Gabel, vom Bezirksamt Spandau die Paten-

schaft für den Kladower Kulturgarten am
Lüdickeweg I auf der Halbinsel Schwemm-
horn. Die Absicht war, den liebevoll und
unter erheblichem finanziellen Aufuand re-
staurierten Landhausgarten des Bankiers Dr.

Max Fränkel aus den 20er Jahren des 20.

Jahrhunderts zu bestimmte n Zeitender Öf-
fentlichkeit bei kulturellen Veranstaltungen
und Führungen zugänglich zu machen.
Dadurch wurde gleichzeitig die besondere
gärtnerische Leistung des bedeutenden

Landschaftsplaners und -gärtners Erwin
Barth auf Kladower Boden gewürdigt.
Wir haben diese Aufgabe gerne übernom-
men und der Besucherandrang zeigte, wie
gelungen unsere Konzeption war. Die na-
türliche Kulisse der Gartenanlage bot vor
allem den musikalischen und den literari-
schen Veranstaltungen einen besonderen
Reiz. Wir und auch unsere Besucher ließen
sich auch nicht von Regengüssen abschre-
cken. gegen die zwei von uns eigens ange-
schaffte Zelte und von Kladowern gestifte-
te Regenschirme einigermaßen Schutz ga-
ben.

&&
Fördergemeinschaft des Ernst-Hoppe-Hauses e.V, Berlin (Kladow)

Wer sind aie a7*r;r .rreV""--/" I
Wir sind Menschen mit Herz, die helfen,
den Senioren und Seniorinnen im Ernst-
Hoppe-Haus den Lebensabend zu verschö-
nern.

Was tun die ö/u-iorno&r.*r,.r1n ,)

. Für Frohsinn und Geselligkeit ftirdern
wir Veranstaltungen und Feste im Heim

. Ermöglichen Ausflüge - z.B. Dampfer-
fahrten oder weihnachtliche Lichterfahrten

Gestalten Kaffeenachmittage mit Ge-
dächtnistraining
Setzen uns einfach zu ihnen und unter-
halten uns mit ihnen.

Jede finanzielle Unterstützung hilft uns.
Aber ganz wertvoll ist auch der persönli-
che Einsatz für die Bewohner. So brauchen
wir einen Besuchsdienst für Bewohner ohne
Angehörige, oder Menschen, die die Be-

l

. Erfreuen die Bewohner mit Blumen zu
verschiedenen Anlässen - z.B. Muttertag

. Fördern kulturelle Veranstaltungen wie
musikalische Darbietungen, Lesungen

. Sorgen für Bewegung in der Gymnas-
tikgruppe und Kreativität beim Töpfern

. Unterstützen Verschönemngen in Haus
und Garten (Weihnachtsdekorationen -
Sonnenschirme - Parkbänke - Brunnen

- Streichelzoo)
. Wir bringen Abwechslung in den Alltag

und singen mit den Bewohnern

woirner zu verschiedenen Aktivitäten er-
muntern bzw. neue Aktivitäten anbieten
möchten.
Kto.-Nr. 0749 507-100
Bankleitzahl 100 100 l0
Postbank Berlin (steuerbegünstigt)

Mit Ihrem Monatsbeitrag von 5,00 Euro
können Sie viel Freude bereiten.
Rufen Sie uns an: Tel. 030 761 04 922

r'l

.l üiH

Gemüsegarten Foto: Ingeborg Schaake Hartmut Wes eke, Vorsitzender

ETähffia:
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und Freiwilligen. Unser Interesse ist es des-
halb, mit allen Beteiligten zusammenzuar-
beiten und die Rahmenbedingungen in ge-

meinsamen Gesprächen zu formulieren.
Bettina Tscheschner, Proj ektleitung,
Volkssolidarität Landesverband Berlin e. V,
Hefnersteig l, 13629 Berlin,
Tel.030 I 3 81 70 57,
Fax 030 / 38 30 74 00,
www. freiwilligenagentur-spandau. de

Pctclrwork & Stofte in Klodow r z

il,?'J:i2,fi ;[:i[l"t'r'"Xi,""l,,XF
Ein sponnendes neues Hobbv fUr Sie 7 \
Kursä für Anfönger und Fodtgeschrittene

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolq Motheir fXF
Kreutzwoldstr. 13 A "ta Tel.: 365 83 24

Kleine Oper Zehlendorf

Unser ehrenamtliches Engagement im Kla-
dower Kulturgarten ist mit vielen schönen
Erlebnissen und Erfahrungen verbunden,
die wir mit den Besuchern teilen konnten.
Zeitlich und von unseren personellen und
finanziellen Möglichkeiten her haben wir
über Jahre hinweg viel in unsere Patenschaft

investiert. Die zahlreichen positiven Rück-
meldungen waren uns Bestätigung und Ge-
nugtuung.
Seit 2007 gibt es im Garten ein Caf6. Die
beiden Betreiberinnen ermöglichen damit
an viel mehr Tagen im Jahr den Besuchern,
den Garten zu betreten und sich an ihm zu
erfreuen als es das Kladower Forum kann.

Foto: Peter Schneider

Auch einige kulturelle Veranstaltungen fan-
den im Sommer neben unserem Angebot
statt. Wir freuen uns über diese Erweiterung
der Nutzungsmöglichkeiten des Gartens
durch die Öffentlichkeit.
Wie die Erfahrungen im Jahr 2007 gezeigt
haben, ändert sich dadurch der Charakter
unseres Engagements im Kladower Kultur-
garten nicht unerheblich. Die Besucher ha-
ben keinen Unterschied zwischen dem Caf6
und uns als gleichzeitigen Veranstaltern von
z. B. Konzerten gesehen. Das führte zu ei-
nem deutlichen Rückgang der Spenden, auf
die wir zur Finanzierung der Künstlergagen
und unseres Aufuandes angewiesen sind.

Trcffpunk+eF,,;Äiahr eooa 7

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 3OG
Di-- Fr. 9.30 - 1a.OO
Sa. 9.3O - 14"44

36222
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Anfertigungen
Umarbeitu ngen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldankauf

E

j
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Kornpetenz in Raurn und Farbe

Malermeisterbetrieb

Alexander Kranz GmbH r särntliche,Malerarbeiten

r Fußbodenbeläge

r Fassadengestaltung

r Wärmedämmverbundsysteme

Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de



Noturheilproxis
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gesundheitsftirdemde Ernährung
&

Darmgesundheit

Monuelo Jeske
Heilpraktikerin & Ernährungsberaterin

Selbitzer Str. 56 in Klodow
(Bus 234 Benteyweg)
Tel. 030 365 005 16
ww.naturhei lpruis-j eske-de

Fostenkuren
Teil Fastenkurse

Colon- Hydro Theropie

o Klassische
r Ernährungsberatung
r Reflexzonenmassagen
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Wir haben aber keine Möglichkeit, diese
Defizite durch andere Einnahmen auszu-
gleichen.
Das Nebeneinander von Veranstaltungen
ohne Eintritt (Kladower Forum e.V) und mit
Eintritt (Betreiberinnen des Cafes) führte zu
Irritationen.
Wir freuen uns darüber, dass wir nicht mehr
die Einzigen sind, die der Öffentlichkeit das

Betreten des Landhausgartens möglich ma-
chen und das zu erheblich mehr Zeiten.
Gleichzeitig kann die Einrichtung eines
Cafös nur begrüßt werden.
Wir werden auch weiterhin ab und zu Ver-
anstaltungen in dieser einmaligen Kulisse
anbieten. Unsere Hauptaufgabe aber wird
es sein, das kulturelle Leben im Bürgerhaus
Kladower Forum zu gestalten. Das erfordert
viel Kraft undZeit

Rainer Nitsch

.tq- Frühjahrsaktion §
Rasenmäheri nspektion jet:r. zu Sonderpreisen *

Elektro- Benzinmäher . Rasentraktoren

z.B. lnspektion Elektromäher ab 25,00 € *

incl. Gerätereinigung und Messerbalken schteifen
Abholung/Anlieferung nur 5,00 € *

Übrigens, wir machen auch Sch/ris sel nach und montieren Türschlösser
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Der freundliche Salon
für die ganze Familiet

Öffnunqszeiten
Mo.-Mi.9-18Uhr
Do.-Fr. 9-20Uhr
Samstag 9-14Uhr

Tel.: 030'36 80 82 36

Krampnitzer Weg 2a in 14089 Berlin-Kladow
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FROI{B€RG
Sakrower Landstr. 5-7
Tel.: 030 / 3 65 59 64
Fax: 030 / 3 65 50 45

ARNO\M
. Bad§anierung komplett, inklusive Fliesen-,

Maurer- und Malerarbeiten
. Sanitäre Einrichtungen - Heizungsbau
. Ausführung und Reparaturen sämtlicher

Gas- und Wasseranlagen, Oel-Wartung

Meisterbetrieb
ARNOW SAN ITAER-HEIZUNG Ltd.

arnow-ltd@versanet.de

ö

Tel.: 030/36 43 05 41
Fax: 030/36 43 05 42

Aiblinger Weg 4
14089 Berlin-Kladow

Haus. Küche. Garten . Freizeit

Der nächste Frühling kommt bestimmt!
Damit Sie irn Frühjahr keinen Fehlstart erleben,

machen §ie jetzt bei un§ einen Boxenstop!
S A N I T A E R-H E 

' 
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Freiwilligenagentur Spandau

Wohin können Menschen in Spandau ge-
hen, wenn sie sich freiwillig/ehrenamtlich
in ihrem Kiez engagieren wollen und noch
nicht genau wissen, wo sie gebraucht wer-
den, was sie tun können und was ihnen Spaß

machen könnte?
Der Landesverband der Volkssolidarität
Berlin e.V hat deshalb in Kooperation mit
den Vereinen: Spandauer-Selbsthilfe-
treft unkte und Sozial-kulturelle Netzwer-
ke casa, die Freiwilligenagcntur Spandau ins
Leben gerufen.

Die Agentur will dazu beitragen, das ehren-
amtliche, freiwillige und bürgerschaft liche
Engagement zu stärken und vorhandene
Ressourcen miteinander zu verbinden. Ihr
Ziel ist es, engagierte Menschen, die eine
ehrenamtliche Tätigkeit suchen, zu beraten
und ein geeignetes Einsatzfeld schnell und
unkompliziert zu vermitteln. Sie versteht

sich als Mittlerin zwischen Freiwilligen,
Projekten und Initiativen.
Wir wenden uns an alle gemeinnützigen
Projekte, soziale Einrichtungen und Initia-
tiven, vorwiegend im Bezirk Spandau, um
zu erfahren, wer mit Freiwilligen arbeitet,
arbeiten möchte und wer Interesse hat, mit
uns zu kooperieren. Viele Einrichtungen
haben sich bereits bei uns gemeldet und ihr
Angebot/Bedarf fiir ein freiwilliges Enga-
gement geschildert.

Die Leistungen derAgentur sind grundsätz-

lich unentgeltlich. Das Team besteht aus

einer hauptamtlichen Sozialpädagogin und
freiwilligen Mitarbeiterlnnen. Wir sehen

uns als Beraterlnnen zur Stärkung der Qua-
lität in derArbeit mit Freiwilligen. Aus un-
serer Erfahrung führt die Einhaltung gewis-

ser Standards zu einer Verbesserung der
Zusammenarbeit zwischen Hauptamtlichen

Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind

Tel. + Pa1i' 0331-50 38 64

Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht
o Märchenhaft schön!

Winterharte Garten-Kamelien
Allein schon ihr Name lässt das Hez jedes Pflanzenliebhabers
höher schlagen

o Riesenblumige Stiefmüfterchen und Hornveilchen in vielen Farben,
Tausendschönchen, Vergissmeinnicht

r Primeln mit großen Blüten und unzählig vielen Knospen

. Frühlingsblüher: Hyazinthen, Tulpen, Nazissen, Krokusse u.v.m.

o Winterharte Stauden

o Beet-, Edel- und Kletterrosen in über 100 Sorten, darunter viele
Englische- und Duftrosen und viele Neuzüchtungen von Tantau und

Kordes; bei uns im 5 I Container gewachsen, mit original Züchteretikett

o Hochwertige Blumen- und manzerden, wie wir sie in unserer
Produktion verwenden, außerdem Spezialerden für Rosen

und Rhododendron

lYir hsben täglichfür Sie geöffnet und beraten Siefachgerecht!

Meisterbetrieb
gegr. l93l

Kladower Straße 26
14469 Potsdam-Samow

* und Teppichfliesen, Linoteum, Sisal, Kokos, Schurwollteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbeläge, lnduslriebeläge, Kunstrasen...

a ce

lce. Liefe rserv

"i'rr(undenP 'x.tt"ntot

9-r9, Sa 9-16 Uhr

. Superangebote

. Top-Beratung

RiesenauswahI
. Verlegeservice

o Wilmersd orferStr. q3-t44.Te[. 34r zo 35 . Mo-Fr

[I Bismarckstraße .nur 5o Meter

t1t
.te

A,J

Schöne Tep ichböden
für individue es Wohnen

und Arbeiten.

*
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Fachausschuss ,,Bi),ng.n*haus"

Peter Jaedicke hatte Geburtstag

Tr.ffpunk+.F,^üh)ah'^ 2ooa 63

Foto: lngeborg Schaake

Zuden Personen, die sich um die Sanierung
des Bürgerhauses Kladower Forum verdient
gemacht haben, zählt in besonderer Weise
Dipl.-Ing. Peter Jaedicke.
Peter Jaedicke ist seit Jahren Mitglied des

Fachausschusses Bürgerhaus Kladower Fo-

rum und neben dem Architekten Egon Ix-
meier bautechnischer Berater. Wie schon
der l. Vorsitzende des Kladower Forum,
RainerNitsch, in seiner Rede anlässlich der
Eröffnung des Bürgerhauses Kladower Fo-
rum am 07 .07 .2007 hervorhob, hat Peter Ja-

edicke uns über so manche bautechnische
Klippe hinweggeholfen. Sein Fachwissen

und seine langjährige Erfahrung kommen
unserem Verein weiterhin zugute.
Peter Jaedicke wurde am 31.12.2007 60 Jah-

re alt. Anlass genug, ihm zu gratulieren und
fi.ir sein ehrenamtliches Wirken zu danken.

Obwohl eine offizielle Feier fürAnfang Ja-
nuar 2008 vorgesehen war, versammelten
sich seine Frau mit Tochter und Schwieger-
sohn, Verwandte und Freunde am Silvester-
abend in einem kleinen Saal des Ernst-Hop-
pe-Hauses. Frau und Schwiegermutter ver-
ließen - angeblich wegen des Hundes -
rechtzeitig die Wohnung, und der Jubilar
wurde schließlich unter einem Vorwand zur

Der asphaltierte Weg

Harald Spude
Rechtsa nwa lt

Fa m ilien recht
Verke h rs u nfa ! la n g e leg e n h e ite n

Seebadstraße 32, 14089 Berlin
Telefon 030 / 3 65 27 64

I1l.n.r. Peter Jaedicke, Josef Chlodek, Rainer Nitsch Foto: privat
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Kaum zu glauben! vorbereiteten Feier gelockt. Er war so über-
rascht, dass er noch einmal nach Hause ge-

hen musste, um sich festlich umzuziehen.
Rainer Nitsch gratulierte im Namen des

Kladower Forum persönlich und herzlich
zum Geburtstag und dankte für seine stän-

dige Hilfsbereitschaft. Als kleines Danke-
schön überreichte er eine Kopie der CD, die
anlässlich der Eröffnung des Bürgerhaus
Kladower Forum von Johannes Poloczek
produziert wurde. Hier wird auch die Ent-
wicklung der Bausanierung nachgezeichnet
und manche Spur von Peter Jaedicke wird
dokumentiert.
ln diesem Film ist auch der Männergesang-
verein Eintracht Cladow I 9 I 9 zu sehen und
zu hören, dem Peter Jaedicke angehört.
Trotz der durch den Jahreswechsel beding-
ten Chorpause nahmen auch einige Sanges-

brüder an der Überraschungsfeier teil.

Dir, lieber Peter, in Dankbarkeit alles Gute

und - ad multos annos.

Josef ChlodekAm 14. November 2007 erschien im Span-
dauer Volksblatt der folgende Artikel:

Runebergnreg
wird saniert

Kladow. Die heftigen Regenfäl-
le dieses Jahres haben den ab-
schüssigen Weg auf dem Rune,
berg zwischen dem Spielplatz
und der Imchenallee heftig in
Mitleidenschaft gezogen (wir
berichteten). In dieser Woche
beginnt das Beeirksamt nun
mit den Arbeiten zur Wieder-
herstellung des Wegs. Er wird
asphaltien und mit mehreren
gepflasterten Querrinnen ver-
sehen, die ein Ausspülen ver-
hindem sollen. Spätestens im
kommenden Frühjahr soll der
Weg wieder uneingeschränkt
nutzbar sein.

Dazu schrieb Anneliese Lange diesen Le-
serbrief an die Zeitung:
Leserzuschrift zu Ihrem Artikel ,,Runeberg-
weg wird saniert" vom 14. November 2007:

,,Schon wieder staune ich: Der Runeberg-
weg vor meinem Fenster wird asphaltiert
und mit Querrinnen versehen?? Er ist doch
seit 50 Jahren eine öffentliche asphaltierte,
von Autos befahrene und von Reihenhäu-
sern eingefasste Straße im Bereich der Fin-
nenhaussiedlung! Und einen Runeberg zwi-

schen Spielplatz und Imchenallee gibt es

überhaupt nicht! Welcher Schlaumeier hat

sich das nur ausgedacht und dem besagten

Hügel diesen Namen verpasst? Die oben
beschriebene Straße ist nämlich nach dem
finnischen Dichter Johan L. Runeberg be-
nannt worden und hat mit dem Hügel und
dem ausgewaschenen Trampelpfad über-
haupt nichts zu fun. Der Hügel hat keinen

offiziellen Namen, aber die Dorfkinder sag-

ten früher, wenn Schnee lag: ,,Wir gehen in
der Griffe rodeln", so erzählen alte Klado-
wer. Bitte demnächst sorgftiltiger recher-
chieren oder wenigstens einen Blick in den

Stadtplan werfen (,,Runebergweg" im Stra-
ßenverzeichnis ! )"

Anmerkung: Die Falschmeldung dieses Ar-
tikels richtet nun wahrlich keinen materiel-
len Schaden an. Sollen wir nun annehmen,
dass die Zeitungsartikel, deren Wahrheits-
gehalt wir nicht mit unseren beschränkten
Mitteln überprüfen können, die aber un-
gleich bedeutender in unser Leben eingrei-
fen, auf ebenso falschen Recherchen beru-
hen? Wo bleibt die Verantwortung des Jour-
nalisten?

-offi,§/ Jutta Neumann I 'v
hat einfach alles I

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bfs zum Öasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

rrrrlcaf (iv.rlaufßstcltc .. I .'-t.

sakrowerLandstr.65 -{§_}ü
FAX + Telefon.: 36 80 13 33

Bürgerhaus Kladower X'orum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower Konzerte
,,Meine Melodien mit den Ihrigen verbundenrr

vnn Jnhann Wolfgang von Gnethe
veftont von Komponisten seiner Zeit

Cornelia Zerm, Sopran und Textvortrag
Michael Tsygutkin, Klavier

amstag r 23,02.2008 um 17 Uhr
Kladower Forum e.V.

gemeinnütziger Verein
wrrrr.kladorver-f o rum. tle

6

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Literatur und Musik - Auftaktveranstaltungen
im Bürgerhaus Kladower Forum

Zum 24. November 2007
hatte das Kladower Forum
zu einem Konzert im Bür-
gerhaus Kladower Forum
eingeladen, um das von
Joachim und Brigitte Wei-
se gestiftete Klavier feier-
lich einzuweihen. Der An-
lass ist deswegen so bedeu-
tend, weil diese großzügi-
ge Gabe erst viele musika-
lische Veranstaltungen in
diesem Haus ermöglicht.
Wir freuen uns, dass sich
Heike Hofereiter und An-

Heike Hofereiter und Andreas Kuhnow

dreas Kuhnow bereit gefunden hatten, die-
sen Nachmittag würdig zu gestalten. Die Pi-
anistin Heike Hofereiter spielte virtuos Wer-
ke von Chopin, Schumann, Mozart und an-
deren, Andreas Kuhnow las aus dem Buch
,,Die Glut" von Sändor Märai.
Der Raum reichte nicht aus, alle Besucher
zu fassen. Einige mussten vom Nebenraum
aus sich mit dem rein Akustischen des Dar-
gebotenen begnügen. Wir zählten mehr als
70 Gäste. Heike Hofereiter und Andreas
Kuhnow gelang es, im musikalisch-litera-
rischen Zusammenklang eine Atmosphäre
des Wohlbefindens zu schaffen.
Dank an die bei dieser Einweihung anwe-
sende Brigitte Weise und ein Gedenken an
den verstorbenen, ehemaligen ersten Vor-
sitzenden des Kladower Forum e.V, Joach-
im Weise.

Zu den j ährlich stattfindenden Versteigerun-
gen - zunächst im Kladower Kulturgarten,
in diesem Jahr erstmals im Garten des Bür-

Foto: Ingeborg Schaake

gerhauses Kladower Forum - haben uns
Freunde vor allem aus Nachlässen eine
Menge Bücher überlassen. Darunter befin-
den sich wertvolle und auch Prachtbände,
jenseits der üblichen Massenware. Weil im
Rahmen einer Versteigerung, die ja viele
verschiedene Interessen ansprechen soll, nur
ein Bruchteil von Büchern aufgenommen
werden kann, entschlossen wir uns, am

02.12.2007 einen großen Büchermarkt in
den Räumen des Bürgerhauses Kladower
Forum zu veranstalten.
So l«rrz vor Weihnachten ergab sich für viele
Besucher die Möglichkeit, das eine oder
andere Buchgeschenk zu erwerben. Unsere
Erwartung wurde übertroffen. Zahlreiche
Kladower, aber auch Besucher von außer-

halb, nahmen das Angebot war. Auf diese
Weise konnten wir eine ganze Anzahl von
Büchern verkaufen und den Erlös zur Un-
terhaltung und Einrichtung des Bürgerhau-
ses Kladower Forum verwenden.

T-r.i
ago

t(tEt DOUU
rue
[ält Sie am

26,04.2008 oon 11 6is 76 üfi.r
zur Eröffuungsfeier in unseren neu-efl \äumen im

Zingerteuteg 29, 74089 lBertin

eifl.

A{ghmen Sie die Qe[zgenfrzit anhr an einer führung durcfi {as
lenfuna[gucfiützte l{ans Dr. Menne teikunefr.men und uflser teanl

6ei einem fr{einen Snacfr fo:nnen zu [ernefl.

Wir fiaben fur Sfu ab dem 02.05.2008 an unserent neuefl Standort
zu fo[genden Zeiten geöffnet:

tu{ontag un[ Freital oon 10 6* tz Ufrr
fl[ontag, Db,nstag unl Donnerstlg üott 16 6is 18 ,Uhr

ßk dalrin finden Sie uns im ßar*cfrang 8. Wir 6itwn um

'/erstöndnis, fass 6is Apnt nur terruine aereinbart der[en
fr§nnen.

te[.: 3 65 33 74

fa* 36 99 10 83
info@ (t"ein ti erp r a4ß - fr [ alo za. [e
uu u. k[t in ti erp r a4k - fr ,[nlo u. {e
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Rat, aber vor dem Einkauf kamen ihm den-
noch leise Zweifel, und er beschloss, erst
noch weitere Kammerjäger zu befragen.
Einer aus dieser Zunft müsste doch wohl
dem Phänomen der Pfeiftiere schon mal
begegnet sein. Bereits beim nächsten An-
ruf wurde er fündig. Die Dame am anderen
Ende der Leitung unterbrach die weit-
schweifige Schilderung des Pfeifkonzerts
durch eine unerwartete Frage: ,,Haben Sie
einen Rauchmelder im Hause?" ,,Ja, meh-
rere!" ,,Dann wechseln Sie mal die Batte-
rien aus."
Gesagt, getan. Das Pfeifen verstummte
schlagartig und der verblüffte Hausherr
konnte sichs nicht verkneifen, noch einmal
die erste Kammerjägerin mit dem Klebe-
band anzurufen. ,,Um Ihren Erfahrungs-
schatzzu bereichern!"... Die Dame hatte
genügend Humor, zusarrrmen mit dem An-
rufer herzhaft zu lachen.

Karl-Heinz Brinkmann

Ein Dankeschön allen, die zum Gelingen
beigetragen haben, vor allem den zahlrei-
chen Mitgliedern unseres Vereins, die es

sich nicht nehmen ließen, den Verkauf vor-
zunehmen.
Wir werden mit Sicherheit nach diesem Er-
folg Anfang Dezember 2008 wieder einen
Büchermarkt im Bürgerhaus Kladower Fo-
rum anbieten. Wir freuen uns schon darauf.

Rainer Nitsch

Die

Wublitzweg 26, Berlin Kladow
o Fachliche Bemtung
o Erholsme Atmosphäre
. IndividuelleBehandlung 8 365 88 35
. TERMINVEREINBARUNG UND BERATUNC

#Ganzheitllche
Ernä hrungsberatuhgung
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Reifen-Service
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Haus- und Wohnungsservice
Urlaubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieger
Ritterfelddamm 121a o 14089 Berlin-Kladow

www. haushaltsdienst-krieger.de
Fax 030 -368027 10 r Tel. 030 - 36 8027 12

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
144-76 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889
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Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Bürgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower Autoren i Gespräch

Peter Bruhn

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

n n'rv.kladorrer-forum.tle
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Gut, dass
es die AWO

gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?
Wir helfen Ihnen gern bei der
Rol-rar rr rnn Thror AnnohÄrinan'v '"' -'

Unsere
Tagespflege/Tagesbetreuu ng

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6 des

Wohnpflegezentru ms Hohengatow,
Waldschl uchtpfad 27,L4089 Berlin

Bitte folgen sie unserem AWO-Logo!

Tel. 368 0L 374 Frau West (Leiterin)
Fax 368 01 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@t-online.de
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BLUMEN rN savrrHönr

*ausgesuchte Blumen E Pflanzen
*individuelle Sträu$e
t Beet- E Balkonpflanzen
t Blumenabonnement
,Vasen, Gefä$e, Töpfe
t stilvolle Deko für Innen 6 Au$en
*Heine Geschenke

* Gartenberatung E -gestaltung

Direkt am Gemeinschftskrankenhaus Havelhöhe

Mo Di, Do Fr ro-r8 | Sa ro-r7 Uhr
Mi & So geschlossen

Kladower Damm zzr I r4o89 Berlin
$ o3o . 36 5o 9o r r I m.blütenreich.de

stecken könnte und das Stacheltier bei den
Standortwechseln der Geräuschquelle
sicherlich entdeckt worden wäre. Es müsse
sich eher um sehr viel kleinere Tiere, ver-
mutlich um Insekten, womöglich Schadin-
sekten handeln, die nach und nach durch
Vermehrung die garue Wohnung in Besitz
zu nehmen scheinen. Ob es Pfeifwanzen
gibt? Im Großen Brockhaus Fehlanzeige,
aber immerhin eine Erweiterung des Bil-
dungshorizonts: es gibt eurasische Pfeifha-
sen, in deren Kolonien man stets ein durch-
dringendes Pfeifen zu hören bekomme. Eine
Kolonie dieser possierlichen Tiere in der
eigenen Wohnung wäre indessen dem wach-
samen Blick des Hausherrn vermutlich
nicht entgangen. Dasselbe gllt,trotz Multi-
Kulti, für eine Ansiedlung von Guanchen,
den Ureinwohnern Gomeras, die sich durch
eine weithin hörbare Pfeifsprache zu ver-
ständigen pflegen.
Interessanter Vorschlag der Kammerjägerin:

,,Besorgen sie sich Klebeband und kleben
Sie jeweils ein Stück von diesem Band vor
die Scheuerleiste, aus der die Pfeiftöne kom-
men. Dann müsste ja mal eines der Krab-
beltiere auf dem Band kleben bleiben." Er-
innerung an klebrige Fliegenf?inger, die in
fräheren Zeiten von der Küchendecke bau-
melten.

,,Und wo bekomme ich ein solches Klebe-
band? In derApotheke oder in der Drogerie?"

,,Im Baumarkt!"
Der Hausherr bedankte sich für den guten
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Reinhold

IEGGER
ratungsgesel lschaft mbH

Ceschäftsführer:

Dipl.-Kfm. Reinhold Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

Jörg Heidemann

Steuerberater

Waldallee 1B

14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- 0
Telefon (030) 36 B0 1 1-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zur
Optimierung Ihrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen An gelegenheiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

Wir bieten:

. Entsorgung
aller Gartenabfälle,

Rudolf-Breitscheid-Straße 93
'1461 2 Falkensee

Tet.:017213 23 69 13
oder03322/83 36 33

Hoh, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton

. Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäum

Laubsch
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Eröffnung der ersten gemeinsamen Ausstellung
im Bürgerhaus Kladower Forum ,rBooteoo

Kauf zweier Mausefallen immerhin einen
ersten Versuch, dem Phänomen auf ratio-
nale Weise zu Leibe zu rücken. Die Fallen
wurden gespannt und im Esszimmer, wo die
Geräusche am häufigsten auftraten, in Stel-
lung gebracht. Aufgepasst, dass man nicht
selber hinein tritt!
An diesem Abend blieb es im Esszimmer
still... Die Pfeiftiere sind anscheinend f?ihig,

Fallen zu wittern und vermieden es sorgfül-
tig, sich in ihren Fangbereich zu begeben.

Was nun wiederum auf paranormale Fähig-
keiten schließen lässt. Die Stille hielt leider
nur bis zur nächsten Mittagspause an, wo
das Nickerchen des Hausherrn durch stand-
ortwechselnde Pfiffe empfindlich gestört
wurde. Es half alles nichts, hier mussten
öffentliche, behördliche Instanzen einge-
schaltet werden. Ein gerade mit der Post

empfangener,,Wegweiser öffentlicher und
gewerblicher Einrichtungen Spandaus" bot
Orientierungshilfe. Kammerjäger sind da
leider nicht verzeichnet, immerhin unter der
Rubrik ,,Ordnung und Sauberkeit" die Te-
lefonnummer des,,Ordnungsamtes". Die
Telefondame dieses nützlichen Amtes rea-
giert bei der Frage nach einem Kammerjä-
ger leicht genervt, verweist aber immerhin
auf das Branchentelefonbuch, wo sich
Adressen dieses Sauberkeitsgewerbes fin-
den ließen. Nach längerem Suchen ein lo-
kales Unternehmen in Spandau, um die kos-
tenträchtige Anfahrt nach Kladow finan-
ziell in Grenzen zu halten.
Wenn es denn keine Mäuse seien, vielleicht
ein Igel?, gibt die angerufene Kammerjä-
gerin zu bedenken. Ein solcher habe sich
kürzlich in den Kühlschrank einer Spandau-
er Hausfrau verirrt und sich an diesem un-
gastlichen, wenn auch nahrhaften Ort durch
Pfeiftöne bemerkbar gemacht. Nein, es

muss ein anderes Lebewesen sein, weil ein
Igel sich kaum hinter der Scheuerleiste ver-

Silvia Jargon
Versicherungsmaklerin

Ihre Spezialistin vor On füt

. Bewerbliche und private

Sachversichenrngen

a betriebliche uod private

Altersvorsorge

Mit gespannter Erwartung allerTeilnehmer
wurde am 10. November 2007 um 15 Uhr
im Bürgerhaus Kladower
Forum die Ausstellung
,,Boote", Abbild - Bild -
Modell, der Arbeitskrei-
se Fotografie, Malen und
Modellbau, der Werkstatt
Geschichte und der Kturst-
freunde eröffnet.
In seiner Eröffnungsrede
hob Wolfgang Entress
vom AK Kunstfreunde,
unter dessen Leitung die-
se Ausstellung stand, dass

das Bürgerhaus Klado-
wer Forum mit dieser
Ausstellung nun ein neu-

es Gesicht bekommt für Kunst, Musik und
Literatur, in welchem sich die Bürger mit
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Übet 150 Gesellschaften im Ängebot!

\iäs zählt, ist Ihr Bedarf! ' "

Rothenbücherweg 55

14089 Bedin

Telefon 36 50 46 45

Fax36 50 tt6 49
Funk 0178 979 34 66

info@jargon-versicherungen.de

AK Hausmusik bei der Eröfnung

lhr Wohlbefinden bestimmt lhren Weg!

Tiefe Entspannung, mehr Ausgeglichenheit,
Steigerung von Kreativität und Leistungsvermögen,
Harmonisierung von Körper, Geist und Seele...

Fuß & Fun
Klangschalen- u.
Kosmetak -
Fußpflege

ffiffire@ew

Sams

Szenische Lesung r tanes

Martina Grammel,

Bii rgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower
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auch die Fotografien des

Arbeitskreises Fotografie
u. a. mit Darstellungen
von Booten in Lanzarote
bis zu Seglern in heimi-
schen Gewässern, vor ver-
trauten Ufern. Die Werk-
statt Geschichte wartete
mit hochinteressanten Fo-

tos vom Kladower Havel-
ufer von 1902 bis 1932
auf, wobei es nicht immer
ganz einfach war, heute

Die Ausstellung Foto: Jürgen von Bomitz noch stehende Gebäude zu
identifizieren.

ihren einzelnen Interessen wieder finden Der Arbeitskreis Modellbau war mit drei
können. Modellbooten vertreten. Besonders möch-
Für den festlichen Rahmen sorgte der Ar- ten wir das Feuerwehrboot unseres verstor-
beitskreis Hausmusik mit klassischen Ton- benen ehemaligen erstenVorsitzendenWilli
stücken. Man konnte die vom Arbeitskreis Gabel erwähnen. Kurzum, diese erste ge-

Malen in Ö1 und Aquarell dargestellten meinsameAusstellungimBürgerhausKla-
Boote in diversen Stilen betrachten, u. a. dower Forum kann als sehr gelungen be-
rote Segler aufblaurötlichem Hintergrund zeichnetwerden. Das verdientauchzukünf-
Segler in geometrischen Formen. Das Licht- tig durchaus Beachtung und Anerkennung
objekt von Wolfgang Entress erfuhr viel derBürger,indemsieöftermalhereinschau-
Aufmerksamkeit. Er fertigte aus Negativ- en.

streifen ein Segelboot, das von hinten be-
leuchtet wird. Große Beachtung fanden Gerhard Umlauf

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?
Wir helfgn!! Und lösen fast jedes Problem

Tel: 365 10 93

GlaSerei GerStmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow
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Sie möchten zu Hause gepflegt und betreut werden?
Wir sind für Sie da!

tä3I 25 Jahre A 35 39 17 -O
Diakon ie-station Spa ndau

in der Altstadt...

Beratungs- und
Begegnungscenter
Marktstr. 3

Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr
5a 10.00-15.00 Uhr

Tel. 688 392 180

§flege heissf llertrauen * Vertrauen heisst üiakonie
o HäuslicheKrankenpflege
o LeistungenderPflegeversicherung
o Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 SGB Xl
o SozialeBeratung/Angehörigenberatung
. Haltestelle Diakonie -

Perspektiven für Menschen mit Demenz
r wohngemeinschaft mit 24-stunden-Betreuung
o Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
o Kinkel - Caf6 für Seniorinnen
o Kultur-Express, Ausflüge und mehr

Dre Diakonie-Station Spandau ist in lhrer Nähe:
Jüdenstr. 33,13597 Berlin, Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhn Tel. 35 39 17-0 und

MarkGtr. 3, Mo-Fr 10.00 - 18.30 Uhr, Sa 10.ü) - 15.00 Uhr,Tel. 588 392 18-0

mail: diakoniespandau@web.de . www.diakoniespandau.de
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Erinnern für die Zukunft
Kladower Autoren im Gespräch am 12.01.2008Man schätzt es nicht sonderlich, wenn aus

einer Wohnzimmerecke urplötzlich ein kur-
zer schriller Pfiffertönt, etwa vergleichbar
mit dem Warnruf eines Murmeltieres. Un-
angenehm, wenn man allein zu Hause ist.
Noch unangenehmer, wenn dieser Pfiffsich
in unregelmäßigen Zeitabständen wieder-
holt und die Quelle nicht recht zu orten ist.
Jedenfalls scheint er aus dem Fußboden zu
kommen, mal aus der Küche, mal aus dem
Wohnzimmer. Für eine Halluzination zu
laut, - ob es sich um etwas Paranormales
handelt? Eine spiritistische Aufforderung an
das unbekannte Wesen, seine Herkunft aus

der Geisterwelt zwecks Kommunikation
durch einen Klopfton zu bestätigen, blieb
ohne Antwort, nichtsdestotrotz pfiffes nach
einer Weile abermals. Offenbar schien der
unbekannte Pfeifer nur über diese eine akus-
tische Verständigungsmethode zu verfügen.
Dies ließ dann doch eher auf ein biologi-
sches Wesen schließen. Vielleicht eine Mäu-
sefamilie, die innerhalb der hohlen Wände
durch raschen Standortwechsel die Lokali-
sierung des schrillen Pfeiftons erschwert?
Als es dann aber in der gefliesten Küche
unmittelbar neben dem Fuß des Hausherrn
gleichsam spöttisch zu pfeifen beginnt und
dennoch kein irgendwie geartetes Tierwe-
sen zu erblicken ist, musste doch etwas Pa-

ranormales im Spiel sein.
Eine amerikanische Blendlaterne erhellte
zwar die kleinsten Fugen und Ritzen der
Umgebung, vermochte aber auch nichts
Lebendiges zu entdecken. Schließlich pfiff
es wieder aus einer anderen Ecke des Wohn-
zimmers, wo ein stattlicher Gummibaum
kurzfristig in Verdacht geriet, einen exoti-
schen Parasiten, möglicherweise eine afri-
kanische Maulwurfsgrille zu beherbergen.

Die Pfeiftiere, die sich
mehrere Tage hinter-
einander bemerkbar ma-
chen, scheinen sich
überdies zu vermehren.
Bald pfeift es aus dieser,

bald aus jener Ecke, die
Hausbewohner mit der
unangenehmen Perspek-
tive eines progressieren-
den und möglicherweise
teuren Schädlingsbefalls
konfrontierend. Ein Be-
such beim Gemischtwa-
renhändler Frohberg er-
brachte auch keine Auf-
klärung, aber durch den

Das Murmeltier in der Zimmerecke

Johannes Lenz

DenAuftaktunse-
rer Veranstaltun-
gen im Bürger-
haus Kladower
Forum, zu-gleich
den Beginn einer
Reihe in loser Fol-
ge, bildete ein
Nachmittag mit
dem Neu-Klado-
wer Johannes

Foto: Theodor Ebert Lenz. Ihn hatten
wir eingeladen,

weil von ihm im lahre 2002 eine Autobio-
graphie im Urach-Verlag erschienen ist, die
Einblicke in ein bewegtes und bewegendes

Leben, gespiegelt in den Abläufen der Zeit-

geschichte, gewährt. Da derAutor seit eini-
gen Jahren in Kladow wohnt, reizte natür-
lich die Gelegenheit, ihn persönlich kennen
zu lernen und mit ihm in einen Dialog zu
kommen.
Johannes Lenz las nicht von ihm vorab aus-

gewählte Kapitel aus seinem Buch vor, son-

dern schilderte in anschaulicher Weise sei-

nen Lebensweg in relativer Kurzform und

stellte dann seinen Zuhörern mehrere Mög-
lichkeiten der intensiveren Schilderung ein-
zelner Lebenserfahrungen zur Wahl.
Johannes Lenz wurde 1927 inPragals Sohn

des Priesters der Christengemeinschaft,
Eduard Lenz, geboren. Sein Leben ist ge-

prägt von der anthroposophischen Bewe-
gung. Seine Jugendjahre verbrachte er in

§.,2>§§ä2,
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14089 Berlin (Kladov,)
Contessau'eg 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53

E- Mo il : contessaimmo bilie n@Arcor de

Saztar - ,%aeo. -,%/4u
ryloto{",%7rfta g"/

%a.rra, - Zr*d. -.%ir/z.
,%,*rural - l?rad g?A{r/d

d6rr-a*rfrloaao, - gd*a" ra. g ru- r'g @ ?/b
,7orroaayr rur, E ru- r't OO %b

gd44^'oro-r64-r3s65

,%laule%azan -?66 /41tg gülra
ige

r!e
t,

a
a

d
h

lhre
ee lfe

ru

e n
7J,un, Treppen)

§

E

Li
Für das

a
rr

e§

1

K

§pende!



18 TreffpunkteF,,ihiah', zooa

Dresden, besuchte dort die
Waldorfschule, musste
1941 dasVerbot der Chris-
tengemeinschaft durch die
Nationalsozialisten erle-
ben, wurde in den Kriegs-
jahren Flakhelfer, Front-
soldat, geriet in russische
Kriegsgefangenschaft.
Nach seiner Rückkehr
1949 nach Deutschland
konnte ein Neuanfang wie
ein zweites Leben begin-
nen.

Das Eindrucksvolle der Er-
ZählUngen VOn JOhanneg Johannes Lenz und Rainer Nitsch Foto: Theodor Ebert

Lenz liegt in seiner Fähig-
keit,auchinanschaulichundrealistischge- Sehr schnell entstand zwischen Johannes

schilderten Schicksalssequenzen immer den Lenz und den Besuchern ein offener Dia-
einzelnen Menschen in seiner Unsicherheit, log, der sich nicht in Fragen und Antworten
Ohnmacht oder auch Verzweiflung im Blick erging, sondern auch eigene Anmerkungen,
zu haben. persönliche Betroffenheiten, Parallelen oder

r Verstopfungsbeseitigung für Haus und lndustrie
r Rohr-, Abfluss- und Kanalreinignug
r Rohr-TV Untersuchung und Ortung
r Hochdruckspülarbeiten mit 1.000 bar
r Abscheiderentsorgung, Grubenentleerung

Bddrchrc @cffitrrumg [hreo Bad6
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Sanitär
Heizungsinstallation aller Art
Altbausanierungen (Strangsanierung)

r Badumbauten - komplett aus einer Hand inkl.
aller erforderlichen Nebengewerke

r Barrierefreie und altersgerechte Badezimmerkonzepte

Unsere Dienstleistungen - SSB Schmidt Sanitärbau

. SFT

Herstellung und Regenerierung von Grünflächenanlagen
Malerarbeiten
Elektroarbelten
Holzbautenschutz EFH
Garten- und Landschaftsbau / Pflanzarbelten jeglicher Art
Dachrinnenreinigung / Dachreperaturen
Gebäudereinigung

Modermffic Bqffimrureredhmk
lnstallation von Beregnungsanlagen sowie Grünflächen.
Wir planen und installieren für lhren Privatgarten, Tennis- oder
Golfplatz eine computergesteuerte Bewässerungsanlage.

Unsere Dienstleistungen - Bewässerungstechnik
Strauchbewässerung
Heckenbewässerung
Gartenbewässerung

,

MEGASCREEN
HOME CINCMA

Berotung i Lieferung I I nstollotion I Einweisu ng

MEGASCREEN bietel lhnen Unterhollungselektronik,,mit
Anschluß" und kompetenle Antworlen ouf lhre Frogen:
bisherigen Fernseher behollen oder Flochbildschirm (LCD
oder Plosmo)? o Slondord-Tv oder dos hochouflösende
Zukunflsfernsehen (HDM? . PREMIERE HD und/oder HD-
DVD bzw. Blu-Roy Disc? lhre Frogen - unsere Anh,vorten

Ritterfelddomm 169 (nocn Vereinboruns) - 36 43 30 30

Abfluss Schmidt GmbH
Kladower Damm 314 ' 14089 Berlin
Telefon 030 - 46 49 92 00
Telefax 030-46 499202
E-Mail info@abfluss-schmidt.de
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Menschen suchen darüber hinaus das ,,leb-
hafte" Stadtinnere und verabschieden sich
daher in diesem Zusammenhang häufiger
vom,,dörflichen" Charakter Kladows.

Fazit
Es stellt sich die Frage, ob das Ergebnis
überrascht oder Sie dieseAntworten erwar-
tet haben? Sicherlich ist es eine große An-
erkennung für Kladow, dass alle Altersgrup-
pen eine Verbundenheit zum Ort aufgebaut
haben. Dass dieses Empfinden ganz unter-
schiedliche Inhalte umfasst, spielt dabei
keine Rolle. Das Fazit bleibt: ,,Kladow, hier
sind wir zu Hause."

Autorin: Sarah Weihmann

Leitung: Dr. Nicole Schrader
Ins titut fir G eograp his che Wis s ens chaft en

der FU Berlin
Mqlteserstraße 74-100
12249 Berlin

Mobile Fu ßpflege
Evelyn Wagner

Chiropodistin

Termine nach Vereinbarung

Telefon 030 - 246 43114
Handy 0170 243 59 27

Medizinische Fußbehandlung
+++

Fußmassage

Fußreflexzonenmassage

Ortlreen + Nagelptoffietik + SparEentechnik

Ko$enlceAnhhrt
in Spandau, Kladow und Urngebung
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Sport & Gesundheit
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Gladow Center
,,prae-fit" Gesu ndheitsstud io

Dr. Wolff Rückentrainings-Center

Eichelmatenweg 'l

14089 Berlin-Kladow

Fon: 030 / 369 96 40
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Gegensätze zu eigenen Erlebnissen offen-
barte.
Die Besucher interessierten sich zunächst
besonders für die Begegnungen von Johan-
nes Lenz mit Prominenten wie z.B. Heinz
Rühmann, Wernervon Siemens und Micha-
cl Endc. Jeder hat von diesen Persönlich-
keiten ein eigenes Bild das nun durch den

Dialog mit Johannes Lenz aber auch mit
anderen Besuchern, überprüft, ergänzt und
erweitert werden konnte.
Die Besucher interessierte insbesondere die
Verantwortung des Individuums in einer
Diktatur wie im Nationalsozialismus, aber
auch später in der DDR, die Grenzerfahrun-
gen der Kriegs- und Gefangenschaftsjahre
und die Spuren nationalsozialistischer Ide-
ologie und der mit ihr aufgewachsenen Par-

teimitglieder in dem Deutschland derNach-
kriegsjahre.
Der Entscheidung von Johannes Lenz, das

Priesteramt in der Christengemeinschaft
anzustreben und nach langf ähriger Ausbil-
dung zu übernehmen, galten eine Reihe von
Nachfragen, da vielen diese religiöse Ge-
meinschaft bisher unbekannt war. 1955
wurde er zum Priester geweiht und über-
nahm in den Folgejahren überwiegend in
Süddeutschland, aber auch in Österreich,
der Schweiz und Südamerika die Betreuung
von Gemeinden. Als Oberlenker der Chris-
tengemeinschaft ging er 1990 in den Ruhe-
stand und siedelte sich und seine Familie in
Kladow an.

Auf die Frage nach dem Titel seiner Auto-
biografie wies Johannes Lenz auf seine
zahlreichen Gespräche mit Jugendlichen
und Schulklassen hin, denen er auch aus

dem Erleben eines Zeitzeugen erzählen will.

Empfinden Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene das Gleiche für Kladow?
Man könnte annehmen, dass die erwachse-
nen Personen, die sich ihren Wohnort selbst-
ständig ausgesucht haben, es mehr zu schät-
zen wissen, in Kladow zu leben als Kinder
und Jugendliche. Die Annahme bezog sich
auch auf die Kinder, die hier,,hineingebo-
ren" wurden und die Jugendlichen, die
abends häufig in das Stadtzentrum zum
Spaß haben fahren.
Bei der Umfrage ist aber sehr deutlich ge-

worden, dass die Intensität der Beliebtheit
von Kladow und gefühlteVerbundenheit mit
Kladow keine Unterschiede in den Alters-
schichten aufueist. Kindeq Jugendliche und
Erwachsene habenjeweils zu über 80 Pro-
zent ihreVerbundenheit mit Kladow bei Be-
fragungen bekräftigt.
Eine verneinende Angabe ließ sich flir alle
Altersgruppen auf die zukrxze Wohndauer

in Kladow oder einen anderen Geburtsort
mit prägenden Erinnerungen zurückführen.

Wie hoch ist die Bereitschaft, aus Kladow
wegzuziehen?
Nur wenige erwachsene Kladower Bürger
sind unter den gegebenen Lebensumstän-
den bereit, Kladow langfristig zu verlassen.
Ihre Arbeitsplätze liegen überwiegend in
Kladow und Spandau, ein Umzug kommt
fi.ir sie nicht in Frage. Jugendliche hinge-
gen geben an, dass sie nach Beenden der
Schule eine berufliche oder akademische
Ausbildung außerhalb Kladows durchfüh-
ren oder einen Auslandsaufenthalt antreten
wollen. Dazu ist es in der Regel nötig, Kla-
dow zu verlassen. Außerdem wird derAus-
zug aus dem Haushalt der Eltern ab einem
bestimmten Alter von den Jugendlichen
vorangetrieben und ist zunächst mit einem
Wegzug von Kladow verbunden. Junge

Aktivieren Sie lhre Erinnerungen
lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD

Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852
Gutspark Neukladow Foto: Ingeborg Schaake
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BIT,UUNTERNEHMUNG
Meisterbetrieb mit Kleinaultragsdienst

- Meister orbeitet mit -

Mcruer-, Beton-, Trockenbqucrbeiten
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Die Bewegungen, die diese Gespräche an

diesem Nachmittag vollzogen haben, lassen

sich in dieser gebotenen Kürze nur andeu-
ten. Es lässt sich feststellen, dass es doch
noch so etwas wie niveauvolle Gesprächs-
kultur gibt. Wer dabei war, hat sie erlebt und
genossen. Es war erstaunlich, in welcher
Breite sich der Dialog abspielte.
Rainer Nitsch verband seinen Dank an Jo-
hannes Lenz mit der Feststellung, dass dies
ein Nachmittagwaq an dem sich alle Besu-
cher als aktive Teilnehmer erleben und mit
dem Empfinden nach Hause gehen konn-
ten, im besten Sinne bereichert zu sein.

Es wird wohl so sein, dass dieser äußerst

geglückte Auftakt der Reihe ,,Autoren im
Gespräch" Maßstäbe gesetzt hat, die wir in
den Folgeveranstaltungen gerne wieder auf-
finden wollen. DerAnfang ist vollzogen, es

liegt an uns, das Weitere dementsprechend
zu gestalten.

Die Autobiographie von Johannes Lenz
heißt,,Erinnem für die Zukunft", ist imVer-
lag Urachhaus/Geistesleben 2002 erschie-
nen, umfasst 320 Seiten mit über 30 Abbil-
dungen, hat die ISBN 3825174034 und ist
in der Buchhandlung Kladow bei Andreas
Kuhnow für 25 Euro zu erhalten.

Andreas Rosenberg

8 03322120 27 t5
01721995 23 64

Starnberger Str. 14
14512 Fqlkensee

Zum Dorfkrug
fI. J. Elchler
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Warme Küche
Ikffee und Kuchen

ßaum für Festltchkelten
(bls 25 Personen)

Alt Kladow 25
14089 Berlin (I{ladow)
Telefon 565 5l 08 c

o

Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wußten Sie schon, dass die
AWO für 5 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?
Im Bereich Gatow/Kladow finden

Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupäry-Str, 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
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Körpe4 Geist,r.tJ S..1.

Seminare, Kurse I wöchentliche Üburrgsgruppen - Fortlau{enJ -orr.tli.h." KursLeginn

Veiterc In{omation,

G"L;el. Sch'od".
Cößwcinsteiner Gang 4,9 a
14O89 Bc'lin

Tel. 030/369 91 9r4l Fax O30/36576 46
E -Mail: schroesie@0 I 0 l gfreenet.de

Sheng ZL.n - fi".lin
leA' 1t\ t dttLlY
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Werkstatt G.=chich+e

Ergänzungen zu ,r\ilerner Hilpert erzählt":

-Creffpunkte.Fr;hiahr eooa 51

Das Schicksal meines
Rollfix Eilwagens
,,Im Sommer 193 I bekam
ich den Führerschein 3b flir
Fahrzeuge bis 2 7 I 2Tornen
nach nur fünf Fahrstunden.
Mehr waren damals auch
nicht üblich. Wenig später
kam ein Vertreter der Fir-
ma Rollfix Eilwagen zu
uns. Dieser Wagen interes-
sierte mich sehr und ich
kaufte einen vom Typ Prit-
schenwagen. Er war steu-
erfrei und man konnte ihn
mit l0 Zentnern beladen,
inclusive Fahrer. 193 1 be-
kam der Wagen das Nummernschild IA 70

726,imAug'tst 1936 durch eine andere Ein-
teilung IA I l6 326. AnfangSeptember 1939

Werner Hilpert 1997 bei unserer Dorfgeschichtlichen Wanderung

Foto: Rainer Nitsch

- Beginn des Zweiten Weltkrieges - wurde
auf dem Nummernschild ein roter Winkel
angebracht, der in Verbindung mit einer

BERLINER B^UTAPFLEoE
Baumfüllungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

' Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

'Uferpromenade 58 a Telefax 0i0 l218 47 92
14089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

AUGENOPIIK IM

Ctaffiw
Moderne Computertechnik
Große Auswahl an Brillenfassungen
Vergrößernde Sehhilfen
Kontaktlinsen
Kostenloser Service

Ritterfelddamm 2

14089 Berlin
Tel.: (030) 362 88 666

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Alle Kassen

Kladows
zu erhalten !

Dazu gehören u. a. Schul- und
beitszeugnisse, Arbeits- und
sindebücher, Personalausweise,

obj

Wir bei Ar-Haushaltsauflösun-
Do-

und elnenekre,

für
unser Archiv und einem späteren
Museum in Kladow von unschätz-
barem Wert sind.

Helten Sie mif,
Geschichte lebendig

Berlin

KOSMETIK & MAS§AGEN
: Von Kopf bis Fuß ,

Michaela Proba
ffiryffi§op'-,;ffiffi
ä,§E;»*&i*dt*a**Ja:r#? Medizinische Fußpflege
ffi§*T7ffi Hausbesuche

ffi Wrebron:1?,,,"',J.:,'JJ#n*fl:,i:o,,ou'un'

NEU
in Kladow
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Dorfplatz

haben. Jeder einzelne bestimmt für sich
selbst, wo für ihn die Heimat ist.

Was macht Kladow für viele zur Heimat?
Trotz der relativ großen Entfernung zum
Berliner Innenstadtbereich ist Kladow ein
begehrter Wohnort. Die ruhige Lage am
Wasseq die nahe gelegenen Felder, die an-
grenzenden Wälder und der historische
Ortskern werden von den Anwohnern sehr
geschätzt.
Auf die Frage, wohin Kladower Bürger mit
Gästen aus ihrem privaten Umfeld am lieb-
sten in Kladow gehen, schlugen die meis-
ten vor, an der Promenade am Hafen zu fla-
nieren, in der Natur spazieren ru, gehen oder

L^.ffp^nkt.F,^üh)ah,"2OOA 23

Foto: Ingeborg Schaake

eine Schiff- bzw. Fährfahrt zu unternehmen.
Einige erwähnten auch den Kladower Kul-
turpark, die nahe liegenden Seen und das

Luftwaffenmuseum.

Welche weiteren ausschlaggebenden Grün-
de gibt es noch für die Heimatverbunden-
heit der Kladower außer derAttraktivirät von
Natur und Umgebung? Besonders die An-
wohner, die einen großen Teil ihres Lebens
in Kladow verbracht haben oder sogar im
Ort geboren sind haben uns ihre innige
Verbundenheit zum Ort Kladow bestätigt.
Persönliche Bindungen wie Familie, Freun-
de und Bekannte im Ort zu haben, tragen
entscheidend zu diesem Empfinden bei.

Kraftlährzeugs c he in fiir Werner H i lpert

Quelle: Sabine Mullis

Tankausweiskarte zum Kraftstoffbezug
zeigte, dass dieses Fahrzeug zu einem le-
benswichtigen Betrieb gehörte.
Unmittelbar nach Kriegsende holten russi-

sche Soldaten das Fahrzeug einfach weg und
übergaben es der neu gebildeten ,,Polizei".
Deren Angehörige hatten sich merkwürdi-
gerweise halb selbst zu Polizisten ernannt.
Diese wiederum ,,verkauften" den Rollfix
an einen Gemüsehändler. So kam es, dass

ich 1946, als ich heimkam, kein Fahrzeug
mehr hatte."
(H an ds c hr ift I i c he A ufzei c h nun g v o n Werne r
Hilpert)

Baumschule Späth in Ketzin
Die Druckerei Lauterberg in Ketzin fertigt
nicht nur das Layout unserer Treffpunkte,
sondern besorgt auch den Druck. Außerdem
haben wir in Andreas Lauterberg auch ei-
nen aufmerksamen Leser, der uns schon ei-
nige Male auf Besonderheiten hinwies.
Diesmal geht es um die Baumschule Späth
in dem Artikel ,,Werner Hilpert eruählt".
Werner Hilpert berichtet von seiner Zeit als
Lehrling bei der Baumschule Späth in Fal-
kenrehde bei Ketzin. Vom 11.02.2007 bis
28.04.2007 fand eine Sonderausstellung mit
Titel,,Baumschule Späth in Ketzin" im Kul-
tur- und Tourismuszentrum, Museum Ket-
zin, statt. Zwaristdiese schonvorübeq aber
wir wollten Sie mit dieser realitätsnahen
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Verankerung der Erlebnis-
se von Werner Hilpert be-
kannt machen. Zur Illust-
ration zeigen wir den Aus-
schnitt einer Ansichtskar-
te, die unsAndreas Lauter-
berg zur Verfi.igung stellte.

Klaus Schach erinnert
sich:
,,Mein Großvater - hieß
übrigens Gustav Reinicke

- steuerte nicht ständig
Schiffe über den Wannsee,
sondern nur in der Freizeit, und dann vor
allem Richtung Potsdam und Caputh. Er war
Schlosser und arbeitete bei den Deutschen
Werken in Spandau. Dorthin fuhr er täglich
mit dem Fahrrad. In der ,,Freizeit" wurde
natürlich weitergearbeitet, denn sonst hätte
man sich nicht Grundbesitz und Haus leis-
ten können. Daneben wurden auch noch
Sommergäste aufgenommen. Es gab also

,rKladow, hier sind wir zu Hause.oo

Quelle : Archiv Lauterberg

keine Probleme, was man nach dem Job mit
der Freizeit anstellen sollte. Mein Großva-
ter gehörte also nicht zu der,,Schiffergil-
de", sondern war - wie viele Kladower -
Handwerker. Meine Mutter, Johanna
Schach, geb. Reinicke, fuhr nicht täglich
nach Wannsee mit dem Schiff, sicher aber
ab und zu, um den ,,Schwarzen Zug", also
den Dampfzug, zu erreichen. Eine Fahrver-
bindung nach Spandau gab es nicht,
jedenfalls nicht regelmäßig. Man konnte
froh sein, ein Pferdegespann zu erwischen,
das einen mitnahm. Meine Mutter arbeite-
te in Berlin als SchneiderinAträherin und
wohnte dort auch in der Woche. Sie heira-
tete später den von Herrn Hilpert erwähn-
ten Erich Schach, der Herrn Hilpert
(übrigens auch noch später immer genannt
.Biibchen Hilpert") gut gekannt hat. Ich

habe mich mit Herrn Hilpert oft darüber
unterhalten. Einen Herrn Kurt Zeitel habe
ich nicht gekannt. Die Namen Gutsch und
Schulze kenne ich gut. Bei Herrn Ernst
Schulze handelt es sich offenbar um den
Schlossermeister, der seine Werkstatt
übrigens dort hatte, wo sichjetä das Foto-
geschäft und die Schuhwerkstatt an der
Gabelung Sakrower Landstraße/Krampnit-
zerWeg befinden. Ernst Schulze wohnte am
Imchenplatz, in dem Haus neben ehemals
Töpferei Hofmann."

Die Studierenden des Instituts fi)r Geogra-
phische Wissenschaften der Freien Univer-
sitrit Berlin ermittelten in ihren umfassen-
den Untersuchungen weiter. Dieses Mal
ging es darum, die Verbundenheit der Kla-
dower Bürger zu ihrem Wohnort zu hinter-

fragen. Dabei entwickelten sich spontan
Gespröche, die von Stolz und stiller Zunei-
gung geprdgt waren.

Ausgangsbedingung
Im Rahmen einer Lebens- undFreizeitraum-
analyse für Kladow im Mai 2007 sind neun
Studierende der Fragestellung,,Empfinden
Sie Kladow als ihre Heimat" nachgegangen.

Um eine möglichst große Aussagekraft der
Befragung zu erzielen, wurden an sechs

Tagen insgesamt 485 Kladower Passanten

spontan auf der Straße angesprochen. Zu-

sätzlich wurden Experteninterviews mit
verschiedenen Ortsansässigen durchgeführt,
um konkrete Eindrücke von unterschiedli-
chen Personengruppen und ihrer Bindung
zum Ort herauszufinden.

Heimat - ein leerer Begriff ?

,,Heimat" kann für jeden Menschen etwas

Verschiedenes bedeuten. Für einen ist Hei-
mat der Geburtsort, ein vertrauter Ort, der

viele Erinnerungen und Erlebnisse in sich

birgt. Für andere ist es der Ort, an dem man

sich wohl flihlt. Jeder Ort kann nach einer
gewissen Zeitzur Heimat werden. Verbun-

denheit entsteht dabei oft, wenn man sich
mit dem Ort identifizieren kann. Es ist auch

wichtig, seine Lebensgrundlage dort be-
streiten zu können und außerdem seine
Freunde, Familie oder Verwandte dort zu

ConrtpurrRuDEN Kuuow
lnh. : lngo Bartelt-Albrecht

. Hard- und Software. Vor-Ort§erviceo Büroartikel. Supporto Zubehör. Reparature Lieferservice
a
a

Netzwerktechnik
lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

I osolge+s s793 E 030/3643 5794

Eil orzg ts241zos
eMail : lnfo@com outerladen-kladow.de

www.com outerladen-kladow.de
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Flanieren am Hafen Foto: Ingeborg Schaake

GruB aus L, Späths Baumschule
Neu Falkonrehdc b. fistltn 8. t{avel
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M,asikalische Stun d. a^ N achmittag

,,F rühl i ng se rw a,chentt
mil demDuo Orpheo

Antoine 9aad, Violine ,^nd Sr'^sonne Kowal, Klavier

SonnIag, d.n 06. April 2OO8 um 15 t thr
Fesfsaal des €rnst-Hoppe.-H alses

Lanzendc,fi.rW.g 30, 14C,89 B.erlin
Bus 234

€in+ritt frei, Spe.nden erbelen
Konrok+, Tel. Z6S 55 10

Mlt f"",-, dliche* Lln+..rt+a+=u'r.g d." Hcru.lh .
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Uferlandschaften am
Gross Glienicker See

Sonnabend, den 19. April 2008
um 14 Uhr

Treffpunkfi Parkplatz Ende Seekorso/

Ecke Kurpromenade

Oauer: ca.2 §tunden

KIadow

auf der Spur

Kladower Forum e.V.

Geschichte

(l6dqrer Mohle ah Rirertelddömm

I

Kladower Forum e.V.

lhre Heiterkeit fährt
rouR2 ab lmchenplalz
Montag / Donnerstag / Freitag / Sonntag
14:25 Uhr - Die 7-Seen Fahrt

S
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über Wannsee, Kleinen Wannsee, Pohlesee, Stölpchensee, Griebnitzsee,
Glienicker Lake, Jungfernsee, Pfaueninsel ca. 2 Stunden _ preis: 9,- €
TOUR 3
Mittwoch
11:50 Uhr - Schnäppchenfahrt nach Werder
über Wannssee, Pfaueninsel, Glienicker Brücke, Potsdam, Caputh,
Schwielowsee.zur lnselstadt Werder.
ln Werder ca 1 Stunde Aufenthalt

ca. 5,5 Stunden - Preis: 10,-
TOUR 5
Freitag, d. 25.4. I 23.5. I 27.6. I 18.7. / 15.8. /19.9.2008
10:00 Uhr - Große Havelseenfahrt zur Stadt Brandenburg
mit 2 Stunden Aufenthalt, '' ca" $'§tunden - Preis: 18,- €

, Reederei Peter Lüdicke.Ritterfelddamm 83.14089 Berlin-Kladow.Tel. 0160 l28 27 948
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Die Grenzziehung innerhalb Deutschlands nach dem Zweiten
Weltkrieg führte mit Mauer und Todesstreifen am südwestlichen
Rand Berlins zu einer radikalen Teilung des Ortes Groß Glienik-
ke. Wie dennoch hier lebende Menschen aus beiden Ortsteilen,
gemeinsam und gegen alle Widerstände, sich für den Bau einer
Kapelle in der von ihrer Dorfkirche abgeschnittenen Siedlung en-
gagierten und entsprechendes Gemeindeleben gestalteten, davon
erzählt dieses Buch. Die Geschichte der,,Schilfdachkapelle" an

der Grenze spiegelt die Herausforderung wider, die über lange
Jahre den Alltag der Menschen hier bestimmte. Dabei können
auch Schilderungen des von Zeitzeugenunmittelbar Erlebten zum
Verstehen beitragen.

"l

176 S. mit über 100Abb.
Preis 9,80 Euro

Zubeziehen bei:
Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386,
Schreibwaren Neumann,
Sakrower Landstr.65,
Dorfkirche Groß
Glienicke,
Ev. Kirchengemeinde
Am Groß Glienicker See

Zu bestellen bei:
Rainer Nitsch,
Krohnweg 7,
14089 Berlin,
Tel.030/365 55 10

e-mail: rainer.nitsch@
onlinehome.de
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Am Ritterholz25
't40Bg Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 7262
www.gaertnerei-g uyot. de
E- ma i I : gaertne rei g uyot@t-on I i ne. de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von "10.00-12.00 Uhr

"w^,rmJ*
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a artweret uyot
Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen

Präsente & Dekorationen

AIt- Kladow
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Arbeitskreis
Kader Abdolah, Das Haus an der Moschee

ls"eY^«*Der in den Niederlanden im Exil lebende
Kader Abdolah erzählt die Geschichte der
Bewohner eines Hauses, das mit einer Mo-
schee in Senedjan eine Einheit bildet. Er
erzählt von einer Familie und deren Freun-
den, deren Oberhaupt ein geachteter Mann
und Aufseher über den nahe liegenden Ba-
sar ist. Er erzählt die Geschichte der ver-
schiedenen nacheinander in der Moschee
wirkenden Imame und deren Wirkung auf
die Gemeinde und die Bewohner des Hau-
ses. Er beschreibt die politischen und reli-
giösen Veränderungen im Iran zu der Zeit,
als die islamischen Fundamentalisten die
Macht des nach Amerika und dem Westen
ausgerichteten Schah aushöhlten und ihn zur
Flucht veranlassten. Er zeigt den Aufstieg,
die Willkür und Härte der islamischen Herr-
scher, deren Handeln an die christliche In-
quisition erinnert, und er beobachtet, wie

Kladoq das sind wir alle !

sich Familienmitglieder unterschiedlich ver-
halten, fiireinander einstehen, sich respek-

tieren, aber auch sich gegenseitig den Un-
tergang bereiten.
Was sich am Anfang wie ein Roman über

eine Familie liest - die beiden Großmütter,
die sich um die Imame zu kümmern haben,

und deren größter Wunsche es ist, einmal
nach Mekka zu reisen - , wird immer mehr
erzählte Geschichte. Geschichte, die auch
daran erinnert, dass sich dieAmerikaner um
ihres Einflusses willen der Hilfe des iraki-
schen Präsidenten versichert und bedient
haben, des Mannes, dem sie später den
Krieg erklärt haben.

Ein Buch, das nachdenklich macht und deut-
lich, wie schnell vergessen wird.
Andreas Kuhnow

Die Neugestaltung des Bolzplatzes an der
Imchenallee wird im Januar 2008 abge-
schlossen sein.
Auf Initiative des Kladower Kinderarztes,
Herrn Dr. Stephan Wienhol4 und der Un-
terstützung der Gewerbegemeinschaft Ha-
velbogen ist es uns gelungen, über 3.600
Euro an Spenden dafiir einzuwerben. Das

Geld reichte sogar noch aus, unsere Idee zu
verwirklichen und zusätzlich zwei Basket-
ballkörbe installieren zu lassen.

Wir möchten uns auch im Namen von Herrn
Dr. Wienhold bei den privaten und gewerb-
lichen Spendern
Herr Azadi, Antik + Trödel
Dr. R. Berg und Dr. Issaian

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

Bolzplatz mit Gerälen Foto: Horst Pessel

Thorsten Birlem
Firma Bolle
IG Cladow Center
Cladower Dorf Union e.V
Deutsche Bank AG
Johannes und Margaret Ellis
Eisenwaren Frohberg
Frau Harig-Ulrich
Gewerbegemeinschaft Havelbogen
Havelland-Apotheke
Kinderuni
Dr. Hubert Klauser
Textilreinigung W. Kleßen
Ristorante LaPiazza
Ingo Liebenow, Deutsche Bank AG
Renate Look
Katharina Müller-Bernd, Bestattungshaus
Cladow
Jürgen Oltersdorf
Helmuth Pallien
Ralf Schacht, Neuland-Fleischerei
Dr. Stephan Wienhold
Willemsen's Fahrschule
Rudolph Winziers

sowie bei den uns namentlich nicht bekann-
ten Spendern bedanken.

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Eerlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Abdolah
Das Haus an
der Mosche
Roman

der

b Kladower Forum e. V.

(

,rGut Holz"
Die nächsten Kegeltermine:

sonntag. 09.03.2008
Sonntag, 06.04.2008
Sonntag, 04.05.2008
Sonntag, 01.06.2008

.ieweils um I1.00 Uhr

,.Havelkrug"
Gatower Straße

Intb:
Marlene Leiser

Telefon: 3 65 12 l0
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Ganz besonders danken wir auch dem Um-
welt- und Grünflächenamt Spandau flir die
Restfinanzierung und die zeitnahe Umset-
zung, insbesondere Herrn Pasch. Wir haben

hervorragend zusammengearbeitet.
Kladow, das sind wir allel

Übrigens ... nur zwei Wochen lang sah die
liebevoll von der Tischlerei Michael Her-
mann und MalermeisterThomas Lange kos-
tenlos denkmalsgerecht restaurierte Tür an
der alten Schule (heute Bibliothek) wieder
wie neu aus. Dann war sie wieder be-
schmiert. Darüber sind wir traurig!

Etwas Schönes zum Schluss: Zum ersten
Mal ist es durch die Initiative und Finan-
zierung der Kladower Gewerbetreibenden
gelungen, eine Weihnachtsbeleuchtung zu
installieren, die offensichtlich den Klado-
wern und Besuchern Kladows viel Freude
gemacht hat.

Danke!
Kladow, das sind wir alle.

Jürgen Frohberg Darüber sind wir traurig Foto: Horst Pessel

re, also echte Liebhaber der Berliner Büro-
kratie haben auch wir nicht, aber, naja wat
mutt dat mutt.

Unsere ldee:
Sie sind Musikerin oder Musiker, viel un-
terwegs, haben garantiert keinen,,Normal-
Arbeitstag" und können oder wollen des-

halb nicht in einem Verein, wie z.B. dem
Kladower Forum dauerhaft mitwirken oder
Sie sind woanders mit Begeisterung aktiv.
Sie finden es trotzdem gut, dass es in Ihrer
Wohngegend so ein bürgerschaftliches und
kulturelles Engagement gibt und würden
ruch gern mal etwas beitragen.
Können Sie sich vorstellen, im Jahr 2008
oder im Jahr 2009 in entspannter Atmos-
phäre einmal 1,5 bis 2,5 Stunden im Bür-
gerhaus Kladower Forum z.B.
. einen kleinenAusschnitt Ihrer Kunst und

derVielfalt ihres Instrumentes zu präsen-
tieren oder

. uns etwas über die Musik und die Kom-
ponisten zu berichten, die Sie gerade spie-
len oder die Sie mögen, uns einige Bei-
spiele vorspielen oder

. uns über Ihr Orchester oder Ihr Ensemble
erzählen oder
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. die anderen Bürger Kladows und natür-
lich Vereinsmitglieder mit dem erfreuen,
was Sie viel besser können?

Vielleicht haben Sie noch ganz andere, viel
bessere Ideen ...

Der Vorteil:
. Sie gewinnen neue Freunde fiir Ihr In-

strument, für Ihre Musik, für Ihr Orches-
ter turd flir Ihr Ensemble, in dem Sie spielen.

. Sie vergrößern Ihre persönliche Fange-

meinde.

Der ,,Nachteil":
. Es kann passieren, dass Sie jemand beirr

Einkaufen,,im Dorf' erkennt, Sie tieund-
lich grüßt und sich fiir die vergnüglichen
Stunden mit Ihnen bedankt.

Menschen lieben Dinge, die sie kennen.
Und so haben wir eine kleine Chance noch
andere Aspekte der Musik kennen zu ler-
nen, mit Ihren Anregungen zu entdecken,
so, wie es in einem ,,normalen" Konzert
vielleicht nicht möglich ist. Das wäre für
Kladow sicher etwas,,Besonderes".
Ansprechpartner finden Sie - wie immer
auf Seite 2.

Burkhard Weituschat

lhr kompetenter Partner in Kladow, Gatow & Umgebung

Ausführung sämtlicher Maler- & Bodenlegearbeiten

Lerchenstraße 8
14089 Berlin

**ßI,IATEREI
:f 

in Spandau GmbH

Tel.: (030) 36 80 14 83
@ Fax: (030) 36 80 1485

www.elite-malerei.de

GLASBRUCH?
SIE NIELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

I)en Rest machen wir.

Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Seit über 70 Jahren in Kladow

Kladower Forum im lnternet: vyww.kladower-forum.de



Im Kladower Forum e.V engagieren sich
Bürger Kladows und Kladow wohlgeson-
nene Bürger für Kunst und Kultur im wei-
testen Sinne. Kunst und Kultur wird ent-
deckt, bewahrt, geschaffen und den Bürgern
vorgestellt. Mit wirken Professionelle, die
ihre Profession einbringen, aber auch Ama-
teure im Sinne des Wortes, die Idee oder
Sache Liebende, die auch an Aktivitäten

mitwirken, die nicht ihre,,Profession" sind.
Dies gilt für alle Aktivitäten des Vereins,
insbesondere die Unterstützung bei der Sa-

nierung des,,Bürgerhaus Kladower Forum":
Gartenbauer, Elektriker, Bürokratie-Erfah-
rene, Menschen, die einen vollgelaufenen
Keller wieder trocken kriegen können,
Amateur-Maler/Fotografen/Musiker etc.
Gut, Sie haben recht, Bürokratie-Amateu-
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Musik, Musikerinnen und Musiker in und aus Kladow
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Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71 Woh nu ngseigentumsrecht

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

1 0 Jahre NEULAND-Fleisch
Meisterbetrieb Ralf Schacht
Vom,,Feinschmeckef' empfohlen
Fleisch-, Wurstwaren und Salate

&r{§Mr

sehr gut

- Weine u.v.m.
T/F 365 37 33

www. neuland-fleischerei-schacht.de

Kabel- u. Satanlagen

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-18 Uhr

Reparaturen
Verkauf

Telefon:
365 62 24

Krampnitzer Weg 6
14089 Berlin-Kladow

geposst ob Jonuor zWT

in der Evongelischen KircherEemeinde
om 6roß älienicker 3ee

Öffnurgszeiten: 8.OO- 15.oo Uhr
o 18 Plötze
o schöner Spielplotz am Woldrond
. liebevolle Betreuung von2 Jahren bis Schuleintritt
o individuelle Förderung noch Berl. Bildungsprogromm
o musi kol ische Frü her ziehung, Turnen, Bücherei
o Theoterbesuche, Ausflüge und vieles mehr

Anmeldung und Infos: Kito 36 50 92 13
GemeSndebüro 3 65 47 79, Woldollee 3

Auf
Neue Teilzeitkito

'Kaflser

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar
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K^n'rstflte^^de

Vorankündigung
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Nach der thematisch bezogenen Bildbe-
trachtungsreihe aus der Kunstgeschichte, z.

B. die,,Darstellung desAlltagslebens in der
Bildenden Kunst" oder die ,,Stadtbilder in
der Malerei im Laufe der Jahrhunderte" und

,,Der Tanz in der bildenden Kunst von der
Antike bis in die Gegenwart" folgte die
Beschäftigung mit einem bedeutenden Bild
aus der Berliner Gemäldegalerie, ,,Die nie-
derländischen Sprichwörter" von Pieter
Brueghel d. A.
Für Februar bis April 2008 ist die Dia-Be-
trachtung zweier Bilder,,,Bauernhochzeit"
von Pieter Brueghel und die ,,Kreuzbetrach-
tung" von Hieronymus Bosch, in Vorberei-
tung.
Weiterhin soll die Bekanntmachung mit bil-
denden Künstlern aus Kladow und der wei-
teren Umgebung fortgesetzt werden. So ist
ein Besuch bei dem Bildhauer Gerhard
Scheibe in Gatow verabredet. Da dessen

Objekte fast alle im Freien stehen, ist das

Besuchsdatum wetterabhängig.
Die genauen Termine werden rechtzeitig an

unserer Infotafel neben der Stadtteilbiblio-
thek bekannt gegeben.

Wolfgang Entress

P i eter B rue ghel, B auern ho chzei t
Quelle : Wen, Kunsthistorisches Museum

eine Veranstaltungsreihe verantwortlich von
der Idee über die Kontaktaufnahme bis zur
Organisation zu übernehmen. Adelheid
Schütz hat, wie die Ankündigungen in die-
sem Heft zeigen, die Betreuung der litera-
rischen, Burkhard Weituschat die der musi-
kalischen Veranstaltungsangebote übemom-
men. Beide entwickeln mit großem Ideen-
reichtum das Profil ihrer Veranstaltungsrei-
hen. Auch hierbei greift ein Motto der Zu-
sammenarbeit im Kladower Forum e.V:
KulturelleVielfalt und Buntheit vor zwang-
haftem Formalismus.
Wir freuen uns, dass Erhard Leiser die Auf-
gabe übernommen hat, die Ankündigungen
der Veranstaltungen im Bürgerhaus Klado-
wer Forum für die Treffpunkte zu konzipie-
ren und dateifertig zu stellen. Danach wird
er auch die Plakate fiir unser Schwarzes
Brett und den Aushang in Kladower Ge-
schäften zusammenstellen, ausdrucken und
ggf. laminieren. Seine Arbeitsergebnisse
finden Sie in diesem Heft, aber auch in Form
der Plakate seit Januar 2008.
Darüber hinaus wäre es hilfreich - und für
einenVerein mit über 220 Mitgliedern doch
wohl nicht unmöglich -, wenn wirVerant-
wortliche für weitere Veranstaltungsreihen,
die in loser Reihenfolge stattfinden sollen,
:- ..-^^- T^^.^- ^..f-^L--^-- l.r-^--.^--
rtl ulrsEl lgdllr dutlrglltltcll NUllllrcll-

Ilnnette Yester
Tet (0 30) 366 0§ {l
f,!nGttellelter @ t-online.de

0ut beratr*:

llersichern Bausparen

Iletlef Becker
lbk 01?14954568
detlefbecker.debeka @ web.d*

Und wir würden uns auch freuen, wenn sich
Mitglieder bereit finden könnten, eineinhalb
Stunden vor Beginn einer Veranstaltung
beim Um- und Einräumen zu helfen. Dazu
könnte auch die Betreuung des Getränke-
verkaufs in den Pausen gehören.
Melden Sie sich bitte bei Helga Heinze
Telefon 365 36 18.

Rainer Nitsclt

E[]:

:4,
{

-ä*.},

SEla[otoery 6ol
Seit 90 Jalren in Kladow im Familienbesitz

Gutbtiirgerliche Küche
Räume für Vereine und Festlichkeiten

lmZenfixrtvon Kladow
Sakrower Landstraße . Telefon 365 53 53

Tierärzti n
Margareta Anna M

Sprechzeiten:
Mo Di Mi Do Fr Sa

10-'t2 10-12 10-12 1U12 1U12 l &12
15-18 15-18 16-19 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

ichalak
und nach

Vereinbarung

tngefsfelde la,14624 §eeburg OT Engelsfelde, Tel. 033201-50 811
www. klei ntierprax is-seebu rg.de

ta

a,
!

lltrel M6ihun g istr uns',üchtig,r,Schreiben'§ie''uns:
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Fachausschuss Po^ograv^vl^

Aus der Arbeit des Programmausschusses

-Cre{{punkteF,."\lahr zoos 31

Aus demArtikel über unsere Patenschaft für
den Kladower Kulturgarten geht hervor,
dass die Planung und Organisation vonVer-
anstaltungen schwergewichtig sich auf den

Ort Bürgerhaus Kladower Forum verscho-

ben hat. Damit verbunden sind natürlich
Anpassungen an die veränderten Bedingun-
gen, die Räume in einem festen Haus bie-
ten. Inwieweit im Jahr 2008 schon der Gar-
ten mit einbezogen werden kann, muss sich
erst noch erweisen. Denn hier stehen der
Bau des schmiedeeisernen Zaunes, die
Umkehrung des Bodengefülles weg vom
Haus mit entsprechenden umfangreichen
Erdbewegungen, die Heckenpflanzung und
Begrünung des Gartens an. Deshalb müs-
sen wir uns mit der Nutzung nach dem je-
weiligen Zustand der Außenarbeiten rich-
ten.

Ebenfalls in diesem Heft berichten wir über
die Auftaktveranstaltung,,Kladower Auto-

ren im Gespräch",
die in einer her-
vorragenden At-
mosphäre, mit ei-
nem offenen, er-
fahrungs- und er-

lebnisreichen Au-
toren (Johannes
Lenz), sowie ei-

Helga Heinze nem aufgeschloS-
Foto: Rainer Nitsch Senen und dialOg_

freudigen Publi-
kum stattfand.

In den bewährten Händen von Helga Hein-
ze liegt nach wie vor die Funktion der Spre-

cherin des Programmausschusses, die alle
Termine des Kladower Forum koordiniert
und deshalb auchAnsprechpartnerin für alle
Arbeitskeise in Bezug aufTermine derAK-
Sitzungen und eigenständiger Veranstaltun-
gen der AK ist. Eine solche Koordinations-

stelle ist deshalb
wichtig, weil davon
die Raumbelegung
abhängt und wir uns

nicht gegenseitig
Konkurrenz machen
wollen. Melden Sie

also alle Termine der
AKs bei Helga Hein-
zebzw. sprechen Sie

mit ihr vor der end-
gültigen Festlegung.
Inzwischen haben
sich zwei Mitglieder
bereit erklärt, jeweils

KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE.HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt fü r Fam ilienrecht

r Familienrecht
r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht

r Erbrecht
r Testamente
r Nachlassplanung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

r Grundstücksrecht
r Miet- und Pachtrecht
r Forderungseinzug

r Arbeitsrecht
r Strafrecht
r Baurecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

r Verkehrsrecht
r Ordnungswidrigkeitenrecht
r Reiserecht

r Miet und Pachtrecht
r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A
14089 Berlin
Cladow Center

r Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22

r khz-spandau@titan-dsl.de

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik. Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher Schulbücher

Berlin-Bücher. Reisetührer und Karten.Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern 6asg jedes Buch, auch Fachliteratur,

oft innerhalb eines Tages

n r
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Arbeitskreis Literalur

Literaturabend

Andreas Kuhnow beendete seine Lesungs-
reihe in 2007 mit Auszügen aus dem Ro-
man ,,Maestro" von Peter Goldsworth, ei-
nem australischen Schriftsteller. Der Roman
handelt von der freundschaftlichen Bezie-
hung eines aus Österreich nach Australien
emigrierten Pianisten zu seinem Schüler
Paul. Aus dem zuerst sehr schroffen Wesen

und der strengen Unterrichtsmethode sei-
nes Lehrers, die Paul oft an seiner Bega-
bung zweifeln lässt, entwickelt sich eine
vertrauensvolle Freundschaft zwischen dem
vom Alkohol gezeichneten Mann und sei-
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The English Conversation Group Failed!

seiner Emigration eine weitere Pianistenkar-
riere verwehrte.
Unverständlich ist für Paul die schicksal-
hafte Entscheidung und zögernde Haltung
seines Lehrers, nicht rechtzeitig der drohen-
den politischen Gefahr in Europa mit sei-
ner Familie entflohen zu sein. Wie so viele
jüdische Familien wollte dieser zunächst die
antisemitischen Entwicklungen nicht wahr
haben, zumal er bei den politischen Persön-

lichkeiten als Pianist Anerkennung genoss

und mit ihnen gesellschaftlichen Umgang
pflegte.

We didn't manage to collect enough money
to complete the renovation of the Bürger-
haus Kladower Forum but we did make a

donation which was enough to buy a door
and several coat racks.

We would be very happy if other groups
in the Forum would like to follow our
example!

Sigrid Mukherj ea- Nimmann

nem Schüler.
Ein Foto auf dem Flü-
gel des,, Maestro" er-

weckt Pauls Neugier
und gibt ihm den Mut,
nach den Personen zu
fragen, einer Frau mit
einem kleinen Kind. Es

ist die Familie des
Musiklehrers,die wäh-
rend der Nazizeit ums
Leben kam und ihm als

Nichtjude durch seine
jüdische Frau auch
eine KZ-Haft ein-
brachte. In seiner Hei-
mat Österreich war er
ein bekannter Pianist
gewesen und, um nicht
imKZKonzerte geben

zu müssen, verstüm-
melte er seinen kleinen
Finger, was ihm nach

Übeneichung der Spende Foto : Sigrid Mukherj ea- N imman n

Arbeitskreis e^glish Conversatiorr

Lohnsleuerhilfeverein

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A - Z im Rahmen
einer Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbststünd'iger Tätigkeit
haben und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (2. B. Ver-
mietung) die Einmhmegrenze von insgesaunt 9.0O0 bzw. 18.000 € bei
Zusammenveranlagung nicht überstei gen.

Wir beantragen bzw beraten dann auch steuerlich bei:
o,Riester-Bonus" (steuerliche Auswirkungen),
. Eigenheimzulage (inkl. Kinderzulage),
. Kindergeld,
. Lohnsteuerermäßigung und
o Investitionszulage (§§ 3 u.4 InvZulG 1999).

e.V.

kostenlows Info-Tel.: 08 00-l 8l 76 l6 . e-Mail: info@vlh.de . Intemet: www.vlh.de

Reratungsstelle:
l40tl9 Berlin . Setheweg 23

Tel.: 365 50 52 .Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

MnnTINA KOCH
RECHTSANWALTIN UN D FACHANWALTIN FÜR ARBEITSRECHT

TERMINE NACH VEREINBARUNG
AUCH ABENDS UND AM WOCHENENDE'

HoTTENGRUTowEc 8
'14O89 BERLTN

TEL. O3O - 36 50 92 64
FAx O3O - 36 50 9267
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: 030 - 365
030 - 368

Em@il: lmmoKnopf@t-on
Home: lmmobilien-Knopf.
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Dr. med. Gerhard G. Becker
Fachazt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstunde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante I nfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne
' Allergiediagnostik und Therapie
. ambulante und stationäre Operationen

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

14089 Berlin
Sakrower Landstraße
(im Posthaus)
Telefon:030-36 99 10 80

Renate Falenski
Praxis f. Kunsttherapie

Mo: 9-13Uhr
15 - 19 Uhr

Di: 9-13Uhr
Mi: 9-13Uhr
Do: 15 - 19 Uhr
Fr: 9-13Uhr

Sprechzeiten

Ilir riil tpczirlirirrt
auf Erdarbeiten

und Abbruch

mit Minibeggern

und ldinirdladernt

Unsere Minigeräte

(Schmalspur)

neuester Technik

sorgen für

Schadensminderung

auf lhrem 0rundstück!

Baumfällungen

Stubbenrudung

Besaitigung tlon §lürmschädsn

Anlieferung von Bausloffen

und ltlutterboden

Transporte

Kampfmittelbergung

§ondierung

Erdbau / Abbruch

Rohrleitungsbau

Franlt Srajka
Telefor:

03322/tOlsil
+ arDl ?65 27 ll

Funhelefon:

0172 / 390 94 99

+0t7t 154422n
0lara Zetkin Str. 46 / nOn Falltensee

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachärzte mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegärztliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

CHI MKO $ü{ ANA

-II HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

ax:

HNO Praxis in Kladow
t

I

I

r}tvEll(LlNlt(

§

Gatower §traße 191
1 3595 Berhn

Telefon: 030 / 362 06 - 0
Telefax: 030 / 362 06 100

www.havelklinik.de
E-Mail. service@havelklinik.de

t

::j M p
y;,:

Waldallee 36
14089 Berlin

Knopf lmmobilien



Praxis für Kunstthetapie

Akuten Krankheiten,
Präventionskurse

(u.a. Abbau von Smess,

Konzentrations störungen,
Etschöpfung)

oder Rehabilitation

Terminc nach Vereinbarung
unter Tel.-Nr. 030 - 36 43 33 90

4 (HNO-Praxis)
I{adow

unterstützend bei
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Szene aus ,,Der eingebildete Kranke"

die große Hilfe, die uns zuteil wird möch-
ten wir uns hier bedanken. Wie heißt es aber
so schön? - Nach der Premiere ist vor der
Premiere. - So geht die Arbeit nun wieder
weiter. Im Laufe der nächsten Monate wer-
den Sie erfahren, welches Stück als nächs-
tes auf dem Programm steht.
Da aher wieder die Bitte: Nach wie vor feh-

IreffpunkteF,-hlahr eooa 39

Foto: Diana Ferse

len uns Mitstreiter, vor und hinter der Büh-
ne. Auch stirbt langsam die Spezies,,Män-
ner" aus. Sollten vereinzelte Exemplare in
Kladow noch herum laufen - bringt sie her!

Es kann doch nicht sein, dass wir uns weit
außerhalb von Kladow mit,§euen" eindek-
ken müssen-

Udo Franz

Sehr eindrucksvoll ist die Schilderung in
dem Roman, wie der Lehrer die Funktio-
nen der einzelnen Finger mit eigenwilligen
Bezeichnungen zu dem Klavierspiel seinem

Schüler erklärt und ihn immer wieder
Übungspassagen für Anfänger spielen lässt,

obwohl er bereits langjährigen Klavierun-
terricht bekommen hatte. Paul wird zum
Stolz seiner Eltern ein erfolgreicher Pianist,
stets zu den Konzerten von seinem Maest-
ro begleitet.
Der Roman hatAutobiografisches, denn der
Autor hatte zunächst vor, Pianist zu werden,
ist aber dann Arzt und Schriftsteller gewor-
den. Seine Bücher werden in der ganzen
Welt verlegt, dieser Roman steht auf der
Bestsellerliste und ist zur Zeit vergriffen.
Eine lebhafte Diskussion über Schicksale
während der Nazizeit beendete den Vorle-
seabend.

Erika Pledt

o e1
Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

eingetragen im BEWAG + MEVAG-Verzeichnis

lnstallation + Anlagentechnik
Sprechanlagen - Iruchtanlagen
Beratung - Planung - Ausfiihnrng

Peter Vogel
14089 Berlin (Kladow)

Kreutzwaldstraße lE

365 52 62
Fax 3680 2231

Alles aus einer Hand: Von A wie Aachen-Münchener bis z wie
Zürich. Riesen-Auswahl an Konzepten von Basis bis Exklusiv
für Ihren individuellen Bedarf für lhr Geschäft und lhre ganz
persönliche Versorge! - Wir reduzieren ihre Ausgaben stark!

Schöner Leben

www.einfach-schoener-leben.de

%
ru/ 36s OO aoso30

llausparcn \rcrsichcrunlfcn \'orsorgcn

Ihr Partner für ein schönes Leben
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Theale.rwerkstatl

Neues aus der Theaterwerkstatt

Wenn dieserArtikel erscheint, ist nun schon
wieder ein viertel Jahr vergangen seit un-
serer Theateraufführung. Es ist nun schon
Tradition: - Im November wird in Kladow
Theater gespielt. - Es ist erfreulich, wie
viele Leute im Laufe des Jahres fragen, ob
wir wieder spielen und was zur Auffiihrung
kommt. Im vergangenen Jahr haben wir uns

für einen Klassiker entschieden. Ein Stück
von Moliöre war doch eine echte Heraus-
forderung an uns alle. Belohnt für unsere
Arbeit wurden wir durch die Begeisterung
des Publikums, das uns anspornte.

Inzwischen haben wir Gäste aus fast allen
Bezirken Berlins. Theaterwochen in Kladow

- das wird langsam zum Geheimtipp für
interessierte Theaterfreunde. Auch Bezirks-
bürgermeister Konrad Birkholz stattete uns

zur Premiere einen Besuch ab. Die Span-

dauer Presse berichtete im Vorfeld von un-
seren Aufführungen. Mit über 700 Besu-

chern hatten wir fast zu jeder Vorstellung
ein volles Haus.

Wir freuen uns und sind dankbar für die

herzlicheAufnahme, die wir im Ernst-Hop-
pe-Haus genießen dürfen. Vor allem aber für

Günstige Beiträge haben bei uns Tradition. Mit der neuen Kasko SELECT sparen

Sie jeEt in der Autoversicherung zusäUlich 20 % Beitrag.

Gleich informieren! Wir beraten Sie gern.

@

VERTRAUENSMANN

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Kladower Damm 310 A

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Rainer Gutzeit
Telefon 030 23880940
Waldschluchtpfad 14

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Sascha Benger
Telefon 0172 3926648
www.HUK.de/vm/benger

Kurpromenade '18

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

Szene aus ,,Der eingebildete Kmnke" Folo: Diana Ferse
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Autoversicherung
Mit uns fahren Sie günstig
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Arbeitskreis F olografie.

Aktivitäten der Fotogruppe
Die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel
liegen hinter uns und sind hoffentlich flir
alle gesund und fröhlich verlaufen.
Im Oktober 2007 konnten wir noch bei
schönem Herbstwetter die Zitadelle besu-
chen. Der Arbeitskreis Fotografie macht
jeden Monat einen Fotosonntagsausflug. In
der Zitadelle, aber auch drum herum gab es

Motive in Hülle und Fülle. Wir kamen an
der Wildwasserübungsstrecke vorbei und
eroberten uns so die Zitadelle von außen.
Das Innere kam natürlich nicht zu kurz. Die
Zitadelle hat zujeder Jahreszeit ihren Reiz.
Der anschließende Rundgang durch den
Kolk war fotografisch wie auch kulinarisch
ein voller Erfolg.
Das Jahr 2007 konnte die Fotogruppe in
Zusammenarbeit mit den Malern, den
Modellbauern, der Werkstatt Geschichte

T--
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Arztpraxis für Ganzheitliche Medizin
Dr. med. Gertrud Schäfer

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur
Dr. med. Michael Schäfer

Autogenes Training, Sexual-, Partner- und Konfliktberatung
Leistungsspektrum der Praxis

Ruhe- und Belastungs-EKc, Lungen- und Gefüßdiagnostik
Ultraschall, Labor, Vorsorge, Psychosomatische Grundversorgung
Spezialpraxis für Akupunkturbehandlungen und Neuraltherapie

Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung, Anti-Aging

Sprechzeiten: Mo-Fr 8 - 18 Uhr und nach Vereinbarung
Reichsstrasse 103, 14052 Berlin, Tel. 30.10.73,02, Fax 30.10.73.07

E-mail: praxis-schaefer@telemed.de, www.aerzte-im-nefz.de/Gertrud.Schaefer
BVG: Bus 104, 149, U-Bahn Theodor-Heuss-PlatzrLinie2

NEU: ALLE KASSEN, Akupunktur im Modellversuch der Kassen

Höfe in der Zitadelle Foto: Brigitte Schmidt

und den Kunstfreunden erstmalig eine ge-

meinsame Ausstellung zum Thema ,,Boo-
te" beenden. Die unterschiedlich umgesetz-
ten Ideen zu diesem Thema konnten wir in
den Räumen des neu cröffneten Bürgerl.rau-

ses präsentieren. Über das rege Interesse
waren wir sehr erfreut. Vielen Dank den eh-
renamtlichen Helfern, die zu den Öffnungs-
zeiten den Besuchern Informationen geben
konnten.
Das Thema für unsere j ährliche Ausstellung
2008 steht schon fest: ,,Essen undTrinken".
Die Tage werden schon wieder etwas län-
gerund wie jedes Jahr warten wir sehnsüch-
tig auf den Frühling. Das Fotografieren
macht dann mehr Spaß, da kalte Finger nicht
so gut den Auslöser drücken können.

Brigitte Schmidt

Wir lassen keine

ARNOLD KUTHE

TISCHLEREI

Wünsche offen ....

Egelptuhlslraße ,14

13581 Berlin (Spandau)

Tal. (030) 588 43- 488
(030) 588 43 -48e

Fax (030) 588 43- 444

' Sämtliche Tischlerarbeiten
" Verglasungen
'eigene Fenster- und

Türenfertigung
, Einbruchschutz
n lnnenausbau

Einbaumöbel
Reparaturschnelld ienst

Wir beraten Sie gern!
588 43 488

Mldwasserübungsstrecke Folo: BrigitteSchmidt

l
Tischlerei@ktihe.de
w.Tischlerei-kuthe.deI
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Theale.rwerkstatl

Neues aus der Theaterwerkstatt

Wenn dieserArtikel erscheint, ist nun schon
wieder ein viertel Jahr vergangen seit un-
serer Theateraufführung. Es ist nun schon
Tradition: - Im November wird in Kladow
Theater gespielt. - Es ist erfreulich, wie
viele Leute im Laufe des Jahres fragen, ob
wir wieder spielen und was zur Auffiihrung
kommt. Im vergangenen Jahr haben wir uns

für einen Klassiker entschieden. Ein Stück
von Moliöre war doch eine echte Heraus-
forderung an uns alle. Belohnt für unsere
Arbeit wurden wir durch die Begeisterung
des Publikums, das uns anspornte.

Inzwischen haben wir Gäste aus fast allen
Bezirken Berlins. Theaterwochen in Kladow

- das wird langsam zum Geheimtipp für
interessierte Theaterfreunde. Auch Bezirks-
bürgermeister Konrad Birkholz stattete uns

zur Premiere einen Besuch ab. Die Span-

dauer Presse berichtete im Vorfeld von un-
seren Aufführungen. Mit über 700 Besu-

chern hatten wir fast zu jeder Vorstellung
ein volles Haus.

Wir freuen uns und sind dankbar für die

herzlicheAufnahme, die wir im Ernst-Hop-
pe-Haus genießen dürfen. Vor allem aber für

Günstige Beiträge haben bei uns Tradition. Mit der neuen Kasko SELECT sparen

Sie jeEt in der Autoversicherung zusäUlich 20 % Beitrag.

Gleich informieren! Wir beraten Sie gern.

@

VERTRAUENSMANN

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Kladower Damm 310 A

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Rainer Gutzeit
Telefon 030 23880940
Waldschluchtpfad 14

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Sascha Benger
Telefon 0172 3926648
www.HUK.de/vm/benger

Kurpromenade '18

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

Szene aus ,,Der eingebildete Kmnke" Folo: Diana Ferse
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Praxis für Kunstthetapie

Akuten Krankheiten,
Präventionskurse

(u.a. Abbau von Smess,

Konzentrations störungen,
Etschöpfung)

oder Rehabilitation

Terminc nach Vereinbarung
unter Tel.-Nr. 030 - 36 43 33 90

4 (HNO-Praxis)
I{adow

unterstützend bei

34 Truffp,.n?+. F|^ühjah'^ 2oo8

Szene aus ,,Der eingebildete Kranke"

die große Hilfe, die uns zuteil wird möch-
ten wir uns hier bedanken. Wie heißt es aber
so schön? - Nach der Premiere ist vor der
Premiere. - So geht die Arbeit nun wieder
weiter. Im Laufe der nächsten Monate wer-
den Sie erfahren, welches Stück als nächs-
tes auf dem Programm steht.
Da aher wieder die Bitte: Nach wie vor feh-

IreffpunkteF,-hlahr eooa 39

Foto: Diana Ferse

len uns Mitstreiter, vor und hinter der Büh-
ne. Auch stirbt langsam die Spezies,,Män-
ner" aus. Sollten vereinzelte Exemplare in
Kladow noch herum laufen - bringt sie her!

Es kann doch nicht sein, dass wir uns weit
außerhalb von Kladow mit,§euen" eindek-
ken müssen-

Udo Franz

Sehr eindrucksvoll ist die Schilderung in
dem Roman, wie der Lehrer die Funktio-
nen der einzelnen Finger mit eigenwilligen
Bezeichnungen zu dem Klavierspiel seinem

Schüler erklärt und ihn immer wieder
Übungspassagen für Anfänger spielen lässt,

obwohl er bereits langjährigen Klavierun-
terricht bekommen hatte. Paul wird zum
Stolz seiner Eltern ein erfolgreicher Pianist,
stets zu den Konzerten von seinem Maest-
ro begleitet.
Der Roman hatAutobiografisches, denn der
Autor hatte zunächst vor, Pianist zu werden,
ist aber dann Arzt und Schriftsteller gewor-
den. Seine Bücher werden in der ganzen
Welt verlegt, dieser Roman steht auf der
Bestsellerliste und ist zur Zeit vergriffen.
Eine lebhafte Diskussion über Schicksale
während der Nazizeit beendete den Vorle-
seabend.

Erika Pledt

o e1
Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

eingetragen im BEWAG + MEVAG-Verzeichnis

lnstallation + Anlagentechnik
Sprechanlagen - Iruchtanlagen
Beratung - Planung - Ausfiihnrng

Peter Vogel
14089 Berlin (Kladow)

Kreutzwaldstraße lE

365 52 62
Fax 3680 2231

Alles aus einer Hand: Von A wie Aachen-Münchener bis z wie
Zürich. Riesen-Auswahl an Konzepten von Basis bis Exklusiv
für Ihren individuellen Bedarf für lhr Geschäft und lhre ganz
persönliche Versorge! - Wir reduzieren ihre Ausgaben stark!

Schöner Leben

www.einfach-schoener-leben.de

%
ru/ 36s OO aoso30

llausparcn \rcrsichcrunlfcn \'orsorgcn

Ihr Partner für ein schönes Leben
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: 030 - 365
030 - 368

Em@il: lmmoKnopf@t-on
Home: lmmobilien-Knopf.
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Dr. med. Gerhard G. Becker
Fachazt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstunde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante I nfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne
' Allergiediagnostik und Therapie
. ambulante und stationäre Operationen

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

14089 Berlin
Sakrower Landstraße
(im Posthaus)
Telefon:030-36 99 10 80

Renate Falenski
Praxis f. Kunsttherapie

Mo: 9-13Uhr
15 - 19 Uhr

Di: 9-13Uhr
Mi: 9-13Uhr
Do: 15 - 19 Uhr
Fr: 9-13Uhr

Sprechzeiten

Ilir riil tpczirlirirrt
auf Erdarbeiten

und Abbruch

mit Minibeggern

und ldinirdladernt

Unsere Minigeräte

(Schmalspur)

neuester Technik

sorgen für

Schadensminderung

auf lhrem 0rundstück!

Baumfällungen

Stubbenrudung

Besaitigung tlon §lürmschädsn

Anlieferung von Bausloffen

und ltlutterboden

Transporte

Kampfmittelbergung

§ondierung

Erdbau / Abbruch

Rohrleitungsbau

Franlt Srajka
Telefor:

03322/tOlsil
+ arDl ?65 27 ll

Funhelefon:

0172 / 390 94 99

+0t7t 154422n
0lara Zetkin Str. 46 / nOn Falltensee

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachärzte mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegärztliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

CHI MKO $ü{ ANA

-II HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

ax:

HNO Praxis in Kladow
t

I

I

r}tvEll(LlNlt(

§

Gatower §traße 191
1 3595 Berhn

Telefon: 030 / 362 06 - 0
Telefax: 030 / 362 06 100

www.havelklinik.de
E-Mail. service@havelklinik.de

t

::j M p
y;,:

Waldallee 36
14089 Berlin

Knopf lmmobilien
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Arbeitskreis Literalur

Literaturabend

Andreas Kuhnow beendete seine Lesungs-
reihe in 2007 mit Auszügen aus dem Ro-
man ,,Maestro" von Peter Goldsworth, ei-
nem australischen Schriftsteller. Der Roman
handelt von der freundschaftlichen Bezie-
hung eines aus Österreich nach Australien
emigrierten Pianisten zu seinem Schüler
Paul. Aus dem zuerst sehr schroffen Wesen

und der strengen Unterrichtsmethode sei-
nes Lehrers, die Paul oft an seiner Bega-
bung zweifeln lässt, entwickelt sich eine
vertrauensvolle Freundschaft zwischen dem
vom Alkohol gezeichneten Mann und sei-

T,r.{fp.^nkte.F,,;hlaÄr zooo 4l

The English Conversation Group Failed!

seiner Emigration eine weitere Pianistenkar-
riere verwehrte.
Unverständlich ist für Paul die schicksal-
hafte Entscheidung und zögernde Haltung
seines Lehrers, nicht rechtzeitig der drohen-
den politischen Gefahr in Europa mit sei-
ner Familie entflohen zu sein. Wie so viele
jüdische Familien wollte dieser zunächst die
antisemitischen Entwicklungen nicht wahr
haben, zumal er bei den politischen Persön-

lichkeiten als Pianist Anerkennung genoss

und mit ihnen gesellschaftlichen Umgang
pflegte.

We didn't manage to collect enough money
to complete the renovation of the Bürger-
haus Kladower Forum but we did make a

donation which was enough to buy a door
and several coat racks.

We would be very happy if other groups
in the Forum would like to follow our
example!

Sigrid Mukherj ea- Nimmann

nem Schüler.
Ein Foto auf dem Flü-
gel des,, Maestro" er-

weckt Pauls Neugier
und gibt ihm den Mut,
nach den Personen zu
fragen, einer Frau mit
einem kleinen Kind. Es

ist die Familie des
Musiklehrers,die wäh-
rend der Nazizeit ums
Leben kam und ihm als

Nichtjude durch seine
jüdische Frau auch
eine KZ-Haft ein-
brachte. In seiner Hei-
mat Österreich war er
ein bekannter Pianist
gewesen und, um nicht
imKZKonzerte geben

zu müssen, verstüm-
melte er seinen kleinen
Finger, was ihm nach

Übeneichung der Spende Foto : Sigrid Mukherj ea- N imman n

Arbeitskreis e^glish Conversatiorr

Lohnsleuerhilfeverein

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A - Z im Rahmen
einer Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbststünd'iger Tätigkeit
haben und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (2. B. Ver-
mietung) die Einmhmegrenze von insgesaunt 9.0O0 bzw. 18.000 € bei
Zusammenveranlagung nicht überstei gen.

Wir beantragen bzw beraten dann auch steuerlich bei:
o,Riester-Bonus" (steuerliche Auswirkungen),
. Eigenheimzulage (inkl. Kinderzulage),
. Kindergeld,
. Lohnsteuerermäßigung und
o Investitionszulage (§§ 3 u.4 InvZulG 1999).

e.V.

kostenlows Info-Tel.: 08 00-l 8l 76 l6 . e-Mail: info@vlh.de . Intemet: www.vlh.de

Reratungsstelle:
l40tl9 Berlin . Setheweg 23

Tel.: 365 50 52 .Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

MnnTINA KOCH
RECHTSANWALTIN UN D FACHANWALTIN FÜR ARBEITSRECHT

TERMINE NACH VEREINBARUNG
AUCH ABENDS UND AM WOCHENENDE'

HoTTENGRUTowEc 8
'14O89 BERLTN

TEL. O3O - 36 50 92 64
FAx O3O - 36 50 9267
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Fachausschuss Po^ograv^vl^

Aus der Arbeit des Programmausschusses

-Cre{{punkteF,."\lahr zoos 31

Aus demArtikel über unsere Patenschaft für
den Kladower Kulturgarten geht hervor,
dass die Planung und Organisation vonVer-
anstaltungen schwergewichtig sich auf den

Ort Bürgerhaus Kladower Forum verscho-

ben hat. Damit verbunden sind natürlich
Anpassungen an die veränderten Bedingun-
gen, die Räume in einem festen Haus bie-
ten. Inwieweit im Jahr 2008 schon der Gar-
ten mit einbezogen werden kann, muss sich
erst noch erweisen. Denn hier stehen der
Bau des schmiedeeisernen Zaunes, die
Umkehrung des Bodengefülles weg vom
Haus mit entsprechenden umfangreichen
Erdbewegungen, die Heckenpflanzung und
Begrünung des Gartens an. Deshalb müs-
sen wir uns mit der Nutzung nach dem je-
weiligen Zustand der Außenarbeiten rich-
ten.

Ebenfalls in diesem Heft berichten wir über
die Auftaktveranstaltung,,Kladower Auto-

ren im Gespräch",
die in einer her-
vorragenden At-
mosphäre, mit ei-
nem offenen, er-
fahrungs- und er-

lebnisreichen Au-
toren (Johannes
Lenz), sowie ei-

Helga Heinze nem aufgeschloS-
Foto: Rainer Nitsch Senen und dialOg_

freudigen Publi-
kum stattfand.

In den bewährten Händen von Helga Hein-
ze liegt nach wie vor die Funktion der Spre-

cherin des Programmausschusses, die alle
Termine des Kladower Forum koordiniert
und deshalb auchAnsprechpartnerin für alle
Arbeitskeise in Bezug aufTermine derAK-
Sitzungen und eigenständiger Veranstaltun-
gen der AK ist. Eine solche Koordinations-

stelle ist deshalb
wichtig, weil davon
die Raumbelegung
abhängt und wir uns

nicht gegenseitig
Konkurrenz machen
wollen. Melden Sie

also alle Termine der
AKs bei Helga Hein-
zebzw. sprechen Sie

mit ihr vor der end-
gültigen Festlegung.
Inzwischen haben
sich zwei Mitglieder
bereit erklärt, jeweils

KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE.HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt fü r Fam ilienrecht

r Familienrecht
r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht

r Erbrecht
r Testamente
r Nachlassplanung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

r Grundstücksrecht
r Miet- und Pachtrecht
r Forderungseinzug

r Arbeitsrecht
r Strafrecht
r Baurecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

r Verkehrsrecht
r Ordnungswidrigkeitenrecht
r Reiserecht

r Miet und Pachtrecht
r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A
14089 Berlin
Cladow Center

r Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22

r khz-spandau@titan-dsl.de

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik. Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher Schulbücher

Berlin-Bücher. Reisetührer und Karten.Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern 6asg jedes Buch, auch Fachliteratur,

oft innerhalb eines Tages
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K^n'rstflte^^de

Vorankündigung
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Nach der thematisch bezogenen Bildbe-
trachtungsreihe aus der Kunstgeschichte, z.

B. die,,Darstellung desAlltagslebens in der
Bildenden Kunst" oder die ,,Stadtbilder in
der Malerei im Laufe der Jahrhunderte" und

,,Der Tanz in der bildenden Kunst von der
Antike bis in die Gegenwart" folgte die
Beschäftigung mit einem bedeutenden Bild
aus der Berliner Gemäldegalerie, ,,Die nie-
derländischen Sprichwörter" von Pieter
Brueghel d. A.
Für Februar bis April 2008 ist die Dia-Be-
trachtung zweier Bilder,,,Bauernhochzeit"
von Pieter Brueghel und die ,,Kreuzbetrach-
tung" von Hieronymus Bosch, in Vorberei-
tung.
Weiterhin soll die Bekanntmachung mit bil-
denden Künstlern aus Kladow und der wei-
teren Umgebung fortgesetzt werden. So ist
ein Besuch bei dem Bildhauer Gerhard
Scheibe in Gatow verabredet. Da dessen

Objekte fast alle im Freien stehen, ist das

Besuchsdatum wetterabhängig.
Die genauen Termine werden rechtzeitig an

unserer Infotafel neben der Stadtteilbiblio-
thek bekannt gegeben.

Wolfgang Entress

P i eter B rue ghel, B auern ho chzei t
Quelle : Wen, Kunsthistorisches Museum

eine Veranstaltungsreihe verantwortlich von
der Idee über die Kontaktaufnahme bis zur
Organisation zu übernehmen. Adelheid
Schütz hat, wie die Ankündigungen in die-
sem Heft zeigen, die Betreuung der litera-
rischen, Burkhard Weituschat die der musi-
kalischen Veranstaltungsangebote übemom-
men. Beide entwickeln mit großem Ideen-
reichtum das Profil ihrer Veranstaltungsrei-
hen. Auch hierbei greift ein Motto der Zu-
sammenarbeit im Kladower Forum e.V:
KulturelleVielfalt und Buntheit vor zwang-
haftem Formalismus.
Wir freuen uns, dass Erhard Leiser die Auf-
gabe übernommen hat, die Ankündigungen
der Veranstaltungen im Bürgerhaus Klado-
wer Forum für die Treffpunkte zu konzipie-
ren und dateifertig zu stellen. Danach wird
er auch die Plakate fiir unser Schwarzes
Brett und den Aushang in Kladower Ge-
schäften zusammenstellen, ausdrucken und
ggf. laminieren. Seine Arbeitsergebnisse
finden Sie in diesem Heft, aber auch in Form
der Plakate seit Januar 2008.
Darüber hinaus wäre es hilfreich - und für
einenVerein mit über 220 Mitgliedern doch
wohl nicht unmöglich -, wenn wirVerant-
wortliche für weitere Veranstaltungsreihen,
die in loser Reihenfolge stattfinden sollen,
:- ..-^^- T^^.^- ^..f-^L--^-- l.r-^--.^--
rtl ulrsEl lgdllr dutlrglltltcll NUllllrcll-

Ilnnette Yester
Tet (0 30) 366 0§ {l
f,!nGttellelter @ t-online.de

0ut beratr*:

llersichern Bausparen

Iletlef Becker
lbk 01?14954568
detlefbecker.debeka @ web.d*

Und wir würden uns auch freuen, wenn sich
Mitglieder bereit finden könnten, eineinhalb
Stunden vor Beginn einer Veranstaltung
beim Um- und Einräumen zu helfen. Dazu
könnte auch die Betreuung des Getränke-
verkaufs in den Pausen gehören.
Melden Sie sich bitte bei Helga Heinze
Telefon 365 36 18.

Rainer Nitsclt
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SEla[otoery 6ol
Seit 90 Jalren in Kladow im Familienbesitz

Gutbtiirgerliche Küche
Räume für Vereine und Festlichkeiten

lmZenfixrtvon Kladow
Sakrower Landstraße . Telefon 365 53 53

Tierärzti n
Margareta Anna M

Sprechzeiten:
Mo Di Mi Do Fr Sa

10-'t2 10-12 10-12 1U12 1U12 l &12
15-18 15-18 16-19 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

ichalak
und nach

Vereinbarung

tngefsfelde la,14624 §eeburg OT Engelsfelde, Tel. 033201-50 811
www. klei ntierprax is-seebu rg.de
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Im Kladower Forum e.V engagieren sich
Bürger Kladows und Kladow wohlgeson-
nene Bürger für Kunst und Kultur im wei-
testen Sinne. Kunst und Kultur wird ent-
deckt, bewahrt, geschaffen und den Bürgern
vorgestellt. Mit wirken Professionelle, die
ihre Profession einbringen, aber auch Ama-
teure im Sinne des Wortes, die Idee oder
Sache Liebende, die auch an Aktivitäten

mitwirken, die nicht ihre,,Profession" sind.
Dies gilt für alle Aktivitäten des Vereins,
insbesondere die Unterstützung bei der Sa-

nierung des,,Bürgerhaus Kladower Forum":
Gartenbauer, Elektriker, Bürokratie-Erfah-
rene, Menschen, die einen vollgelaufenen
Keller wieder trocken kriegen können,
Amateur-Maler/Fotografen/Musiker etc.
Gut, Sie haben recht, Bürokratie-Amateu-
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Musik, Musikerinnen und Musiker in und aus Kladow

I*.ff1."nkt.Frähjch,^ 2ooa 29

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71 Woh nu ngseigentumsrecht

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

1 0 Jahre NEULAND-Fleisch
Meisterbetrieb Ralf Schacht
Vom,,Feinschmeckef' empfohlen
Fleisch-, Wurstwaren und Salate

&r{§Mr

sehr gut

- Weine u.v.m.
T/F 365 37 33

www. neuland-fleischerei-schacht.de

Kabel- u. Satanlagen

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-18 Uhr

Reparaturen
Verkauf

Telefon:
365 62 24

Krampnitzer Weg 6
14089 Berlin-Kladow

geposst ob Jonuor zWT

in der Evongelischen KircherEemeinde
om 6roß älienicker 3ee

Öffnurgszeiten: 8.OO- 15.oo Uhr
o 18 Plötze
o schöner Spielplotz am Woldrond
. liebevolle Betreuung von2 Jahren bis Schuleintritt
o individuelle Förderung noch Berl. Bildungsprogromm
o musi kol ische Frü her ziehung, Turnen, Bücherei
o Theoterbesuche, Ausflüge und vieles mehr

Anmeldung und Infos: Kito 36 50 92 13
GemeSndebüro 3 65 47 79, Woldollee 3

Auf
Neue Teilzeitkito

'Kaflser

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar
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Ganz besonders danken wir auch dem Um-
welt- und Grünflächenamt Spandau flir die
Restfinanzierung und die zeitnahe Umset-
zung, insbesondere Herrn Pasch. Wir haben

hervorragend zusammengearbeitet.
Kladow, das sind wir allel

Übrigens ... nur zwei Wochen lang sah die
liebevoll von der Tischlerei Michael Her-
mann und MalermeisterThomas Lange kos-
tenlos denkmalsgerecht restaurierte Tür an
der alten Schule (heute Bibliothek) wieder
wie neu aus. Dann war sie wieder be-
schmiert. Darüber sind wir traurig!

Etwas Schönes zum Schluss: Zum ersten
Mal ist es durch die Initiative und Finan-
zierung der Kladower Gewerbetreibenden
gelungen, eine Weihnachtsbeleuchtung zu
installieren, die offensichtlich den Klado-
wern und Besuchern Kladows viel Freude
gemacht hat.

Danke!
Kladow, das sind wir alle.

Jürgen Frohberg Darüber sind wir traurig Foto: Horst Pessel

re, also echte Liebhaber der Berliner Büro-
kratie haben auch wir nicht, aber, naja wat
mutt dat mutt.

Unsere ldee:
Sie sind Musikerin oder Musiker, viel un-
terwegs, haben garantiert keinen,,Normal-
Arbeitstag" und können oder wollen des-

halb nicht in einem Verein, wie z.B. dem
Kladower Forum dauerhaft mitwirken oder
Sie sind woanders mit Begeisterung aktiv.
Sie finden es trotzdem gut, dass es in Ihrer
Wohngegend so ein bürgerschaftliches und
kulturelles Engagement gibt und würden
ruch gern mal etwas beitragen.
Können Sie sich vorstellen, im Jahr 2008
oder im Jahr 2009 in entspannter Atmos-
phäre einmal 1,5 bis 2,5 Stunden im Bür-
gerhaus Kladower Forum z.B.
. einen kleinenAusschnitt Ihrer Kunst und

derVielfalt ihres Instrumentes zu präsen-
tieren oder

. uns etwas über die Musik und die Kom-
ponisten zu berichten, die Sie gerade spie-
len oder die Sie mögen, uns einige Bei-
spiele vorspielen oder

. uns über Ihr Orchester oder Ihr Ensemble
erzählen oder

I'"effvunkleFrahiah'^zooe 45

. die anderen Bürger Kladows und natür-
lich Vereinsmitglieder mit dem erfreuen,
was Sie viel besser können?

Vielleicht haben Sie noch ganz andere, viel
bessere Ideen ...

Der Vorteil:
. Sie gewinnen neue Freunde fiir Ihr In-

strument, für Ihre Musik, für Ihr Orches-
ter turd flir Ihr Ensemble, in dem Sie spielen.

. Sie vergrößern Ihre persönliche Fange-

meinde.

Der ,,Nachteil":
. Es kann passieren, dass Sie jemand beirr

Einkaufen,,im Dorf' erkennt, Sie tieund-
lich grüßt und sich fiir die vergnüglichen
Stunden mit Ihnen bedankt.

Menschen lieben Dinge, die sie kennen.
Und so haben wir eine kleine Chance noch
andere Aspekte der Musik kennen zu ler-
nen, mit Ihren Anregungen zu entdecken,
so, wie es in einem ,,normalen" Konzert
vielleicht nicht möglich ist. Das wäre für
Kladow sicher etwas,,Besonderes".
Ansprechpartner finden Sie - wie immer
auf Seite 2.

Burkhard Weituschat

lhr kompetenter Partner in Kladow, Gatow & Umgebung

Ausführung sämtlicher Maler- & Bodenlegearbeiten

Lerchenstraße 8
14089 Berlin

**ßI,IATEREI
:f 

in Spandau GmbH

Tel.: (030) 36 80 14 83
@ Fax: (030) 36 80 1485

www.elite-malerei.de

GLASBRUCH?
SIE NIELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

I)en Rest machen wir.

Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Seit über 70 Jahren in Kladow

Kladower Forum im lnternet: vyww.kladower-forum.de
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Arbeitskreis
Kader Abdolah, Das Haus an der Moschee

ls"eY^«*Der in den Niederlanden im Exil lebende
Kader Abdolah erzählt die Geschichte der
Bewohner eines Hauses, das mit einer Mo-
schee in Senedjan eine Einheit bildet. Er
erzählt von einer Familie und deren Freun-
den, deren Oberhaupt ein geachteter Mann
und Aufseher über den nahe liegenden Ba-
sar ist. Er erzählt die Geschichte der ver-
schiedenen nacheinander in der Moschee
wirkenden Imame und deren Wirkung auf
die Gemeinde und die Bewohner des Hau-
ses. Er beschreibt die politischen und reli-
giösen Veränderungen im Iran zu der Zeit,
als die islamischen Fundamentalisten die
Macht des nach Amerika und dem Westen
ausgerichteten Schah aushöhlten und ihn zur
Flucht veranlassten. Er zeigt den Aufstieg,
die Willkür und Härte der islamischen Herr-
scher, deren Handeln an die christliche In-
quisition erinnert, und er beobachtet, wie

Kladoq das sind wir alle !

sich Familienmitglieder unterschiedlich ver-
halten, fiireinander einstehen, sich respek-

tieren, aber auch sich gegenseitig den Un-
tergang bereiten.
Was sich am Anfang wie ein Roman über

eine Familie liest - die beiden Großmütter,
die sich um die Imame zu kümmern haben,

und deren größter Wunsche es ist, einmal
nach Mekka zu reisen - , wird immer mehr
erzählte Geschichte. Geschichte, die auch
daran erinnert, dass sich dieAmerikaner um
ihres Einflusses willen der Hilfe des iraki-
schen Präsidenten versichert und bedient
haben, des Mannes, dem sie später den
Krieg erklärt haben.

Ein Buch, das nachdenklich macht und deut-
lich, wie schnell vergessen wird.
Andreas Kuhnow

Die Neugestaltung des Bolzplatzes an der
Imchenallee wird im Januar 2008 abge-
schlossen sein.
Auf Initiative des Kladower Kinderarztes,
Herrn Dr. Stephan Wienhol4 und der Un-
terstützung der Gewerbegemeinschaft Ha-
velbogen ist es uns gelungen, über 3.600
Euro an Spenden dafiir einzuwerben. Das

Geld reichte sogar noch aus, unsere Idee zu
verwirklichen und zusätzlich zwei Basket-
ballkörbe installieren zu lassen.

Wir möchten uns auch im Namen von Herrn
Dr. Wienhold bei den privaten und gewerb-
lichen Spendern
Herr Azadi, Antik + Trödel
Dr. R. Berg und Dr. Issaian

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

Bolzplatz mit Gerälen Foto: Horst Pessel

Thorsten Birlem
Firma Bolle
IG Cladow Center
Cladower Dorf Union e.V
Deutsche Bank AG
Johannes und Margaret Ellis
Eisenwaren Frohberg
Frau Harig-Ulrich
Gewerbegemeinschaft Havelbogen
Havelland-Apotheke
Kinderuni
Dr. Hubert Klauser
Textilreinigung W. Kleßen
Ristorante LaPiazza
Ingo Liebenow, Deutsche Bank AG
Renate Look
Katharina Müller-Bernd, Bestattungshaus
Cladow
Jürgen Oltersdorf
Helmuth Pallien
Ralf Schacht, Neuland-Fleischerei
Dr. Stephan Wienhold
Willemsen's Fahrschule
Rudolph Winziers

sowie bei den uns namentlich nicht bekann-
ten Spendern bedanken.

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Eerlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Abdolah
Das Haus an
der Mosche
Roman

der

b Kladower Forum e. V.

(

,rGut Holz"
Die nächsten Kegeltermine:

sonntag. 09.03.2008
Sonntag, 06.04.2008
Sonntag, 04.05.2008
Sonntag, 01.06.2008

.ieweils um I1.00 Uhr

,.Havelkrug"
Gatower Straße

Intb:
Marlene Leiser

Telefon: 3 65 12 l0
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Die Grenzziehung innerhalb Deutschlands nach dem Zweiten
Weltkrieg führte mit Mauer und Todesstreifen am südwestlichen
Rand Berlins zu einer radikalen Teilung des Ortes Groß Glienik-
ke. Wie dennoch hier lebende Menschen aus beiden Ortsteilen,
gemeinsam und gegen alle Widerstände, sich für den Bau einer
Kapelle in der von ihrer Dorfkirche abgeschnittenen Siedlung en-
gagierten und entsprechendes Gemeindeleben gestalteten, davon
erzählt dieses Buch. Die Geschichte der,,Schilfdachkapelle" an

der Grenze spiegelt die Herausforderung wider, die über lange
Jahre den Alltag der Menschen hier bestimmte. Dabei können
auch Schilderungen des von Zeitzeugenunmittelbar Erlebten zum
Verstehen beitragen.

"l

176 S. mit über 100Abb.
Preis 9,80 Euro

Zubeziehen bei:
Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386,
Schreibwaren Neumann,
Sakrower Landstr.65,
Dorfkirche Groß
Glienicke,
Ev. Kirchengemeinde
Am Groß Glienicker See

Zu bestellen bei:
Rainer Nitsch,
Krohnweg 7,
14089 Berlin,
Tel.030/365 55 10

e-mail: rainer.nitsch@
onlinehome.de
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Am Ritterholz25
't40Bg Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 7262
www.gaertnerei-g uyot. de
E- ma i I : gaertne rei g uyot@t-on I i ne. de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von "10.00-12.00 Uhr

"w^,rmJ*
.)fa?t',,r,,1

a artweret uyot
Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen

Präsente & Dekorationen

AIt- Kladow
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M,asikalische Stun d. a^ N achmittag

,,F rühl i ng se rw a,chentt
mil demDuo Orpheo

Antoine 9aad, Violine ,^nd Sr'^sonne Kowal, Klavier

SonnIag, d.n 06. April 2OO8 um 15 t thr
Fesfsaal des €rnst-Hoppe.-H alses

Lanzendc,fi.rW.g 30, 14C,89 B.erlin
Bus 234

€in+ritt frei, Spe.nden erbelen
Konrok+, Tel. Z6S 55 10

Mlt f"",-, dliche* Lln+..rt+a+=u'r.g d." Hcru.lh .

b

53 .Dorf se sc h i chf liaheWa nderu n g

Uferlandschaften am
Gross Glienicker See

Sonnabend, den 19. April 2008
um 14 Uhr

Treffpunkfi Parkplatz Ende Seekorso/

Ecke Kurpromenade

Oauer: ca.2 §tunden

KIadow

auf der Spur

Kladower Forum e.V.

Geschichte

(l6dqrer Mohle ah Rirertelddömm

I

Kladower Forum e.V.

lhre Heiterkeit fährt
rouR2 ab lmchenplalz
Montag / Donnerstag / Freitag / Sonntag
14:25 Uhr - Die 7-Seen Fahrt

S
a
i

s
o
n
b
e
g
i€n
n

über Wannsee, Kleinen Wannsee, Pohlesee, Stölpchensee, Griebnitzsee,
Glienicker Lake, Jungfernsee, Pfaueninsel ca. 2 Stunden _ preis: 9,- €
TOUR 3
Mittwoch
11:50 Uhr - Schnäppchenfahrt nach Werder
über Wannssee, Pfaueninsel, Glienicker Brücke, Potsdam, Caputh,
Schwielowsee.zur lnselstadt Werder.
ln Werder ca 1 Stunde Aufenthalt

ca. 5,5 Stunden - Preis: 10,-
TOUR 5
Freitag, d. 25.4. I 23.5. I 27.6. I 18.7. / 15.8. /19.9.2008
10:00 Uhr - Große Havelseenfahrt zur Stadt Brandenburg
mit 2 Stunden Aufenthalt, '' ca" $'§tunden - Preis: 18,- €

, Reederei Peter Lüdicke.Ritterfelddamm 83.14089 Berlin-Kladow.Tel. 0160 l28 27 948

l

I

l

21.03.2008
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Verankerung der Erlebnis-
se von Werner Hilpert be-
kannt machen. Zur Illust-
ration zeigen wir den Aus-
schnitt einer Ansichtskar-
te, die unsAndreas Lauter-
berg zur Verfi.igung stellte.

Klaus Schach erinnert
sich:
,,Mein Großvater - hieß
übrigens Gustav Reinicke

- steuerte nicht ständig
Schiffe über den Wannsee,
sondern nur in der Freizeit, und dann vor
allem Richtung Potsdam und Caputh. Er war
Schlosser und arbeitete bei den Deutschen
Werken in Spandau. Dorthin fuhr er täglich
mit dem Fahrrad. In der ,,Freizeit" wurde
natürlich weitergearbeitet, denn sonst hätte
man sich nicht Grundbesitz und Haus leis-
ten können. Daneben wurden auch noch
Sommergäste aufgenommen. Es gab also

,rKladow, hier sind wir zu Hause.oo

Quelle : Archiv Lauterberg

keine Probleme, was man nach dem Job mit
der Freizeit anstellen sollte. Mein Großva-
ter gehörte also nicht zu der,,Schiffergil-
de", sondern war - wie viele Kladower -
Handwerker. Meine Mutter, Johanna
Schach, geb. Reinicke, fuhr nicht täglich
nach Wannsee mit dem Schiff, sicher aber
ab und zu, um den ,,Schwarzen Zug", also
den Dampfzug, zu erreichen. Eine Fahrver-
bindung nach Spandau gab es nicht,
jedenfalls nicht regelmäßig. Man konnte
froh sein, ein Pferdegespann zu erwischen,
das einen mitnahm. Meine Mutter arbeite-
te in Berlin als SchneiderinAträherin und
wohnte dort auch in der Woche. Sie heira-
tete später den von Herrn Hilpert erwähn-
ten Erich Schach, der Herrn Hilpert
(übrigens auch noch später immer genannt
.Biibchen Hilpert") gut gekannt hat. Ich

habe mich mit Herrn Hilpert oft darüber
unterhalten. Einen Herrn Kurt Zeitel habe
ich nicht gekannt. Die Namen Gutsch und
Schulze kenne ich gut. Bei Herrn Ernst
Schulze handelt es sich offenbar um den
Schlossermeister, der seine Werkstatt
übrigens dort hatte, wo sichjetä das Foto-
geschäft und die Schuhwerkstatt an der
Gabelung Sakrower Landstraße/Krampnit-
zerWeg befinden. Ernst Schulze wohnte am
Imchenplatz, in dem Haus neben ehemals
Töpferei Hofmann."

Die Studierenden des Instituts fi)r Geogra-
phische Wissenschaften der Freien Univer-
sitrit Berlin ermittelten in ihren umfassen-
den Untersuchungen weiter. Dieses Mal
ging es darum, die Verbundenheit der Kla-
dower Bürger zu ihrem Wohnort zu hinter-

fragen. Dabei entwickelten sich spontan
Gespröche, die von Stolz und stiller Zunei-
gung geprdgt waren.

Ausgangsbedingung
Im Rahmen einer Lebens- undFreizeitraum-
analyse für Kladow im Mai 2007 sind neun
Studierende der Fragestellung,,Empfinden
Sie Kladow als ihre Heimat" nachgegangen.

Um eine möglichst große Aussagekraft der
Befragung zu erzielen, wurden an sechs

Tagen insgesamt 485 Kladower Passanten

spontan auf der Straße angesprochen. Zu-

sätzlich wurden Experteninterviews mit
verschiedenen Ortsansässigen durchgeführt,
um konkrete Eindrücke von unterschiedli-
chen Personengruppen und ihrer Bindung
zum Ort herauszufinden.

Heimat - ein leerer Begriff ?

,,Heimat" kann für jeden Menschen etwas

Verschiedenes bedeuten. Für einen ist Hei-
mat der Geburtsort, ein vertrauter Ort, der

viele Erinnerungen und Erlebnisse in sich

birgt. Für andere ist es der Ort, an dem man

sich wohl flihlt. Jeder Ort kann nach einer
gewissen Zeitzur Heimat werden. Verbun-

denheit entsteht dabei oft, wenn man sich
mit dem Ort identifizieren kann. Es ist auch

wichtig, seine Lebensgrundlage dort be-
streiten zu können und außerdem seine
Freunde, Familie oder Verwandte dort zu

ConrtpurrRuDEN Kuuow
lnh. : lngo Bartelt-Albrecht

. Hard- und Software. Vor-Ort§erviceo Büroartikel. Supporto Zubehör. Reparature Lieferservice
a
a

Netzwerktechnik
lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

I osolge+s s793 E 030/3643 5794

Eil orzg ts241zos
eMail : lnfo@com outerladen-kladow.de

www.com outerladen-kladow.de
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Flanieren am Hafen Foto: Ingeborg Schaake

GruB aus L, Späths Baumschule
Neu Falkonrehdc b. fistltn 8. t{avel
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Dorfplatz

haben. Jeder einzelne bestimmt für sich
selbst, wo für ihn die Heimat ist.

Was macht Kladow für viele zur Heimat?
Trotz der relativ großen Entfernung zum
Berliner Innenstadtbereich ist Kladow ein
begehrter Wohnort. Die ruhige Lage am
Wasseq die nahe gelegenen Felder, die an-
grenzenden Wälder und der historische
Ortskern werden von den Anwohnern sehr
geschätzt.
Auf die Frage, wohin Kladower Bürger mit
Gästen aus ihrem privaten Umfeld am lieb-
sten in Kladow gehen, schlugen die meis-
ten vor, an der Promenade am Hafen zu fla-
nieren, in der Natur spazieren ru, gehen oder

L^.ffp^nkt.F,^üh)ah,"2OOA 23

Foto: Ingeborg Schaake

eine Schiff- bzw. Fährfahrt zu unternehmen.
Einige erwähnten auch den Kladower Kul-
turpark, die nahe liegenden Seen und das

Luftwaffenmuseum.

Welche weiteren ausschlaggebenden Grün-
de gibt es noch für die Heimatverbunden-
heit der Kladower außer derAttraktivirät von
Natur und Umgebung? Besonders die An-
wohner, die einen großen Teil ihres Lebens
in Kladow verbracht haben oder sogar im
Ort geboren sind haben uns ihre innige
Verbundenheit zum Ort Kladow bestätigt.
Persönliche Bindungen wie Familie, Freun-
de und Bekannte im Ort zu haben, tragen
entscheidend zu diesem Empfinden bei.

Kraftlährzeugs c he in fiir Werner H i lpert

Quelle: Sabine Mullis

Tankausweiskarte zum Kraftstoffbezug
zeigte, dass dieses Fahrzeug zu einem le-
benswichtigen Betrieb gehörte.
Unmittelbar nach Kriegsende holten russi-

sche Soldaten das Fahrzeug einfach weg und
übergaben es der neu gebildeten ,,Polizei".
Deren Angehörige hatten sich merkwürdi-
gerweise halb selbst zu Polizisten ernannt.
Diese wiederum ,,verkauften" den Rollfix
an einen Gemüsehändler. So kam es, dass

ich 1946, als ich heimkam, kein Fahrzeug
mehr hatte."
(H an ds c hr ift I i c he A ufzei c h nun g v o n Werne r
Hilpert)

Baumschule Späth in Ketzin
Die Druckerei Lauterberg in Ketzin fertigt
nicht nur das Layout unserer Treffpunkte,
sondern besorgt auch den Druck. Außerdem
haben wir in Andreas Lauterberg auch ei-
nen aufmerksamen Leser, der uns schon ei-
nige Male auf Besonderheiten hinwies.
Diesmal geht es um die Baumschule Späth
in dem Artikel ,,Werner Hilpert eruählt".
Werner Hilpert berichtet von seiner Zeit als
Lehrling bei der Baumschule Späth in Fal-
kenrehde bei Ketzin. Vom 11.02.2007 bis
28.04.2007 fand eine Sonderausstellung mit
Titel,,Baumschule Späth in Ketzin" im Kul-
tur- und Tourismuszentrum, Museum Ket-
zin, statt. Zwaristdiese schonvorübeq aber
wir wollten Sie mit dieser realitätsnahen
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Ergänzungen zu ,r\ilerner Hilpert erzählt":
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Das Schicksal meines
Rollfix Eilwagens
,,Im Sommer 193 I bekam
ich den Führerschein 3b flir
Fahrzeuge bis 2 7 I 2Tornen
nach nur fünf Fahrstunden.
Mehr waren damals auch
nicht üblich. Wenig später
kam ein Vertreter der Fir-
ma Rollfix Eilwagen zu
uns. Dieser Wagen interes-
sierte mich sehr und ich
kaufte einen vom Typ Prit-
schenwagen. Er war steu-
erfrei und man konnte ihn
mit l0 Zentnern beladen,
inclusive Fahrer. 193 1 be-
kam der Wagen das Nummernschild IA 70

726,imAug'tst 1936 durch eine andere Ein-
teilung IA I l6 326. AnfangSeptember 1939

Werner Hilpert 1997 bei unserer Dorfgeschichtlichen Wanderung

Foto: Rainer Nitsch

- Beginn des Zweiten Weltkrieges - wurde
auf dem Nummernschild ein roter Winkel
angebracht, der in Verbindung mit einer

BERLINER B^UTAPFLEoE
Baumfüllungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

' Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

'Uferpromenade 58 a Telefax 0i0 l218 47 92
14089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

AUGENOPIIK IM

Ctaffiw
Moderne Computertechnik
Große Auswahl an Brillenfassungen
Vergrößernde Sehhilfen
Kontaktlinsen
Kostenloser Service

Ritterfelddamm 2

14089 Berlin
Tel.: (030) 362 88 666

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Alle Kassen

Kladows
zu erhalten !

Dazu gehören u. a. Schul- und
beitszeugnisse, Arbeits- und
sindebücher, Personalausweise,

obj

Wir bei Ar-Haushaltsauflösun-
Do-

und elnenekre,

für
unser Archiv und einem späteren
Museum in Kladow von unschätz-
barem Wert sind.

Helten Sie mif,
Geschichte lebendig

Berlin

KOSMETIK & MAS§AGEN
: Von Kopf bis Fuß ,

Michaela Proba
ffiryffi§op'-,;ffiffi
ä,§E;»*&i*dt*a**Ja:r#? Medizinische Fußpflege
ffi§*T7ffi Hausbesuche
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BIT,UUNTERNEHMUNG
Meisterbetrieb mit Kleinaultragsdienst

- Meister orbeitet mit -

Mcruer-, Beton-, Trockenbqucrbeiten

T,reffgunk+eF'"ühi.,hr zooe 2l

SCffiEUTru@W
Die Bewegungen, die diese Gespräche an

diesem Nachmittag vollzogen haben, lassen

sich in dieser gebotenen Kürze nur andeu-
ten. Es lässt sich feststellen, dass es doch
noch so etwas wie niveauvolle Gesprächs-
kultur gibt. Wer dabei war, hat sie erlebt und
genossen. Es war erstaunlich, in welcher
Breite sich der Dialog abspielte.
Rainer Nitsch verband seinen Dank an Jo-
hannes Lenz mit der Feststellung, dass dies
ein Nachmittagwaq an dem sich alle Besu-
cher als aktive Teilnehmer erleben und mit
dem Empfinden nach Hause gehen konn-
ten, im besten Sinne bereichert zu sein.

Es wird wohl so sein, dass dieser äußerst

geglückte Auftakt der Reihe ,,Autoren im
Gespräch" Maßstäbe gesetzt hat, die wir in
den Folgeveranstaltungen gerne wieder auf-
finden wollen. DerAnfang ist vollzogen, es

liegt an uns, das Weitere dementsprechend
zu gestalten.

Die Autobiographie von Johannes Lenz
heißt,,Erinnem für die Zukunft", ist imVer-
lag Urachhaus/Geistesleben 2002 erschie-
nen, umfasst 320 Seiten mit über 30 Abbil-
dungen, hat die ISBN 3825174034 und ist
in der Buchhandlung Kladow bei Andreas
Kuhnow für 25 Euro zu erhalten.

Andreas Rosenberg

8 03322120 27 t5
01721995 23 64

Starnberger Str. 14
14512 Fqlkensee

Zum Dorfkrug
fI. J. Elchler
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Warme Küche
Ikffee und Kuchen

ßaum für Festltchkelten
(bls 25 Personen)

Alt Kladow 25
14089 Berlin (I{ladow)
Telefon 565 5l 08 c

o

Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wußten Sie schon, dass die
AWO für 5 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?
Im Bereich Gatow/Kladow finden

Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupäry-Str, 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
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Veiterc In{omation,

G"L;el. Sch'od".
Cößwcinsteiner Gang 4,9 a
14O89 Bc'lin

Tel. 030/369 91 9r4l Fax O30/36576 46
E -Mail: schroesie@0 I 0 l gfreenet.de
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Gegensätze zu eigenen Erlebnissen offen-
barte.
Die Besucher interessierten sich zunächst
besonders für die Begegnungen von Johan-
nes Lenz mit Prominenten wie z.B. Heinz
Rühmann, Wernervon Siemens und Micha-
cl Endc. Jeder hat von diesen Persönlich-
keiten ein eigenes Bild das nun durch den

Dialog mit Johannes Lenz aber auch mit
anderen Besuchern, überprüft, ergänzt und
erweitert werden konnte.
Die Besucher interessierte insbesondere die
Verantwortung des Individuums in einer
Diktatur wie im Nationalsozialismus, aber
auch später in der DDR, die Grenzerfahrun-
gen der Kriegs- und Gefangenschaftsjahre
und die Spuren nationalsozialistischer Ide-
ologie und der mit ihr aufgewachsenen Par-

teimitglieder in dem Deutschland derNach-
kriegsjahre.
Der Entscheidung von Johannes Lenz, das

Priesteramt in der Christengemeinschaft
anzustreben und nach langf ähriger Ausbil-
dung zu übernehmen, galten eine Reihe von
Nachfragen, da vielen diese religiöse Ge-
meinschaft bisher unbekannt war. 1955
wurde er zum Priester geweiht und über-
nahm in den Folgejahren überwiegend in
Süddeutschland, aber auch in Österreich,
der Schweiz und Südamerika die Betreuung
von Gemeinden. Als Oberlenker der Chris-
tengemeinschaft ging er 1990 in den Ruhe-
stand und siedelte sich und seine Familie in
Kladow an.

Auf die Frage nach dem Titel seiner Auto-
biografie wies Johannes Lenz auf seine
zahlreichen Gespräche mit Jugendlichen
und Schulklassen hin, denen er auch aus

dem Erleben eines Zeitzeugen erzählen will.

Empfinden Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene das Gleiche für Kladow?
Man könnte annehmen, dass die erwachse-
nen Personen, die sich ihren Wohnort selbst-
ständig ausgesucht haben, es mehr zu schät-
zen wissen, in Kladow zu leben als Kinder
und Jugendliche. Die Annahme bezog sich
auch auf die Kinder, die hier,,hineingebo-
ren" wurden und die Jugendlichen, die
abends häufig in das Stadtzentrum zum
Spaß haben fahren.
Bei der Umfrage ist aber sehr deutlich ge-

worden, dass die Intensität der Beliebtheit
von Kladow und gefühlteVerbundenheit mit
Kladow keine Unterschiede in den Alters-
schichten aufueist. Kindeq Jugendliche und
Erwachsene habenjeweils zu über 80 Pro-
zent ihreVerbundenheit mit Kladow bei Be-
fragungen bekräftigt.
Eine verneinende Angabe ließ sich flir alle
Altersgruppen auf die zukrxze Wohndauer

in Kladow oder einen anderen Geburtsort
mit prägenden Erinnerungen zurückführen.

Wie hoch ist die Bereitschaft, aus Kladow
wegzuziehen?
Nur wenige erwachsene Kladower Bürger
sind unter den gegebenen Lebensumstän-
den bereit, Kladow langfristig zu verlassen.
Ihre Arbeitsplätze liegen überwiegend in
Kladow und Spandau, ein Umzug kommt
fi.ir sie nicht in Frage. Jugendliche hinge-
gen geben an, dass sie nach Beenden der
Schule eine berufliche oder akademische
Ausbildung außerhalb Kladows durchfüh-
ren oder einen Auslandsaufenthalt antreten
wollen. Dazu ist es in der Regel nötig, Kla-
dow zu verlassen. Außerdem wird derAus-
zug aus dem Haushalt der Eltern ab einem
bestimmten Alter von den Jugendlichen
vorangetrieben und ist zunächst mit einem
Wegzug von Kladow verbunden. Junge

Aktivieren Sie lhre Erinnerungen
lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD

Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852
Gutspark Neukladow Foto: Ingeborg Schaake
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Menschen suchen darüber hinaus das ,,leb-
hafte" Stadtinnere und verabschieden sich
daher in diesem Zusammenhang häufiger
vom,,dörflichen" Charakter Kladows.

Fazit
Es stellt sich die Frage, ob das Ergebnis
überrascht oder Sie dieseAntworten erwar-
tet haben? Sicherlich ist es eine große An-
erkennung für Kladow, dass alle Altersgrup-
pen eine Verbundenheit zum Ort aufgebaut
haben. Dass dieses Empfinden ganz unter-
schiedliche Inhalte umfasst, spielt dabei
keine Rolle. Das Fazit bleibt: ,,Kladow, hier
sind wir zu Hause."

Autorin: Sarah Weihmann

Leitung: Dr. Nicole Schrader
Ins titut fir G eograp his che Wis s ens chaft en

der FU Berlin
Mqlteserstraße 74-100
12249 Berlin

Mobile Fu ßpflege
Evelyn Wagner

Chiropodistin

Termine nach Vereinbarung

Telefon 030 - 246 43114
Handy 0170 243 59 27

Medizinische Fußbehandlung
+++

Fußmassage

Fußreflexzonenmassage

Ortlreen + Nagelptoffietik + SparEentechnik

Ko$enlceAnhhrt
in Spandau, Kladow und Urngebung
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Sport & Gesundheit
im

Gladow Center
,,prae-fit" Gesu ndheitsstud io

Dr. Wolff Rückentrainings-Center

Eichelmatenweg 'l

14089 Berlin-Kladow

Fon: 030 / 369 96 40
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Ritterfelddamm 85 . Tel. 3 65 43 63

Sakrower Landstr. 22. Tel.3 65 87 63
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Dresden, besuchte dort die
Waldorfschule, musste
1941 dasVerbot der Chris-
tengemeinschaft durch die
Nationalsozialisten erle-
ben, wurde in den Kriegs-
jahren Flakhelfer, Front-
soldat, geriet in russische
Kriegsgefangenschaft.
Nach seiner Rückkehr
1949 nach Deutschland
konnte ein Neuanfang wie
ein zweites Leben begin-
nen.

Das Eindrucksvolle der Er-
ZählUngen VOn JOhanneg Johannes Lenz und Rainer Nitsch Foto: Theodor Ebert

Lenz liegt in seiner Fähig-
keit,auchinanschaulichundrealistischge- Sehr schnell entstand zwischen Johannes

schilderten Schicksalssequenzen immer den Lenz und den Besuchern ein offener Dia-
einzelnen Menschen in seiner Unsicherheit, log, der sich nicht in Fragen und Antworten
Ohnmacht oder auch Verzweiflung im Blick erging, sondern auch eigene Anmerkungen,
zu haben. persönliche Betroffenheiten, Parallelen oder

r Verstopfungsbeseitigung für Haus und lndustrie
r Rohr-, Abfluss- und Kanalreinignug
r Rohr-TV Untersuchung und Ortung
r Hochdruckspülarbeiten mit 1.000 bar
r Abscheiderentsorgung, Grubenentleerung

Bddrchrc @cffitrrumg [hreo Bad6
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Sanitär
Heizungsinstallation aller Art
Altbausanierungen (Strangsanierung)

r Badumbauten - komplett aus einer Hand inkl.
aller erforderlichen Nebengewerke

r Barrierefreie und altersgerechte Badezimmerkonzepte

Unsere Dienstleistungen - SSB Schmidt Sanitärbau

. SFT

Herstellung und Regenerierung von Grünflächenanlagen
Malerarbeiten
Elektroarbelten
Holzbautenschutz EFH
Garten- und Landschaftsbau / Pflanzarbelten jeglicher Art
Dachrinnenreinigung / Dachreperaturen
Gebäudereinigung

Modermffic Bqffimrureredhmk
lnstallation von Beregnungsanlagen sowie Grünflächen.
Wir planen und installieren für lhren Privatgarten, Tennis- oder
Golfplatz eine computergesteuerte Bewässerungsanlage.

Unsere Dienstleistungen - Bewässerungstechnik
Strauchbewässerung
Heckenbewässerung
Gartenbewässerung

,

MEGASCREEN
HOME CINCMA

Berotung i Lieferung I I nstollotion I Einweisu ng

MEGASCREEN bietel lhnen Unterhollungselektronik,,mit
Anschluß" und kompetenle Antworlen ouf lhre Frogen:
bisherigen Fernseher behollen oder Flochbildschirm (LCD
oder Plosmo)? o Slondord-Tv oder dos hochouflösende
Zukunflsfernsehen (HDM? . PREMIERE HD und/oder HD-
DVD bzw. Blu-Roy Disc? lhre Frogen - unsere Anh,vorten

Ritterfelddomm 169 (nocn Vereinboruns) - 36 43 30 30

Abfluss Schmidt GmbH
Kladower Damm 314 ' 14089 Berlin
Telefon 030 - 46 49 92 00
Telefax 030-46 499202
E-Mail info@abfluss-schmidt.de
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SFT
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Erinnern für die Zukunft
Kladower Autoren im Gespräch am 12.01.2008Man schätzt es nicht sonderlich, wenn aus

einer Wohnzimmerecke urplötzlich ein kur-
zer schriller Pfiffertönt, etwa vergleichbar
mit dem Warnruf eines Murmeltieres. Un-
angenehm, wenn man allein zu Hause ist.
Noch unangenehmer, wenn dieser Pfiffsich
in unregelmäßigen Zeitabständen wieder-
holt und die Quelle nicht recht zu orten ist.
Jedenfalls scheint er aus dem Fußboden zu
kommen, mal aus der Küche, mal aus dem
Wohnzimmer. Für eine Halluzination zu
laut, - ob es sich um etwas Paranormales
handelt? Eine spiritistische Aufforderung an
das unbekannte Wesen, seine Herkunft aus

der Geisterwelt zwecks Kommunikation
durch einen Klopfton zu bestätigen, blieb
ohne Antwort, nichtsdestotrotz pfiffes nach
einer Weile abermals. Offenbar schien der
unbekannte Pfeifer nur über diese eine akus-
tische Verständigungsmethode zu verfügen.
Dies ließ dann doch eher auf ein biologi-
sches Wesen schließen. Vielleicht eine Mäu-
sefamilie, die innerhalb der hohlen Wände
durch raschen Standortwechsel die Lokali-
sierung des schrillen Pfeiftons erschwert?
Als es dann aber in der gefliesten Küche
unmittelbar neben dem Fuß des Hausherrn
gleichsam spöttisch zu pfeifen beginnt und
dennoch kein irgendwie geartetes Tierwe-
sen zu erblicken ist, musste doch etwas Pa-

ranormales im Spiel sein.
Eine amerikanische Blendlaterne erhellte
zwar die kleinsten Fugen und Ritzen der
Umgebung, vermochte aber auch nichts
Lebendiges zu entdecken. Schließlich pfiff
es wieder aus einer anderen Ecke des Wohn-
zimmers, wo ein stattlicher Gummibaum
kurzfristig in Verdacht geriet, einen exoti-
schen Parasiten, möglicherweise eine afri-
kanische Maulwurfsgrille zu beherbergen.

Die Pfeiftiere, die sich
mehrere Tage hinter-
einander bemerkbar ma-
chen, scheinen sich
überdies zu vermehren.
Bald pfeift es aus dieser,

bald aus jener Ecke, die
Hausbewohner mit der
unangenehmen Perspek-
tive eines progressieren-
den und möglicherweise
teuren Schädlingsbefalls
konfrontierend. Ein Be-
such beim Gemischtwa-
renhändler Frohberg er-
brachte auch keine Auf-
klärung, aber durch den

Das Murmeltier in der Zimmerecke

Johannes Lenz

DenAuftaktunse-
rer Veranstaltun-
gen im Bürger-
haus Kladower
Forum, zu-gleich
den Beginn einer
Reihe in loser Fol-
ge, bildete ein
Nachmittag mit
dem Neu-Klado-
wer Johannes

Foto: Theodor Ebert Lenz. Ihn hatten
wir eingeladen,

weil von ihm im lahre 2002 eine Autobio-
graphie im Urach-Verlag erschienen ist, die
Einblicke in ein bewegtes und bewegendes

Leben, gespiegelt in den Abläufen der Zeit-

geschichte, gewährt. Da derAutor seit eini-
gen Jahren in Kladow wohnt, reizte natür-
lich die Gelegenheit, ihn persönlich kennen
zu lernen und mit ihm in einen Dialog zu
kommen.
Johannes Lenz las nicht von ihm vorab aus-

gewählte Kapitel aus seinem Buch vor, son-

dern schilderte in anschaulicher Weise sei-

nen Lebensweg in relativer Kurzform und

stellte dann seinen Zuhörern mehrere Mög-
lichkeiten der intensiveren Schilderung ein-
zelner Lebenserfahrungen zur Wahl.
Johannes Lenz wurde 1927 inPragals Sohn

des Priesters der Christengemeinschaft,
Eduard Lenz, geboren. Sein Leben ist ge-

prägt von der anthroposophischen Bewe-
gung. Seine Jugendjahre verbrachte er in

§.,2>§§ä2,
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auch die Fotografien des

Arbeitskreises Fotografie
u. a. mit Darstellungen
von Booten in Lanzarote
bis zu Seglern in heimi-
schen Gewässern, vor ver-
trauten Ufern. Die Werk-
statt Geschichte wartete
mit hochinteressanten Fo-

tos vom Kladower Havel-
ufer von 1902 bis 1932
auf, wobei es nicht immer
ganz einfach war, heute

Die Ausstellung Foto: Jürgen von Bomitz noch stehende Gebäude zu
identifizieren.

ihren einzelnen Interessen wieder finden Der Arbeitskreis Modellbau war mit drei
können. Modellbooten vertreten. Besonders möch-
Für den festlichen Rahmen sorgte der Ar- ten wir das Feuerwehrboot unseres verstor-
beitskreis Hausmusik mit klassischen Ton- benen ehemaligen erstenVorsitzendenWilli
stücken. Man konnte die vom Arbeitskreis Gabel erwähnen. Kurzum, diese erste ge-

Malen in Ö1 und Aquarell dargestellten meinsameAusstellungimBürgerhausKla-
Boote in diversen Stilen betrachten, u. a. dower Forum kann als sehr gelungen be-
rote Segler aufblaurötlichem Hintergrund zeichnetwerden. Das verdientauchzukünf-
Segler in geometrischen Formen. Das Licht- tig durchaus Beachtung und Anerkennung
objekt von Wolfgang Entress erfuhr viel derBürger,indemsieöftermalhereinschau-
Aufmerksamkeit. Er fertigte aus Negativ- en.

streifen ein Segelboot, das von hinten be-
leuchtet wird. Große Beachtung fanden Gerhard Umlauf

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?
Wir helfgn!! Und lösen fast jedes Problem

Tel: 365 10 93

GlaSerei GerStmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow
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Sie möchten zu Hause gepflegt und betreut werden?
Wir sind für Sie da!

tä3I 25 Jahre A 35 39 17 -O
Diakon ie-station Spa ndau

in der Altstadt...

Beratungs- und
Begegnungscenter
Marktstr. 3

Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr
5a 10.00-15.00 Uhr

Tel. 688 392 180

§flege heissf llertrauen * Vertrauen heisst üiakonie
o HäuslicheKrankenpflege
o LeistungenderPflegeversicherung
o Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 SGB Xl
o SozialeBeratung/Angehörigenberatung
. Haltestelle Diakonie -

Perspektiven für Menschen mit Demenz
r wohngemeinschaft mit 24-stunden-Betreuung
o Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
o Kinkel - Caf6 für Seniorinnen
o Kultur-Express, Ausflüge und mehr

Dre Diakonie-Station Spandau ist in lhrer Nähe:
Jüdenstr. 33,13597 Berlin, Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhn Tel. 35 39 17-0 und

MarkGtr. 3, Mo-Fr 10.00 - 18.30 Uhr, Sa 10.ü) - 15.00 Uhr,Tel. 588 392 18-0

mail: diakoniespandau@web.de . www.diakoniespandau.de
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Eröffnung der ersten gemeinsamen Ausstellung
im Bürgerhaus Kladower Forum ,rBooteoo

Kauf zweier Mausefallen immerhin einen
ersten Versuch, dem Phänomen auf ratio-
nale Weise zu Leibe zu rücken. Die Fallen
wurden gespannt und im Esszimmer, wo die
Geräusche am häufigsten auftraten, in Stel-
lung gebracht. Aufgepasst, dass man nicht
selber hinein tritt!
An diesem Abend blieb es im Esszimmer
still... Die Pfeiftiere sind anscheinend f?ihig,

Fallen zu wittern und vermieden es sorgfül-
tig, sich in ihren Fangbereich zu begeben.

Was nun wiederum auf paranormale Fähig-
keiten schließen lässt. Die Stille hielt leider
nur bis zur nächsten Mittagspause an, wo
das Nickerchen des Hausherrn durch stand-
ortwechselnde Pfiffe empfindlich gestört
wurde. Es half alles nichts, hier mussten
öffentliche, behördliche Instanzen einge-
schaltet werden. Ein gerade mit der Post

empfangener,,Wegweiser öffentlicher und
gewerblicher Einrichtungen Spandaus" bot
Orientierungshilfe. Kammerjäger sind da
leider nicht verzeichnet, immerhin unter der
Rubrik ,,Ordnung und Sauberkeit" die Te-
lefonnummer des,,Ordnungsamtes". Die
Telefondame dieses nützlichen Amtes rea-
giert bei der Frage nach einem Kammerjä-
ger leicht genervt, verweist aber immerhin
auf das Branchentelefonbuch, wo sich
Adressen dieses Sauberkeitsgewerbes fin-
den ließen. Nach längerem Suchen ein lo-
kales Unternehmen in Spandau, um die kos-
tenträchtige Anfahrt nach Kladow finan-
ziell in Grenzen zu halten.
Wenn es denn keine Mäuse seien, vielleicht
ein Igel?, gibt die angerufene Kammerjä-
gerin zu bedenken. Ein solcher habe sich
kürzlich in den Kühlschrank einer Spandau-
er Hausfrau verirrt und sich an diesem un-
gastlichen, wenn auch nahrhaften Ort durch
Pfeiftöne bemerkbar gemacht. Nein, es

muss ein anderes Lebewesen sein, weil ein
Igel sich kaum hinter der Scheuerleiste ver-

Silvia Jargon
Versicherungsmaklerin

Ihre Spezialistin vor On füt

. Bewerbliche und private

Sachversichenrngen

a betriebliche uod private

Altersvorsorge

Mit gespannter Erwartung allerTeilnehmer
wurde am 10. November 2007 um 15 Uhr
im Bürgerhaus Kladower
Forum die Ausstellung
,,Boote", Abbild - Bild -
Modell, der Arbeitskrei-
se Fotografie, Malen und
Modellbau, der Werkstatt
Geschichte und der Kturst-
freunde eröffnet.
In seiner Eröffnungsrede
hob Wolfgang Entress
vom AK Kunstfreunde,
unter dessen Leitung die-
se Ausstellung stand, dass

das Bürgerhaus Klado-
wer Forum mit dieser
Ausstellung nun ein neu-

es Gesicht bekommt für Kunst, Musik und
Literatur, in welchem sich die Bürger mit
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Übet 150 Gesellschaften im Ängebot!

\iäs zählt, ist Ihr Bedarf! ' "

Rothenbücherweg 55

14089 Bedin

Telefon 36 50 46 45

Fax36 50 tt6 49
Funk 0178 979 34 66

info@jargon-versicherungen.de

AK Hausmusik bei der Eröfnung

lhr Wohlbefinden bestimmt lhren Weg!

Tiefe Entspannung, mehr Ausgeglichenheit,
Steigerung von Kreativität und Leistungsvermögen,
Harmonisierung von Körper, Geist und Seele...

Fuß & Fun
Klangschalen- u.
Kosmetak -
Fußpflege

ffiffire@ew

Sams

Szenische Lesung r tanes

Martina Grammel,

Bii rgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower
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'"Äilnette Philipp
§alh,tze, qtr g^ A

14089 Berlin-Kladow
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Bürgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower Autoren i Gespräch

Peter Bruhn

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

n n'rv.kladorrer-forum.tle

14 l"reffpunkt. Frahlahr zooe

Gut, dass
es die AWO

gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?
Wir helfen Ihnen gern bei der
Rol-rar rr rnn Thror AnnohÄrinan'v '"' -'

Unsere
Tagespflege/Tagesbetreuu ng

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6 des

Wohnpflegezentru ms Hohengatow,
Waldschl uchtpfad 27,L4089 Berlin

Bitte folgen sie unserem AWO-Logo!

Tel. 368 0L 374 Frau West (Leiterin)
Fax 368 01 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@t-online.de
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BLUMEN rN savrrHönr

*ausgesuchte Blumen E Pflanzen
*individuelle Sträu$e
t Beet- E Balkonpflanzen
t Blumenabonnement
,Vasen, Gefä$e, Töpfe
t stilvolle Deko für Innen 6 Au$en
*Heine Geschenke

* Gartenberatung E -gestaltung

Direkt am Gemeinschftskrankenhaus Havelhöhe

Mo Di, Do Fr ro-r8 | Sa ro-r7 Uhr
Mi & So geschlossen

Kladower Damm zzr I r4o89 Berlin
$ o3o . 36 5o 9o r r I m.blütenreich.de

stecken könnte und das Stacheltier bei den
Standortwechseln der Geräuschquelle
sicherlich entdeckt worden wäre. Es müsse
sich eher um sehr viel kleinere Tiere, ver-
mutlich um Insekten, womöglich Schadin-
sekten handeln, die nach und nach durch
Vermehrung die garue Wohnung in Besitz
zu nehmen scheinen. Ob es Pfeifwanzen
gibt? Im Großen Brockhaus Fehlanzeige,
aber immerhin eine Erweiterung des Bil-
dungshorizonts: es gibt eurasische Pfeifha-
sen, in deren Kolonien man stets ein durch-
dringendes Pfeifen zu hören bekomme. Eine
Kolonie dieser possierlichen Tiere in der
eigenen Wohnung wäre indessen dem wach-
samen Blick des Hausherrn vermutlich
nicht entgangen. Dasselbe gllt,trotz Multi-
Kulti, für eine Ansiedlung von Guanchen,
den Ureinwohnern Gomeras, die sich durch
eine weithin hörbare Pfeifsprache zu ver-
ständigen pflegen.
Interessanter Vorschlag der Kammerjägerin:

,,Besorgen sie sich Klebeband und kleben
Sie jeweils ein Stück von diesem Band vor
die Scheuerleiste, aus der die Pfeiftöne kom-
men. Dann müsste ja mal eines der Krab-
beltiere auf dem Band kleben bleiben." Er-
innerung an klebrige Fliegenf?inger, die in
fräheren Zeiten von der Küchendecke bau-
melten.

,,Und wo bekomme ich ein solches Klebe-
band? In derApotheke oder in der Drogerie?"

,,Im Baumarkt!"
Der Hausherr bedankte sich für den guten
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Reinhold

IEGGER
ratungsgesel lschaft mbH

Ceschäftsführer:

Dipl.-Kfm. Reinhold Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

Jörg Heidemann

Steuerberater

Waldallee 1B

14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- 0
Telefon (030) 36 B0 1 1-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zur
Optimierung Ihrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen An gelegenheiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

Wir bieten:

. Entsorgung
aller Gartenabfälle,

Rudolf-Breitscheid-Straße 93
'1461 2 Falkensee

Tet.:017213 23 69 13
oder03322/83 36 33

Hoh, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton

. Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäum

Laubsch

a tt ++;t + + + +{ a af a tl {,tt+

I
+
t
*
*
I
t
{.
*
+
t
*
*
*
t
t
!t
*
$
t
t
T

t
+
*
t
s



60 1ircffpunkte. Frahlah,^ zoos -CreffVunkteF,-hlahr zooe 13

Rat, aber vor dem Einkauf kamen ihm den-
noch leise Zweifel, und er beschloss, erst
noch weitere Kammerjäger zu befragen.
Einer aus dieser Zunft müsste doch wohl
dem Phänomen der Pfeiftiere schon mal
begegnet sein. Bereits beim nächsten An-
ruf wurde er fündig. Die Dame am anderen
Ende der Leitung unterbrach die weit-
schweifige Schilderung des Pfeifkonzerts
durch eine unerwartete Frage: ,,Haben Sie
einen Rauchmelder im Hause?" ,,Ja, meh-
rere!" ,,Dann wechseln Sie mal die Batte-
rien aus."
Gesagt, getan. Das Pfeifen verstummte
schlagartig und der verblüffte Hausherr
konnte sichs nicht verkneifen, noch einmal
die erste Kammerjägerin mit dem Klebe-
band anzurufen. ,,Um Ihren Erfahrungs-
schatzzu bereichern!"... Die Dame hatte
genügend Humor, zusarrrmen mit dem An-
rufer herzhaft zu lachen.

Karl-Heinz Brinkmann

Ein Dankeschön allen, die zum Gelingen
beigetragen haben, vor allem den zahlrei-
chen Mitgliedern unseres Vereins, die es

sich nicht nehmen ließen, den Verkauf vor-
zunehmen.
Wir werden mit Sicherheit nach diesem Er-
folg Anfang Dezember 2008 wieder einen
Büchermarkt im Bürgerhaus Kladower Fo-
rum anbieten. Wir freuen uns schon darauf.

Rainer Nitsch

Die

Wublitzweg 26, Berlin Kladow
o Fachliche Bemtung
o Erholsme Atmosphäre
. IndividuelleBehandlung 8 365 88 35
. TERMINVEREINBARUNG UND BERATUNC

#Ganzheitllche
Ernä hrungsberatuhgung

*e (Doris
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Tarmin-Gorontio.

t Parfakta Hü<henmontogo durch
ertdtr.are Tischler.

o Dio einholligo lV\ainung unsorer Hunden:
Hiar kloppt olnfoch olles.

HÜchenstudio Lochou - ein AilorkenKichenstudio, selt 98 Johren
inhoborgeführt, biatet mit Miele ein Homplottprogromm mit
Hüchenmöbeln und €inbougeröten von unvergleichboror Quol itöt,
erstklossiger funktion und einem ouf dom Morkt einrnoligen,
formvollendeten System-Des i gn.
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KIJCHEN EINBAUGERATE

E }lä';l['li.,n"n
I.UILH€IMSTßRSS€ 34
13595 B€ßLIN-SPRNDßU

2. spez. Unfallreparatur + Gutachten
Reifen-Service
fachmännisch preiswert schnell

Ivlontag - Freitag von 8.00 Uhr bb 18.00 Uhr

i\/r t,'r. [fl": )'

Haus- und Wohnungsservice
Urlaubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieger
Ritterfelddamm 121a o 14089 Berlin-Kladow

www. haushaltsdienst-krieger.de
Fax 030 -368027 10 r Tel. 030 - 36 8027 12

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
144-76 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Literatur und Musik - Auftaktveranstaltungen
im Bürgerhaus Kladower Forum

Zum 24. November 2007
hatte das Kladower Forum
zu einem Konzert im Bür-
gerhaus Kladower Forum
eingeladen, um das von
Joachim und Brigitte Wei-
se gestiftete Klavier feier-
lich einzuweihen. Der An-
lass ist deswegen so bedeu-
tend, weil diese großzügi-
ge Gabe erst viele musika-
lische Veranstaltungen in
diesem Haus ermöglicht.
Wir freuen uns, dass sich
Heike Hofereiter und An-

Heike Hofereiter und Andreas Kuhnow

dreas Kuhnow bereit gefunden hatten, die-
sen Nachmittag würdig zu gestalten. Die Pi-
anistin Heike Hofereiter spielte virtuos Wer-
ke von Chopin, Schumann, Mozart und an-
deren, Andreas Kuhnow las aus dem Buch
,,Die Glut" von Sändor Märai.
Der Raum reichte nicht aus, alle Besucher
zu fassen. Einige mussten vom Nebenraum
aus sich mit dem rein Akustischen des Dar-
gebotenen begnügen. Wir zählten mehr als
70 Gäste. Heike Hofereiter und Andreas
Kuhnow gelang es, im musikalisch-litera-
rischen Zusammenklang eine Atmosphäre
des Wohlbefindens zu schaffen.
Dank an die bei dieser Einweihung anwe-
sende Brigitte Weise und ein Gedenken an
den verstorbenen, ehemaligen ersten Vor-
sitzenden des Kladower Forum e.V, Joach-
im Weise.

Zu den j ährlich stattfindenden Versteigerun-
gen - zunächst im Kladower Kulturgarten,
in diesem Jahr erstmals im Garten des Bür-

Foto: Ingeborg Schaake

gerhauses Kladower Forum - haben uns
Freunde vor allem aus Nachlässen eine
Menge Bücher überlassen. Darunter befin-
den sich wertvolle und auch Prachtbände,
jenseits der üblichen Massenware. Weil im
Rahmen einer Versteigerung, die ja viele
verschiedene Interessen ansprechen soll, nur
ein Bruchteil von Büchern aufgenommen
werden kann, entschlossen wir uns, am

02.12.2007 einen großen Büchermarkt in
den Räumen des Bürgerhauses Kladower
Forum zu veranstalten.
So l«rrz vor Weihnachten ergab sich für viele
Besucher die Möglichkeit, das eine oder
andere Buchgeschenk zu erwerben. Unsere
Erwartung wurde übertroffen. Zahlreiche
Kladower, aber auch Besucher von außer-

halb, nahmen das Angebot war. Auf diese
Weise konnten wir eine ganze Anzahl von
Büchern verkaufen und den Erlös zur Un-
terhaltung und Einrichtung des Bürgerhau-
ses Kladower Forum verwenden.

T-r.i
ago

t(tEt DOUU
rue
[ält Sie am

26,04.2008 oon 11 6is 76 üfi.r
zur Eröffuungsfeier in unseren neu-efl \äumen im

Zingerteuteg 29, 74089 lBertin

eifl.

A{ghmen Sie die Qe[zgenfrzit anhr an einer führung durcfi {as
lenfuna[gucfiützte l{ans Dr. Menne teikunefr.men und uflser teanl

6ei einem fr{einen Snacfr fo:nnen zu [ernefl.

Wir fiaben fur Sfu ab dem 02.05.2008 an unserent neuefl Standort
zu fo[genden Zeiten geöffnet:

tu{ontag un[ Freital oon 10 6* tz Ufrr
fl[ontag, Db,nstag unl Donnerstlg üott 16 6is 18 ,Uhr

ßk dalrin finden Sie uns im ßar*cfrang 8. Wir 6itwn um

'/erstöndnis, fass 6is Apnt nur terruine aereinbart der[en
fr§nnen.

te[.: 3 65 33 74

fa* 36 99 10 83
info@ (t"ein ti erp r a4ß - fr [ alo za. [e
uu u. k[t in ti erp r a4k - fr ,[nlo u. {e

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Kaum zu glauben! vorbereiteten Feier gelockt. Er war so über-
rascht, dass er noch einmal nach Hause ge-

hen musste, um sich festlich umzuziehen.
Rainer Nitsch gratulierte im Namen des

Kladower Forum persönlich und herzlich
zum Geburtstag und dankte für seine stän-

dige Hilfsbereitschaft. Als kleines Danke-
schön überreichte er eine Kopie der CD, die
anlässlich der Eröffnung des Bürgerhaus
Kladower Forum von Johannes Poloczek
produziert wurde. Hier wird auch die Ent-
wicklung der Bausanierung nachgezeichnet
und manche Spur von Peter Jaedicke wird
dokumentiert.
ln diesem Film ist auch der Männergesang-
verein Eintracht Cladow I 9 I 9 zu sehen und
zu hören, dem Peter Jaedicke angehört.
Trotz der durch den Jahreswechsel beding-
ten Chorpause nahmen auch einige Sanges-

brüder an der Überraschungsfeier teil.

Dir, lieber Peter, in Dankbarkeit alles Gute

und - ad multos annos.

Josef ChlodekAm 14. November 2007 erschien im Span-
dauer Volksblatt der folgende Artikel:

Runebergnreg
wird saniert

Kladow. Die heftigen Regenfäl-
le dieses Jahres haben den ab-
schüssigen Weg auf dem Rune,
berg zwischen dem Spielplatz
und der Imchenallee heftig in
Mitleidenschaft gezogen (wir
berichteten). In dieser Woche
beginnt das Beeirksamt nun
mit den Arbeiten zur Wieder-
herstellung des Wegs. Er wird
asphaltien und mit mehreren
gepflasterten Querrinnen ver-
sehen, die ein Ausspülen ver-
hindem sollen. Spätestens im
kommenden Frühjahr soll der
Weg wieder uneingeschränkt
nutzbar sein.

Dazu schrieb Anneliese Lange diesen Le-
serbrief an die Zeitung:
Leserzuschrift zu Ihrem Artikel ,,Runeberg-
weg wird saniert" vom 14. November 2007:

,,Schon wieder staune ich: Der Runeberg-
weg vor meinem Fenster wird asphaltiert
und mit Querrinnen versehen?? Er ist doch
seit 50 Jahren eine öffentliche asphaltierte,
von Autos befahrene und von Reihenhäu-
sern eingefasste Straße im Bereich der Fin-
nenhaussiedlung! Und einen Runeberg zwi-

schen Spielplatz und Imchenallee gibt es

überhaupt nicht! Welcher Schlaumeier hat

sich das nur ausgedacht und dem besagten

Hügel diesen Namen verpasst? Die oben
beschriebene Straße ist nämlich nach dem
finnischen Dichter Johan L. Runeberg be-
nannt worden und hat mit dem Hügel und
dem ausgewaschenen Trampelpfad über-
haupt nichts zu fun. Der Hügel hat keinen

offiziellen Namen, aber die Dorfkinder sag-

ten früher, wenn Schnee lag: ,,Wir gehen in
der Griffe rodeln", so erzählen alte Klado-
wer. Bitte demnächst sorgftiltiger recher-
chieren oder wenigstens einen Blick in den

Stadtplan werfen (,,Runebergweg" im Stra-
ßenverzeichnis ! )"

Anmerkung: Die Falschmeldung dieses Ar-
tikels richtet nun wahrlich keinen materiel-
len Schaden an. Sollen wir nun annehmen,
dass die Zeitungsartikel, deren Wahrheits-
gehalt wir nicht mit unseren beschränkten
Mitteln überprüfen können, die aber un-
gleich bedeutender in unser Leben eingrei-
fen, auf ebenso falschen Recherchen beru-
hen? Wo bleibt die Verantwortung des Jour-
nalisten?

-offi,§/ Jutta Neumann I 'v
hat einfach alles I

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bfs zum Öasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

rrrrlcaf (iv.rlaufßstcltc .. I .'-t.

sakrowerLandstr.65 -{§_}ü
FAX + Telefon.: 36 80 13 33

Bürgerhaus Kladower X'orum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Kladower Konzerte
,,Meine Melodien mit den Ihrigen verbundenrr

vnn Jnhann Wolfgang von Gnethe
veftont von Komponisten seiner Zeit

Cornelia Zerm, Sopran und Textvortrag
Michael Tsygutkin, Klavier

amstag r 23,02.2008 um 17 Uhr
Kladower Forum e.V.

gemeinnütziger Verein
wrrrr.kladorver-f o rum. tle

6

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Fachausschuss ,,Bi),ng.n*haus"

Peter Jaedicke hatte Geburtstag
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Foto: lngeborg Schaake

Zuden Personen, die sich um die Sanierung
des Bürgerhauses Kladower Forum verdient
gemacht haben, zählt in besonderer Weise
Dipl.-Ing. Peter Jaedicke.
Peter Jaedicke ist seit Jahren Mitglied des

Fachausschusses Bürgerhaus Kladower Fo-

rum und neben dem Architekten Egon Ix-
meier bautechnischer Berater. Wie schon
der l. Vorsitzende des Kladower Forum,
RainerNitsch, in seiner Rede anlässlich der
Eröffnung des Bürgerhauses Kladower Fo-
rum am 07 .07 .2007 hervorhob, hat Peter Ja-

edicke uns über so manche bautechnische
Klippe hinweggeholfen. Sein Fachwissen

und seine langjährige Erfahrung kommen
unserem Verein weiterhin zugute.
Peter Jaedicke wurde am 31.12.2007 60 Jah-

re alt. Anlass genug, ihm zu gratulieren und
fi.ir sein ehrenamtliches Wirken zu danken.

Obwohl eine offizielle Feier fürAnfang Ja-
nuar 2008 vorgesehen war, versammelten
sich seine Frau mit Tochter und Schwieger-
sohn, Verwandte und Freunde am Silvester-
abend in einem kleinen Saal des Ernst-Hop-
pe-Hauses. Frau und Schwiegermutter ver-
ließen - angeblich wegen des Hundes -
rechtzeitig die Wohnung, und der Jubilar
wurde schließlich unter einem Vorwand zur

Der asphaltierte Weg

Harald Spude
Rechtsa nwa lt

Fa m ilien recht
Verke h rs u nfa ! la n g e leg e n h e ite n

Seebadstraße 32, 14089 Berlin
Telefon 030 / 3 65 27 64

I1l.n.r. Peter Jaedicke, Josef Chlodek, Rainer Nitsch Foto: privat
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Freiwilligenagentur Spandau

Wohin können Menschen in Spandau ge-
hen, wenn sie sich freiwillig/ehrenamtlich
in ihrem Kiez engagieren wollen und noch
nicht genau wissen, wo sie gebraucht wer-
den, was sie tun können und was ihnen Spaß

machen könnte?
Der Landesverband der Volkssolidarität
Berlin e.V hat deshalb in Kooperation mit
den Vereinen: Spandauer-Selbsthilfe-
treft unkte und Sozial-kulturelle Netzwer-
ke casa, die Freiwilligenagcntur Spandau ins
Leben gerufen.

Die Agentur will dazu beitragen, das ehren-
amtliche, freiwillige und bürgerschaft liche
Engagement zu stärken und vorhandene
Ressourcen miteinander zu verbinden. Ihr
Ziel ist es, engagierte Menschen, die eine
ehrenamtliche Tätigkeit suchen, zu beraten
und ein geeignetes Einsatzfeld schnell und
unkompliziert zu vermitteln. Sie versteht

sich als Mittlerin zwischen Freiwilligen,
Projekten und Initiativen.
Wir wenden uns an alle gemeinnützigen
Projekte, soziale Einrichtungen und Initia-
tiven, vorwiegend im Bezirk Spandau, um
zu erfahren, wer mit Freiwilligen arbeitet,
arbeiten möchte und wer Interesse hat, mit
uns zu kooperieren. Viele Einrichtungen
haben sich bereits bei uns gemeldet und ihr
Angebot/Bedarf fiir ein freiwilliges Enga-
gement geschildert.

Die Leistungen derAgentur sind grundsätz-

lich unentgeltlich. Das Team besteht aus

einer hauptamtlichen Sozialpädagogin und
freiwilligen Mitarbeiterlnnen. Wir sehen

uns als Beraterlnnen zur Stärkung der Qua-
lität in derArbeit mit Freiwilligen. Aus un-
serer Erfahrung führt die Einhaltung gewis-

ser Standards zu einer Verbesserung der
Zusammenarbeit zwischen Hauptamtlichen

Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind

Tel. + Pa1i' 0331-50 38 64

Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht
o Märchenhaft schön!

Winterharte Garten-Kamelien
Allein schon ihr Name lässt das Hez jedes Pflanzenliebhabers
höher schlagen

o Riesenblumige Stiefmüfterchen und Hornveilchen in vielen Farben,
Tausendschönchen, Vergissmeinnicht

r Primeln mit großen Blüten und unzählig vielen Knospen

. Frühlingsblüher: Hyazinthen, Tulpen, Nazissen, Krokusse u.v.m.

o Winterharte Stauden

o Beet-, Edel- und Kletterrosen in über 100 Sorten, darunter viele
Englische- und Duftrosen und viele Neuzüchtungen von Tantau und

Kordes; bei uns im 5 I Container gewachsen, mit original Züchteretikett

o Hochwertige Blumen- und manzerden, wie wir sie in unserer
Produktion verwenden, außerdem Spezialerden für Rosen

und Rhododendron

lYir hsben täglichfür Sie geöffnet und beraten Siefachgerecht!

Meisterbetrieb
gegr. l93l

Kladower Straße 26
14469 Potsdam-Samow

* und Teppichfliesen, Linoteum, Sisal, Kokos, Schurwollteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbeläge, lnduslriebeläge, Kunstrasen...

a ce

lce. Liefe rserv

"i'rr(undenP 'x.tt"ntot

9-r9, Sa 9-16 Uhr

. Superangebote

. Top-Beratung

RiesenauswahI
. Verlegeservice

o Wilmersd orferStr. q3-t44.Te[. 34r zo 35 . Mo-Fr

[I Bismarckstraße .nur 5o Meter

t1t
.te

A,J

Schöne Tep ichböden
für individue es Wohnen

und Arbeiten.

*
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Noturheilproxis
rur

gesundheitsftirdemde Ernährung
&

Darmgesundheit

Monuelo Jeske
Heilpraktikerin & Ernährungsberaterin

Selbitzer Str. 56 in Klodow
(Bus 234 Benteyweg)
Tel. 030 365 005 16
ww.naturhei lpruis-j eske-de

Fostenkuren
Teil Fastenkurse

Colon- Hydro Theropie

o Klassische
r Ernährungsberatung
r Reflexzonenmassagen

8 -Crcffpunk+eF,,;hi.,hr zooa

Wir haben aber keine Möglichkeit, diese
Defizite durch andere Einnahmen auszu-
gleichen.
Das Nebeneinander von Veranstaltungen
ohne Eintritt (Kladower Forum e.V) und mit
Eintritt (Betreiberinnen des Cafes) führte zu
Irritationen.
Wir freuen uns darüber, dass wir nicht mehr
die Einzigen sind, die der Öffentlichkeit das

Betreten des Landhausgartens möglich ma-
chen und das zu erheblich mehr Zeiten.
Gleichzeitig kann die Einrichtung eines
Cafös nur begrüßt werden.
Wir werden auch weiterhin ab und zu Ver-
anstaltungen in dieser einmaligen Kulisse
anbieten. Unsere Hauptaufgabe aber wird
es sein, das kulturelle Leben im Bürgerhaus
Kladower Forum zu gestalten. Das erfordert
viel Kraft undZeit

Rainer Nitsch

.tq- Frühjahrsaktion §
Rasenmäheri nspektion jet:r. zu Sonderpreisen *

Elektro- Benzinmäher . Rasentraktoren

z.B. lnspektion Elektromäher ab 25,00 € *

incl. Gerätereinigung und Messerbalken schteifen
Abholung/Anlieferung nur 5,00 € *

Übrigens, wir machen auch Sch/ris sel nach und montieren Türschlösser

Treffpun!+e Frahiahr zooa 65

Der freundliche Salon
für die ganze Familiet

Öffnunqszeiten
Mo.-Mi.9-18Uhr
Do.-Fr. 9-20Uhr
Samstag 9-14Uhr

Tel.: 030'36 80 82 36

Krampnitzer Weg 2a in 14089 Berlin-Kladow
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FROI{B€RG
Sakrower Landstr. 5-7
Tel.: 030 / 3 65 59 64
Fax: 030 / 3 65 50 45

ARNO\M
. Bad§anierung komplett, inklusive Fliesen-,

Maurer- und Malerarbeiten
. Sanitäre Einrichtungen - Heizungsbau
. Ausführung und Reparaturen sämtlicher

Gas- und Wasseranlagen, Oel-Wartung

Meisterbetrieb
ARNOW SAN ITAER-HEIZUNG Ltd.

arnow-ltd@versanet.de

ö

Tel.: 030/36 43 05 41
Fax: 030/36 43 05 42

Aiblinger Weg 4
14089 Berlin-Kladow

Haus. Küche. Garten . Freizeit

Der nächste Frühling kommt bestimmt!
Damit Sie irn Frühjahr keinen Fehlstart erleben,

machen §ie jetzt bei un§ einen Boxenstop!
S A N I T A E R-H E 

' 
Z U N G
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und Freiwilligen. Unser Interesse ist es des-
halb, mit allen Beteiligten zusammenzuar-
beiten und die Rahmenbedingungen in ge-

meinsamen Gesprächen zu formulieren.
Bettina Tscheschner, Proj ektleitung,
Volkssolidarität Landesverband Berlin e. V,
Hefnersteig l, 13629 Berlin,
Tel.030 I 3 81 70 57,
Fax 030 / 38 30 74 00,
www. freiwilligenagentur-spandau. de

Pctclrwork & Stofte in Klodow r z

il,?'J:i2,fi ;[:i[l"t'r'"Xi,""l,,XF
Ein sponnendes neues Hobbv fUr Sie 7 \
Kursä für Anfönger und Fodtgeschrittene

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolq Motheir fXF
Kreutzwoldstr. 13 A "ta Tel.: 365 83 24

Kleine Oper Zehlendorf

Unser ehrenamtliches Engagement im Kla-
dower Kulturgarten ist mit vielen schönen
Erlebnissen und Erfahrungen verbunden,
die wir mit den Besuchern teilen konnten.
Zeitlich und von unseren personellen und
finanziellen Möglichkeiten her haben wir
über Jahre hinweg viel in unsere Patenschaft

investiert. Die zahlreichen positiven Rück-
meldungen waren uns Bestätigung und Ge-
nugtuung.
Seit 2007 gibt es im Garten ein Caf6. Die
beiden Betreiberinnen ermöglichen damit
an viel mehr Tagen im Jahr den Besuchern,
den Garten zu betreten und sich an ihm zu
erfreuen als es das Kladower Forum kann.

Foto: Peter Schneider

Auch einige kulturelle Veranstaltungen fan-
den im Sommer neben unserem Angebot
statt. Wir freuen uns über diese Erweiterung
der Nutzungsmöglichkeiten des Gartens
durch die Öffentlichkeit.
Wie die Erfahrungen im Jahr 2007 gezeigt
haben, ändert sich dadurch der Charakter
unseres Engagements im Kladower Kultur-
garten nicht unerheblich. Die Besucher ha-
ben keinen Unterschied zwischen dem Caf6
und uns als gleichzeitigen Veranstaltern von
z. B. Konzerten gesehen. Das führte zu ei-
nem deutlichen Rückgang der Spenden, auf
die wir zur Finanzierung der Künstlergagen
und unseres Aufuandes angewiesen sind.

Trcffpunk+eF,,;Äiahr eooa 7

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 3OG
Di-- Fr. 9.30 - 1a.OO
Sa. 9.3O - 14"44

36222

41

§
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Anfertigungen
Umarbeitu ngen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldankauf
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Kornpetenz in Raurn und Farbe

Malermeisterbetrieb

Alexander Kranz GmbH r särntliche,Malerarbeiten

r Fußbodenbeläge

r Fassadengestaltung

r Wärmedämmverbundsysteme

Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Kladower Forum und Kladower Kulturgarten
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Im Jahr 2001 übernahm das Kladower Fo-

rum, damals unter dem Vorsitz von Willi
Gabel, vom Bezirksamt Spandau die Paten-

schaft für den Kladower Kulturgarten am
Lüdickeweg I auf der Halbinsel Schwemm-
horn. Die Absicht war, den liebevoll und
unter erheblichem finanziellen Aufuand re-
staurierten Landhausgarten des Bankiers Dr.

Max Fränkel aus den 20er Jahren des 20.

Jahrhunderts zu bestimmte n Zeitender Öf-
fentlichkeit bei kulturellen Veranstaltungen
und Führungen zugänglich zu machen.
Dadurch wurde gleichzeitig die besondere
gärtnerische Leistung des bedeutenden

Landschaftsplaners und -gärtners Erwin
Barth auf Kladower Boden gewürdigt.
Wir haben diese Aufgabe gerne übernom-
men und der Besucherandrang zeigte, wie
gelungen unsere Konzeption war. Die na-
türliche Kulisse der Gartenanlage bot vor
allem den musikalischen und den literari-
schen Veranstaltungen einen besonderen
Reiz. Wir und auch unsere Besucher ließen
sich auch nicht von Regengüssen abschre-
cken. gegen die zwei von uns eigens ange-
schaffte Zelte und von Kladowern gestifte-
te Regenschirme einigermaßen Schutz ga-
ben.

&&
Fördergemeinschaft des Ernst-Hoppe-Hauses e.V, Berlin (Kladow)

Wer sind aie a7*r;r .rreV""--/" I
Wir sind Menschen mit Herz, die helfen,
den Senioren und Seniorinnen im Ernst-
Hoppe-Haus den Lebensabend zu verschö-
nern.

Was tun die ö/u-iorno&r.*r,.r1n ,)

. Für Frohsinn und Geselligkeit ftirdern
wir Veranstaltungen und Feste im Heim

. Ermöglichen Ausflüge - z.B. Dampfer-
fahrten oder weihnachtliche Lichterfahrten

Gestalten Kaffeenachmittage mit Ge-
dächtnistraining
Setzen uns einfach zu ihnen und unter-
halten uns mit ihnen.

Jede finanzielle Unterstützung hilft uns.
Aber ganz wertvoll ist auch der persönli-
che Einsatz für die Bewohner. So brauchen
wir einen Besuchsdienst für Bewohner ohne
Angehörige, oder Menschen, die die Be-

l

. Erfreuen die Bewohner mit Blumen zu
verschiedenen Anlässen - z.B. Muttertag

. Fördern kulturelle Veranstaltungen wie
musikalische Darbietungen, Lesungen

. Sorgen für Bewegung in der Gymnas-
tikgruppe und Kreativität beim Töpfern

. Unterstützen Verschönemngen in Haus
und Garten (Weihnachtsdekorationen -
Sonnenschirme - Parkbänke - Brunnen

- Streichelzoo)
. Wir bringen Abwechslung in den Alltag

und singen mit den Bewohnern

woirner zu verschiedenen Aktivitäten er-
muntern bzw. neue Aktivitäten anbieten
möchten.
Kto.-Nr. 0749 507-100
Bankleitzahl 100 100 l0
Postbank Berlin (steuerbegünstigt)

Mit Ihrem Monatsbeitrag von 5,00 Euro
können Sie viel Freude bereiten.
Rufen Sie uns an: Tel. 030 761 04 922

r'l

.l üiH

Gemüsegarten Foto: Ingeborg Schaake Hartmut Wes eke, Vorsitzender
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HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung a6a
- würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HEH

- Bestaüungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland .ffi.
- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.66 - 15597 Berlin . trim Hof . @010/5554046
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang

res Vereins und in der Anfangszeit unserer
Bemühungen um das Bürgerhaus Kladower
Forum - ist uns allen noch gegenwärtig. Wir
werden eine geeignete Form finden, bei ei-
ner unserer nächsten Veranstaltungen der
Vorsitzenden des Ortsvereins Gatow/Kla-
dow der SPD die silberne Ehrennadel zu
überreichen.

/l* Fan* /htcob

Konzeption. Design. Druck.

Logoentwicklung

Visitenkarten

Briefpapier

Flyer

Broschüren

Plakate

Anzeigen

Beschriftungen

und vieles mehr

empegra

@017246co723
info@empegra.de

www.empegra.de

Med. Fußpflege
Erika Rettke

Auch
Hausbesuche

14476 Groß Glienicke
Birkenweg 7
Ecke Sacrower Allee
Tel.: 0177/5 68 75 99

Boumsorgen?
Fragen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheils- und Stondfest iokeilsuntersuchunoen

noch WA und mit dem Resistoglaphen.
* Anolvse und Beuleiluno des Wosser- und Nöhrstoffhousholtes

von (corten)Böden.
* Unlersuchungen auf Schadsloffe gem. des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausfuhruno schwieriosler Boumobeiten
unter Veruvändung der Doppelseiltechnik (Pflege, Follungen).

Dipl. Geol, R, Azt, Kurpromenode 28, 14089 Berlin-Kodow,
Tel. : 698 I 52 94 od. 0 I 7 3 -2 3 3 557 B. vvvvw. oedon, de

M,

Boum- urld
BoderVUtochten

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel I Küchen t Einbauschränke { Büromö
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum. Tineo,/lndischerApfelbaum .

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidl ich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Querden ker

I n d ivi d u el I e E i nzel a nferti g u n g en

vom Tischler aus Klodow

mit der Werkstott in Schöneberg

Kladow:

fon 365 Og 37O

Werkstatt

fon 81 82 12 25
fax 81 82 12 24
mobil 0l7l 45 55 980

Naumannstraße 33, Haus3

1 0829 Berlin-Schöneberg

mai l@tischlerei-weid lich.de

QIGONG HARMONIE
DR. CAROLINE SCHMAUSER

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöchenlliche Kurse, Wochenendseminore, Einzeltroining. Berotung

und Cooching, Psychotheropie IHPG), Vor]röge

,

§YT

\
lmchenploiz 3 A, Klodow, Iel 34096066, www.qigong-hormonie.de

Qigong - ein Weg zu mehr Gelossenheil und EnergieI

1tr.,*"M''U
i _)lI
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Verl e i hun g de r E hrennade I

Im Frühjahr wird der endgültige schmiede-
eiserne Zaun um das Grundstück errichtet
werden. Dann wird es auch darum gehen,

das Gefälle des Gartens so zu verändern,
dass Regenwasser nicht mehr zum Haus hin-
fließen kann, wie wir es leidvoll im Jahr
2007 erfahren mussten. Die Baumschule
Schneider wird sich um die Gestaltung des

Gartens kümrrrenr.
Wir werden weiterhin versuchen, für den
Besuch unserer Veranstaltungen im Bürger-
haus Kladower Forum keinen Eintritt zu
erheben. Das wollen wir, weil wir als ge-
meinnütziger Verein nicht gewinnorientiert
ausgerichtet sind. Das können wir aber nur
aufrecht erhalten, wenn die Spendenfreudig-
keit der Kladower und der Besucher einen
spürbaren Beitrag zu den Unterhaltskosten
und zu der Finanzierung der Veranstaltun-
gen leistet.

Ireffp.^nk+.Fr;hiahr eooa 69

Foto: Peter Schneider

Wir sind sicher, dass uns dies auch im Jahr
2008 unter diesen neuen Bedingungen mit
Ihrer Hilfe gelingen wird.
Wir sehen uns im Bürgerhaus Kladower
Forum.
Auf unserer Weihnachtsfeier konnten wir
wieder zwei Jubilaren unsere silberne Eh-
rennadel für 20jährige Mitgliedschaft im
Kladtlwer Forum e.\1 überreicheti. Renate

Eichler fand schon früh den Weg zu uns und
war einige Jahre auch als Schriftführerin
Mitglied imVorstand. Gerd Steinke amtierte
einige Jahre als Kassierer, danach als ge-

wählter Revisor. Wir gratulieren beiden und
freuen uns auf die weitere gute Zusammen-
arbeit.
Ebenfalls 20 Jahre befindet sich der Orts-
verein der SPD als ftirderndes Mitglied in
unserer Mitte. Die Unterstützung - vor al-
lem in der schwierigen Aufbauphase unse-

,

()xruoower Forum e.V'.
.. Termine der t2 Arbeitskreise auf einen BliCk

frefr: Vereinsrciume i. d. General-Steinho./f-Kaserne' Kladower Damm 182 . 14089 Berlin
Trelf: * Bürgerhaus Kladower Forum' Kladower Damm 387' 14089 Berlin

Werkstatt Geschichte:

Kunstfreunde:

2. Donnerstag im Monat . 19.{X} Uhr
* Termine an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

Fotografie: l. Montag im Monat. 19.00 Uhr

Handarbeiten:
* 

Jeden 2. u.4. Mittwoch . 17.00 Uhr

Kegelgruppe: Havelkrug, Gatower Str.. I 1.00 Uh r (09.03.+o6od+04.0s+orff ß)
Literatur: * Termine an unserler Infotafel (neben der Bibliothek)

Malen:

Modellbau:

Hausmusik:

Schönes Kladow:

Jeden Mittwoch ' 19.00 Uhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten . Info s. §eite 2
* 

Jeden l. Dienstag im Monat . 19.00 Uhr

Theaterwerkstatt: 19.00 Uhr

English Conversation:
* 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . 18.00 Uhr

II
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SCHNEIDER

Zu Ostern verwandeln wir unsere
GartenBaumschule in einen
Ort der Frühlingsschönheiten:
Lassen Sie sich von zarten Christrosen
und duftigen Päonien beglücken. 

,

lm Mai geben wir lhnen frisChe Anregungen
für lhren Kräutergarten: Riechen und
schmecken 5ie sich durch eine große
Auswahl an Küchen kräuter.

GartenBaumschule

Verl. Uiefp_rem enad e.7-B

1/+089 Berlin

fon o3o 368928 o

&e
Frühting
Mich entzücken

süßen Blicken
ünd berücken, t

Fnrurrq Srr Sro-r Mrr uNs
Aur oEn Fnüulrue! - schneider.de
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23. Febr. 2008

Samstag
17 Uhr

6. März 2008
Donnerstag

19.30 Uhr

15. März 2008

Samstag
l7 Uhr

6. April2008
§onntag

15 Uhr

12. April2008
Samstag

17 Uhr

19. April2008
Samstag

14 Uhr

Trcffp ,nkte F,^üh; .,ht 2oo7 3
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KLADOWER KONZERTE
,,Meine Melodien mit den Ihrigen vertrunden"
Gedichte von Goethe vertont
Cornelia Zerms, Sopran und Textvortag
Michael Tsygutkin, Klavier
F im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

LESUNG
mit Andreas Kuhnow
Literaturkreis des Kladower Forum e. V.
F im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

KLADOWf,R AUTOREN IM GESPRACH
Peter Bruhn
Beutekunst, Bernsteinzimmer und Anderes
aus der Arbeit eines Rußland-Bibliographen
h im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

MUSIKALISCHE STUNDE AM NACHMITTAG
,nFrählin gserwachent'
mit dem Duo Orpheo
Antoine Saad, Violine und Susanne Kowal, Klavier
L im Festsaal des Emst-Hoppe-Hauses

Lanzendorfer Weg 30, 14089 Berlin

§ZENISCHE LESUNC
aus Theodor Fontanes ,,Der Stechlin"
Martina Grammel, Frank-Volker Merkel, Ernst-Christian Gädke
f im Bürgerhaus Kladower Forum

Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow

33. DORFCESCHICHTLICHE WANDERUNG
,,Uferlandschaften am Gross Glienicker See"
Werkstatt Geschichte des Kladower Forum e. V.
&Treffpunkt Parkplatz Ende Seekorso Ecke Kurpromenade

Dauer: ca. 2 Stunden

Inzwischen haben viele Kladower und Be-
sucher die bisherigen Ausstellungen im
Bürgerhaus Kladower Forum gesehen und
die Veranstaltungen besucht. Bei einigen
herrschte ein solcherAndrang, dass der gro-
ße Raum im Erdgeschoss kaum ausreichte,
um alle benötigten Stühle unterzubringen.
Wir werden sehen, wie sich das weiterhin
entwickelt. Über die bisherigen Angebote
und die weitere Planung informieren geson-

derte Artikel und eine Übersicht in diesem
Heft.
Wenn wir das Haus mit Leben füllen wol-
len, sind viele Dinge zu berücksichtigen,
deren Wichtigkeit zunächst nicht so richtig
eingeschäta werden kann. Unsere bisheri-
gen Erfahrungen haben schon zu Maßnah-
men geführt, die auch von den aufzubrin-
genden Kosten her nur ganzallmählich grei-
fen können. Dazu gehört die Anschaffirng
eines Deckenfluters mit Leselampe, beide
Beleuchtungskörper sind dimmbar. Das
Licht der Kronleuchter, durch die Hellig-
keit fürAusstellungen hervorragend ist aber

für Konzerte und Lesungen nicht geeignet.

Bei vielen Veranstaltungen ist auch die
durch die Beleuchtung geschaffene Atmos-
phäre von Bedeutung.
Des Weiteren haben wir uns entschlossen,
ein Lesepult fi.ir vielfültige Einsatzmöglich-
keiten vorzusehen.
Dankbar sind wir unseremMitglied und
Nachbarn, Erich Fick, der sich bereit erklärt
hat, nicht nur ein Auge aufdas Bürgerhaus
Kladower Forum zu werfen, sondern sich
auch um das Öftien und Schließen der Roll-
läden und Fensterläden zu kümmern.
Sabine Krause von der Havelland-Apothe-

ke stellte uns dan-
kenswerterweise
einen wohl gefüll-
ten Erste-Hilfe-
Kasten zur Verfü-
gung, der nun im
Eingangsbereich
an der Wand plat-
ziert wurde. Für
den Brandschutz
inklusive Feuerlö-
scher injeder Etage ist der 2. Vorsitzende,
Horst Pessel, verantwortlich. Inzwischen hat

er alle Sprecher der Arbeitskreise mit der
Handhabung unseres Sicherungssystems
vertraut gemacht. Das Haus ist von außen

mit einer Video-Anlage versehen, die pau-

senlos jede Bewegung rings um das Haus
aufnimmt und zeitlich begrenzt speichert.
Im Innern registrieren Bewegungsmelder in
allen Räumen jede Veränderung, wenn sie

nachVerlassen des Hauses eingeschaltet ist.

Der Sicherheitsdienst befindet sich in Kla-
dow und kann im Alarmfall innerhalb kür-
zester Zeit an Ort und Stelle sein.

Trcffpunk+e
erscheinen im Jahr 2008 zum 15.02., 15.05.,

15.08. und zum l4.ll. Redaktionsschlussje-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-

weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-

nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Kürzungen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind

wir nicht verantwortlich.
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Iliermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:...
Der Beitrag beträgt monatlich: 6r(X) Euro

Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung
arn 24.M.2001 satzungsgemäß festgesetzt.

Vorname:

Klado\ryer Forum e.V.
Beitrittserklärung

Geburtsdatum

PLZ|Ort:.

Fax/E-Mail:

Name

Titel/Beruf:. .

Straße:......

Telefon:.. , . .

Berlin, den: Unterschrift:
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten tnrd Pflichten sofort wirksam.

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widemrflich - den satzungsgemäß
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Kontonummer:
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Berlin, den. . Unterschrift
Kladower Forum e.V. - gemeimütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 NZ

1. Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 . 14089 Berlin ' Telelbn 3 65 55 l0
2. Vorsitzender: Horst Pessel . Telefon 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer 109 I 61 000 - BLZ 100 700 24

Deutsche Bank
BLZ 10070024

Kontonummer 109 161 000

Sonderkonto Bürgerhaus
Deutsche Bank
BLZ 100 70024

Kontonummer 109 l61 001

L



72 Trcffp,,nkteFrahia\r zooa T*.ff?unkt
Kladower Forum e.V

www. kladower-forum. de

Frühjahr 2oor

o
§io'
E
§
§
§a

.Kronenschnltt

Jeder Gru -Ei tümer ist für die Verkehrs-
sicherheit seiner ich !

Wir sorgen und lhre Bäume!

lmmer vor Ort

& ;
in Kladow und Gatow!

Rufen Sie uns an fllr ein kostenloses Angebot!

6 GYS .Garten-,
Landschafts" u.
Sportplatzbau
GmbH

Straße 264 Nr. rz
r4o89 Berlin
Tet.r o3o / 361 4o 96
Fax: o3o / 36r or z6

e-mal[: g;vs-berlln@t-onllne.de
lnternet: www.gvs-berlln.de

Alexander Lindenberg
Rechtsanwalt

Fach anwalt fiir Arbeitsrecht

Täti ekeitsschwerounkte :

Arbeitsrecht
Bank- und Kapitalmarktrecht
Immobilienrecht

I nteressenschwerpunkte :

Familien- und Erbrecht
Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin

E-Mail : mail@rechtsanwalt-lindenberg.de

Verkehrsanbindung:

Telefon: 030 306 99 09-0
Telefax: 030 306 99 09-99

www.rechtsanwalt- lindenberg.de

Bus M 49
Haltestelle: Pichelswerder/lleerstr,
Mandantenparkplätze vorhanden

Kladower Felder Foto: I. Schaake

I


